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Der Kia Picanto.
Ein Mehr an Flexibilität.

Kia Picanto 1.0 DPI
MT

€ 16.690,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Jeder Moment schafft neue Möglichkeiten. Und um
diese ideal zu nutzen, bedarf es maximaler
Flexibilität. Genau diese findest du im Kia Picanto.
Denn trotz seiner kompakten Maße bietet er eine
überraschende Geräumigkeit, ein Höchstmaß an
Komfort sowie einen großen, variablen Kofferraum.
Lass dich vom Kia Picanto bei einer Probefahrt
bewegen.

Kia Picanto 1.0 DPI MT (Super/ 5-Gang-
Schaltgetriebe); 46 kW (63 PS): Kraftstoffverbrauch
kombiniert 4,9 l/100 km; CO₂–Emissionen kombiniert
110 g/km. CO₂-Klasse D.1

Autohaus Kuchenbecker 
GmbH & Co. KG
Langewahler Straße 19 a | 15517 Fürstenwalde
Tel.: 03361 / 74970 | Fax: 03361 / 749729
www.kia-kuchenbecker.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

„Scheiße, nur das Ohr?!“ 
„Leider knapp verpasst!“
RBB-Moderatoren zum Attentat auf Donald Trump

Donald Trump unmittelbar nach dem Attentat. Foto: Screenshot Fox News Channel

Die Medien 
in Deutschland 
haben seit Jahren 
ein Feindbild: 
Donald Trump. 
Es wird mit 
Fakenews gear-
beitet, er wird 
regelrecht dämo-
nisiert. Und die-
se Kampagne hat 
Erfolg. Wie For-
sa Anfang Juli 
herausgefunden 
hat, haben zwei 
Drittel der Deut-
schen Angst vor 
Trump. Sie ha-
ben keine Angst vor dem dementen US-
Präsidenten Biden, auch nicht vor Barack 
Obama, der sieben Länder angegri�en hat. 
In den Medien sind das die Guten!

Und die Medien, an vorderster Front 

die ö�entlich-
r e c h t l i c h e n , 
machen genau 
das, was sie un-
entwegt anderen 
unterstellen: sie 
verbreiten Hass 
und Hetze. Bei 
Donald Trump 
gönnen Sie sich 
keine Pause, 
nicht einmal, 
nachdem er 
nur haarscharf 
einem Mordan-
schlag entgan-
gen ist. Weil sie 
ihm dieselben 

Demenzprobleme unterstellen wollen wie 
Biden, schrieben sie erst davon, Trump sei 
gestürzt und hätte danach Blut im Gesicht 
gehabt. Diese Falschinformation blieb 

weiter auf Seite 2
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Cocktail-Kit (unvollständig)

Zu verkaufen unter Tel.: 0172 600 65 02

Großer Bahnhof für die SG 47 Bruchmühle bei der Übergabe des Pokalsieger-Busses. Der 
Chef des Fußballkreises Robert Nitz (links) und die Vorstandsmitglieder des Pokalsiegers, 
Dietmar Görtchen und Holger Ohde, erhalten vom Geschäftsführer von F/G/M Automobil 
GmbH, Frank Mettchen (3. v. l.) ihren neuen Mercedes-Benz Vito. Foto: Norbert Töbs

Pokalsieger-Bus für die 
SG 47 Brüchmühle

Der Pokalsieger im Fußballkreis Ost-
brandenburg heißt in diesem Jahr SG 
47 Bruchmühle. Im Endspiel gewann 
Bruchmühle mit 2:1 gegen Germania 
Schöneiche II. Als Belohnung dürfen 
die Bruchmühler nun ein Jahr den 
Pokalsieger-Bus der F/G/M Automo-
bil GmbH nutzen. Geschäftsführer 
Frank Mettchen lud sowohl die Spieler 
als auch den Vorstand des Vereins und 
des Fußballkreises Ostbrandenburg in 
das Transporter-Center des Mercedes-
Benz-Autohauses in Fürstenwalde ein.

Bei der Übergabe herrschte allseits 
gute Laune. Die Spieler, die ihre Tro-

phäen mitgebracht hatten, und der 
Vorstand strahlten um die Wette.

Schmunzelnd übergab Frank Mett-
chen die Schlüssel an die SG 47 Bruch-
mühle: „Passt mir gut auf den Wagen 
auf – und wascht ihn ab und zu.“

Die F/G/M Automobil GmbH ist 
mit fünf Standorten in Fürstenwal-
de, Erkner, Luckenwalde, Frankfurt 
(Oder) und Königs Wusterhausen eine 
der größten Mercedes-Benz-Vertretun-
gen in Ostdeutschland. Sie beschäftigt 
rund 270 Mitarbeiter und gehört da-
mit zu den Top 10 der größten Arbeit-
geber im Landkreis Oder-Spree.

weiter von der Titelseite
stundenlang online, obwohl die Videos 
vom Attentat sofort vorlagen. Aber ein 
Anschlag passt nicht ins Narrativ. In 
den deutschen Medien hieß es danach 
unisono „Vorfall“. Das erinnert an den 
Anschlag auf den Weihnachtsmarkt 
am Berliner Breitscheidplatz, als im 
ö�entlich-rechtlichen Rundfunk erst 
von einem „Unfall“ und auch Tage spä-
ter noch von einem „Vorfall“ die Rede 
war. Ein „Vorfall“ mit 13 Toten... Da es 
sich bei dem mutmaßlichen Täter um 
einen Asylbewerber handelte, wurden 
die Worte „Anschlag“ oder „Attentat“ 
solange vermieden, bis es nicht mehr 
anders ging.

Bei Donald Trump scheint es gar 
keine Hemmungen mehr zu geben. 
Nachdem das Attentat nicht mehr zu 
leugnen war, zündete man die nächste 
Stufe. Zwei RBB-Moderatoren mach-
ten mit Hass und Hetze sofort nach 
dem Attentat weiter. Florian Schröder, 
der als „Radio Eins“-Moderator be-
schäftigt ist, nahm extra ein Video auf: 
„Schei*e nur das Ohr?!“ Und Sebastian 
Hotz, der bei „Radio Fritz“ moderiert, 
schrieb: „Leider knapp verpasst.“ Da-
nach legte er noch einmal nach: „Ich 
�nde es absolut fantastisch, wenn Fa-
schisten sterben.“ Hotz wird nicht nur 
vom RBB bezahlt, sondern war auch 
beim ZDF. Er war „Gag-Schreiber“ für 
Jan Böhmermann. Total witzig sind 
dort die Mordaufrufe wie „AfD‘ler 
keulen!“

Diese Äußerungen geben viel über 
diese beiden Menschen preis, aber dass 

es für Schröder und Hotz beru�iche 
Konsequenzen geben könnten? Unvor-
stellbar. Sie verkörpern den ö�entlich-
rechtlichen Rundfunk in seiner heu-
tigen Ausprägung perfekt. Schröder 
erklärte bereits im vergangenen Jahr: 
„Die Friedensschwurbler sind die wah-
ren Kriegstreiber!“

Roderich Kiesewetter (CDU) und 
Anton Hofreiter (Grüne) betonten, 
dass Trump nun erkennen müsse, dass 
sein Auftreten zu immer mehr Gewalt 
führe. Hier haben wir wieder die Täter-
Opfer-Umkehr, die die deutschen Poli-
tiker bereits bei der Migranten-Gewalt 
erfolgreich anwenden (vgl. Ausgabe 
14/24 vom 03.07.24: „Migranten-
Morde? Schuld sind die Deutschen!“).

Donald Trump hat für den Fall seiner 
Wahl angekündigt, den Ukraine-Krieg 
sofort zu beenden. Er war der erste US-
Präsident seit dem Zweiten Weltkrieg, 
der keinen neuen Krieg begonnen hat. 
Und Joe Biden? Er hat als Vizepräsi-
dent gemeinsam mit Friedensnobel-
preisträger (!) Barack Obama sieben 
Länder angegri�en und ist für Hun-
derttausende Tote verantwortlich – im
Irak, in Afghanistan, Pakistan, Somalia, 
Jemen, Libyen und Syrien.

Unter der Präsidentschaft von Donald 
Trump hatte die Welt eine vierjährige 
Verschnaufpause. Der Albtraum für 
die Kriegstreiber wäre tatsächlich eine 
erneute Präsidentschaft Trumps und 
damit das Ende des Ukraine-Krieges, 
der o�ensichtlich eskalieren soll (siehe 
meinen Leitartikel auf der letzten In-
nenseite). Michael Hauke

„Scheiße, nur das Ohr?!“ 
„Leider knapp verpasst!“
RBB-Moderatoren zum Attentat auf Donald Trump

BSK 16/24 erscheint am 31.07.24. 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 25.07.24, 12 Uhr.
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Grundgesetz, Artikel 5
Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und 
Bild frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus allge-
mein zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. 
Die Pressefreiheit und die Freiheit der Berichterstattung 
durch Rundfunk und Film werden gewährleistet. Eine 
Zensur fi ndet nicht statt.

Die Zeitungen des Hauke Verlages:

Du willst endlich

Wir suchen Dich als
Pflegehelfer (m/w/d)

Für unseren mobilen Pflegedienst in Fürstenwalde 
und unsere Wohngemeinschaft

Wir freuen uns auf Dich!

mehr Wertschätzung

eine gute Bezahlung

weniger Überstunden

Nach der Wahlklatsche ist vor der Wahlklatsche

von Jan Knaupp 

IIm Volksmund gibt es den Spruch: 
„Schadenfreude ist die schönste 

Freude, denn sie kommt von Herzen.“
Ich gebe o� en zu, ich neige ab und 

zu zur Schadenfreude – und mir geht 
es nicht schlecht dabei. Ich habe dann 
kein Mitgefühl – eher dominiert in 
diesen Momenten die Genugtuung 
über die Schmach der jeweiligen Be-
tro� enen.

Verstehen Sie mich nicht falsch, mir 
liegt es wirklich fern, boshafte Freude 
zu emp� nden oder gar zu lachen, wenn 
Menschen ein peinliches Missgeschick 
oder etwas Beschämendes widerfährt. 
Das liegt nicht in meinem Wesen.

Und trotzdem genieße ich die „gro-
ße Blamage“, wenn es für mein Emp-
� nden endlich mal die Richtigen tri� t.

Daher � ebere ich jeglichen Wahl-
terminen in Deutschland entgegen. 
So ein Wahlsonntag ist für mich et-
was ganz Besonderes. Aber nicht nur, 
weil ich an diesem Tag mein Wahl-
recht nutze, ich freue mich auch wie 
verrückt auf meine ganz persönliche 
Wahl-Aftershowparty.

Sie müssen sich vorstellen, ich berei-
te mich auf den Abend des Wahlta-
ges so vor, wie ein Fußballfan auf die 
TV-Übertragung eines bedeutsamen 
Deutschlandspiels.

Tage vorher mache ich mir schon Ge-
danken, wie ich den Wahlabend kuli-
narisch gestalte. Im Hinblick auf die 
Parteienvielfalt wäre ein farbenfreu-
diges Büfett wohl passend. Aber ma-
gen-darmtechnisch und aus politischer 
Sicht verträgt sich der ROTe-Bete-Auf-
lauf nicht mit dem BLAUschimmelkä-

se, der GRÜNkohl passt nicht zu den 
Aromen der gedünsteten SCHWARZ-
wurzeln und geschmacklich hat der 
GELBe Rübeneintopf seine beste Zeit 
auch längst hinter sich. Daher tendie-
re ich meist zur klassischen unpoliti-
schen Bratwurst mit Senf und Bröt-
chen. Auch bei den Getränken bin 
ich eher unproblematisch: Bier reicht. 
Also Fernseher an, rauf auf die Couch, 
der Spaß kann beginnen.

Je näher die Aftershowparty rückt, 
umso größer wird dann meine Vor-
freude. Die Wahlprognosen und ak-
tuellen Berichte aus den Wahlstudios 
heizen die Stimmung in meinem pri-
vaten Wahl-Stadion an. Dann ist es 
soweit, der Drops ist gelutscht, das 
Runde ist im Eckigen, rien ne va plus 
– nichts geht mehr, die Wahlergebnis-
se stehen fest!

Und jetzt kommt das, worauf ich so 
lange gewartet habe.

Ich gebe zu, ich emp� nde eine spe-
zielle Freude, wenn mit Bekanntgabe 
der Wahlergebnisse plötzlich ein be-
drücktes Schweigen von den Wahl-
partys der gerade noch siegessicheren 
Parteien über den Bildschirm gesen-
det wird. Hatte man sich eben noch 
über die überhebliche Selbstdarstel-
lung einiger Kandidaten und Partei-
mitglieder gewundert, so schaut man 
jetzt in ihre ungläubigen und fassungs-
losen Gesichter. Erste Pressestatements 
der Wahlverlierer unterstreichen das 
Unverständnis der aktuellen Lage, sie 
drehen und winden sich, zum jetzigen 
Zeitpunkt könne und möchte man 
noch keine Aussagen zum eklatanten 
Wählerverlust tre� en.

In den TV-Wahlstudios laufen der-
weil die Moderatoren heiß, die ersten 
Analysen der Wahlergebnisse werden 
präsentiert, die parteilichen Führungs-
kräfte werden als Interviewpartner an-
gekündigt.

Den Wahlgewinnern und ihrem Ju-
bel höre ich ab diesem Zeitpunkt 
kaum noch zu, da habe ich endlich 
Zeit für eine Pinkelpause.

Da Gewinner meist vom Versagen 
der Verlierer pro� tieren, interessieren 
mich erstmal die Verlautbarungen der 
Gescheiterten. Und das kann überaus 
amüsant sein.

Mit hervorragenden schauspieleri-
schen Leistungen in tragischer Mimik 
und Gestik bekennen sie sich selbst 

zur verlorenen Wahl, zeigen sich ent-
täuscht und etwas reumütig.

Demütig erklären sie der Ö� entlich-
keit, dass diese Wahl ihnen aufgezeigt 
hätte, dass sie Fehler in der Kommu-
nikation mit den Wählern gemacht 
hätten, dass sie ihre gute Politik bes-
ser und verständlicher hätten erklären 
müssen.

Sie machen aber auch gleich klar, 
dass ihr politischer Kampfgeist und 
der starke Führungswille ungebrochen 
ist.

Und an dieser Stelle bin ich dann im-
mer wieder erstaunt. Keine Spur von 
realer Selbstre� exion. Keine Verlaut-
barung darüber, dass ihre politischen 
Entscheidungen und ihr Handeln der 
letzten Jahre sie zu diesen Wahlverlie-
rern gemacht haben. Kein Wort da-
von, dass der Wähler die aktuelle Po-
litik der Zerstörung von Wohlstand, 
Wirtschaft und Sicherheit in Deutsch-
land nicht mehr toleriert und deshalb 
gezielt abstraft.

Nicht Kommunikationsfehler sind 
das Problem, das Problem ist die Ig-
noranz und Überheblichkeit der Poli-
tik gegenüber dem Willen des eigenen 
Volkes.

Und damit bin ich wieder am Anfang 
meiner Kolumne. Nach der Wahlklat-
sche ist vor der Wahlklatsche.

Knaupps Kolumnen
Jederzeit online lesen!
Homepage: www.hauke-verlag.de
       Instagram: jan.knaupp

Knaupps Kolumnen
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Fontane Grundschule Beeskow 
sucht dringend FSJler

500 Euro für Repaircafé Beeskow im Hüfnerhaus
Ähnlich wie Vossloh täglich unter an-

derem die Schienen für eine lange Halt-
barkeit p�egt und instand hält, tre�en 
sich jeden 3. Samstag mehrere Ehren-
amtler im Repaircafé Beeskow um de-
fekten, aber noch brauchbaren Sachen 
ein zweites Leben zu schenken. Ob 
Gardinen, Jacken, Hosen, Strickwaren, 
Fahrräder, Spielzeuge, oder elektrische 
Geräte – mit Nähmaschine, Nadel und 
Faden, Handwerkszeug und Lötkolben 
– hier wird nichts unversucht gelassen, 
um die kleinen Dinge, die ihren Besit-
zern ans Herz gewachsen sind, zu erhal-
ten.

2007 in Amsterdam ins Leben geru-
fen, gibt es inzwischen mehr als 1.500 
Repaircafés in Deutschland.

Das Wissen, wie man Dinge repariert, 
verschwindet schnell. Das stellt eine Be-
drohung für eine nachhaltige Zukunft 
und für die Kreislaufwirtschaft dar, in 
der Rohsto�e immer wieder erneut ver-
wendet werden können.

Das Team vom Repaircafé im Hüfnerhaus Beeskow freut sich riesig 
über die Spende: 500,- € von Vossloh, Foto: P. Murawski

Das Repaircafé in Beeskow ist mit 
knapp 77% erfolgreicher Reparaturen 
dabei bundesweit sehr erfolgreich.

Dank der Spende von Vossloh kann 
weiteres Reparaturzubehör bescha�t 
und Gegenstände auf nachhaltige Wei-
se länger brauchbar gemacht werden.

Vielen Dank an VOSSLOH!
Das Repaircafé �ndet im Hüfnerhaus 

Beeskow in der Adrianstraße 11 statt. 
Hier die nächsten beiden Termine: 20. 
Juli und 24. August von 14-17 Uhr. 
Kommen Sie gerne vorbei!

Barbara Buhrke

Die Fontane Grundschule in 
Beeskow sucht für das neue Schuljahr 
zwei junge Menschen, die ihr Freiwil-
liges Soziales Jahr an der Schule absol-
vieren möchten.

Das Freiwillige Soziale Jahr geht in 
der Regel zwölf Monate und ist eine 
wertvolle Chance, die Arbeitswelt an 
einer Schule kennenzulernen. Kon-
kret bedeutet das, die Unterstützung 
der Lehrkräfte speziell in den ersten 
und zweiten Klassen, die Begleitung 
und Organisation von Arbeitsgemein-

schaften, Exkursionen und Festen und 
die Umsetzung von eigenen Ideen und 
Projekten. Für den Freiwilligendienst 
gibt es ein monatliches Taschengeld, 
kostenfreie Seminare und verschiede-
ne Vergünstigungen.

Für mehr Informationen und ein 
persönliches Gespräch melden Sie 
sich gerne bei Maren-Susan Bütt-
ner, der stellvertretenden Schullei-
terin unter marensusan.buettner@
lk.brandenburg.de.

www.beeskow.de

Die Beeskower Flussbadeanstalt ist 
aufgrund von Blaualgenbefall bis auf 
Weiteres gesperrt. Das Gesundheitsamt 
des Landkreises Oder-Spree erhielt die 
Information, dass die Beeskower Fluss-
badeanstalt mit Blaualgen versehen ist. 
Daraufhin wurden Proben amtlich be-
stätigt. Im Schwimmer- und Nicht-
schwimmerbereich wurden massenhaft 
Blaualgen nachgewiesen. 

Blaualgen gelten in Badegewässern 
als gefährlich und können zu Übelkeit, 
Erbrechen, Durchfall, Gliederschmer-
zen, Bindehautentzündungen, Ohren-
schmerzen und Atemwegserkrankun-
gen führen. Es wird daher dringend 
vom Baden in der Beeskower Flussba-
deanstalt abgeraten. Erst nach Freiga-
be des Gesundheitsamtes ist das Baden 
wieder möglich. www.beeskow.de

Haben Sie Interesse an einer ehren-
amtlichen Tätigkeit? Kommen Sie doch 
zum Verein der Verkehrswacht Fürsten-
walde/Erkner. Hier �nden Sie ein sinn-
volles Betätigungsfeld, in dem Sie sich 
für die Sicherheit von Radfahrenden im 
Straßenverkehr einsetzen können.

Unser Verein bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, sich ehrenamtlich in einer ge-
sellschaftlich anerkannten Organisati-
on zu engagieren. Informieren Sich sich 
unter: www.verkehrswacht-fürstenwal-
de-erkner.de und werden Sie Mitglied 
bei der Verkehrswacht Fürstenwalde/
Erkner e.V. – unterstützen Sie eine gute 
Sache! Stefan Krüger, Verkehrswacht 

Fürstenwalde/Erkner

Gefahr: 
Blaualgenbefall

Helfer gesucht!

Sondervortrag im 
Museum Fürstenwalde...

... zur Entdeckung der Autobiogra-
�e des jüdischen Humoristen Gustav 
Hochstetter (1873-1944) aus �ere-
sienstadt im Museum Fürstenwalde. 
Der Vortrag von Wolf Hartmann 
beschäftigt sich aus diesem Anlass 
mit Leben und Werk des zu Unrecht 
in Vergessenheit geratenen vielseiti-
gen Schriftstellers und Redakteurs, 
der auch Filmszenarien schrieb. Mit 
unzerstörbarem Optimismus schrieb 
Hochstetter selbst in �eresienstadt 
an seiner Autobiogra�e.
Freitag, den 26. Juli 2024, um 
18.30 Uhr im historischen Brau-
keller im Alten Rathaus. Voranmel-
dung unter Tel. 03361-2130 bzw. per 
E-Mail: museum@kulturfabrik-fu-
erstenwalde.de.

4. Sommerkonzert
Gemäß der Blues-Rock-Tradition 
der kleinen Bühne geht die musi-
kalische Reise in die Anfangsjahre 
der Rockmusik zurück. Zu Gast aus 
Baden-Baden ist die Band Circle of 
Hands. Das Team der Schulscheu-
ne freut sich sehr, dass die Band den 
weiten Weg für das Konzert auf sich 
nimmt.
Der Besucher kann bei diesem Kon-
zert den Spirit der 70er nachvoll-
ziehen und die Kompositionen von 
Ken Hensly – Lady In Black, Easy 
Livin’ usw. in ihrer Urform erleben. 
Darüber hinaus wagen sich Circle of 
Hands an Werke, welche die Origi-
nale noch nie oder seit Jahrzehnten 
nicht mehr auf die Bühne gebracht 
haben. 
27.07.2024, Einlass ab 19.30 Show-
time 21 Uhr, Karten VVK 22,- € 
(AK 25,- €) unter www.Alte-Schul-
scheune.de, bei den Tourist Infor-
mationen in Bad Saarow und Fürs-
tenwalde, im Reisebüro Werther in 
Beeskow sowie der Tankstelle bft in 
Lindenberg.
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Stellvertretende(r) Leiter/in Qualitätsmanagement/Qualitätssicherung (m/w/d) 
Plukon Storkow GmbH (Brandenburg)

Die Plukon Food Group ist ein innovativer Player in der europäischen Lebensmittelbranche und liefert 
Geflügelprodukte, Mahlzeiten und Salate, Mahlzeitenkomponenten und alternative Proteine an führende 
europäische Lebensmittelpartner. Mit derzeit 34 Standorten in sechs Ländern und rund 9.500 Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen spielen wir eine führende internationale Rolle bei der Umsetzung von Kundenwünschen in 
innovative Produkte, Formate und landwirtschaftliche Lösungen. Plukon produziert gesunde und 
abwechslungsreiche Lebensmittel für Millionen von Europäern, die erschwinglich, leicht zugänglich und einfach 
zuzubereiten sind. Unser Motto lautet ‚Think Fresh. Act Fresh. Make Fresh“.

Für unser modernes Werk in Storkow suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen verantwortungsvollen und verlässlichen Stellvertretende(r) Leiter/in 
Qualitätsmanagement/Qualitätssicherung (m/w/d).

Das können Sie für uns tun:
• Planung, Festlegung, Lenkung, Organisation und Überwachung der Qualitätssicherung und

Produktentwicklung
• Umsetzung und Sicherstellung der Einhaltung der QM-Vorgaben
• Festlegung und Überwachung der Betriebsreinigung
• Bearbeitung von Reklamationen
• Ermittlung von Prozesskennzahlen
• Prüfmittelüberwachung
• Tierschutzbeauftragter
• Ass. bei der Durchführung von internen System- & Prozessaudits
• Überwachung und Lenkung aller Abteilungen hinsichtlich der Einhaltung der Hygienerichtlinien
• Einweisung von Mitarbeitern bei Produktkontrollen
• Durchführung von Reinigungskontrollen
• Schulungsbedarfsermittlung sowie Planung, Durchführung und Realisierung von Schulungsmaßnahmen

Diese Qualifikationen sollten Sie mitbringen:
• abgeschlossene Berufsausbildung und mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Lebensmittelbereich oder

vergleichbare Qualifikation
• einschlägige Erfahrungen & Kenntnisse der branchenspezifischen Qualitäts- & Sicherheitsstandards (HACCP,

IFS, QS)
• hohes Maß an Verantwortungs- & Qualitätsbewusstsein, Belastbarkeit & ausgeprägte Teamfähigkeit
• Kommunikationsfähigkeit sowie absolute Zuverlässigkeit & Flexibilität
• sicherer Umgang mit MS-Office Anwendungen

Das können wir für Sie tun:
• Krisensicherer Arbeitsplatz in einem „systemrelevanten“, internationalen Unternehmen
• Übertarifliche Entlohnung und Unternehmensvorteile wie Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, Firmenfitness etc.
• Kostenlose Unternehmensvorteile wie ein Mitarbeiterparkplatz, Heißgetränke, Arbeitskleidung etc.
• Weiterbildungsmöglichkeiten unter Berücksichtigung der individuellen Bedürfnisse

Wenn Sie Lust auf neue Herausforderungen haben, freuen wir uns Sie kennenzulernen. Ihre aussagekräftige 
Bewerbung richten Sie bitte an:

Plukon Storkow GmbH
Personalabteilung
Fürstenwalder Str. 55
15859 Storkow
Telefon: 033678-404318/63/88
E-Mail: bewerbung-storkow@plukon.de

Aufgrund der Arbeiten zur Neugestal-
tung der Verkehrsanlagen Am Bahnhof 
ist es notwendig, ab dem 18.07.2024 die 
Straße zum Bahnhof für die gesamte 
Ferienzeit zu sperren. In dieser Zeit wer-
den in diesem Bereich die Regenwasser- 
und Abwasserkanäle ausgetauscht und 
Asphaltarbeiten ausgeführt. Der Bahn-
hof ist jederzeit fußläu� g zu erreichen. 
Die Zufahrt zu den Autohäusern ist ge-
währleistet. Die Haltestellen des Bus-
verkehr Oder-Spree werden in dieser 
Zeit an den Lübbener Bahnhof verlegt. 
Dort be� nden sich auch in ausreichen-
der Anzahl Parkplätze.

Stadt Beeskow Stadtinformation

Achtung Vollsperrung

Beeskow. Aufgrund der Wahlvorbe-
reitungen zur anstehenden Wahl am 
22.09.2024 werden im Bereich Stan-
desamt/Ordnungsamt/Einwohnermel-
deamt/Gewerbeamt bis einschließlich 
30. September 2024 die Sprechtage ein-
geschränkt. Die Ö� nungszeiten lauten 
nun wie folgt:

•  Dienstag: 9 Uhr bis 12.30 Uhr und 
13.30 Uhr bis 18 Uhr

•  Donnerstag 9 Uhr bis 12.30 Uhr 
und 13.30 Uhr bis 15 Uhr

Die Sprechstunden am Freitag entfal-
len vorübergehend. In dringenden An-
gelegenheiten sind wir weiterhin telefo-
nisch für Sie zu erreichen.

Stadt Beeskow, Stadtinformation

Einschränkungen 
der Sprechtage

Planungsunterlagen 
einsehbar

Beeskow. Noch bis 09. August 2024 
liegen Planunterlagen für folgende 
Planverfahren im Rathaus aus:

•  Auslegung des Bebauungsplanent-
wurfs Nr. G 16 „Industriestraße IV“ 
– Entwicklung einer Gewerbe� äche

•  Frühzeitige Beteiligung zum Bebau-
ungsplanentwurf Nr. M 12 „Alte 
Gärtnerei“ – Entwicklung eine 
Wohnbau� äche und einem Bau-
markt

•  Frühzeitige Beteiligung zum Bebau-
ungsplanentwurf Nr. S 8 „Solare 
Energieerzeugung“

Die jeweiligen Unterlagen können im 
Zimmer 210 eingesehen werden.

Frau Bartelt als zuständige Bearbeite-
rin steht für Nachfragen gern zur Ver-
fügung (als Urlaubsvertretung Herr 
Schulze). Auch Kinder und Jugendliche 
können sich gern beteiligen.

Die Unterlagen können aber auch be-
quem über die Internetseite der Stadt 
Beeskow mit folgendem Link eingese-
hen werden:

https://www.beeskow.de/stadtraum/
planen-bauen/bauleitplanung/oe� ent-
liche-auslegung/

Stadt Beeskow, Stadtinformation
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Das weltweite Klima verändert sich 
und Wetterextreme wie Hitze- und 
Dürreperioden, Starkregen und Stür-
me nehmen zu. Die Konsequenzen sind 
auch bei uns vor Ort spürbar und die 
Notwendigkeit zur Anpassung in allen 
Bereichen unserer Gesellschaft gegeben.

Um eine lebenswerte Zukunft in un-
serem Landkreis zu sichern, will die 
Kreisverwaltung mit gutem Beispiel vo-
rangehen und im Rahmen der eigenen 
Möglichkeiten einen Beitrag leisten. 
Aus diesem Grund hat der Landkreis 
Oder-Spree seit letztem Jahr mit der Er-
arbeitung eines integrierten, kommuna-

len Klimaanpassungskonzeptes als Re-
aktion auf die lokal auftretenden Folgen 
klimatischer Veränderungen begonnen.

Als Teil dieses Prozesses ist in der letz-
ten Woche das Projekt „Klima�t in 
Brandenburg – Klima-Tandem“ gestar-
tet, das vom Brandenburger Ministeri-
um für Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz initiiert wurde. Ziel ist es, 
Tandems aus Verwaltung und Zivil-
gesellschaft zusammenzubringen und 
eine niedrigschwellige Maßnahme in-
nerhalb von acht Wochen umzusetzen. 
Grundsätzlich geht es dabei um ein klei-
nes Klimaanpassungsprojekt, das inner-

halb von acht Wochen durchzuführen 
ist, um zu zeigen, was mit kleinen Maß-
nahmen in kurzer Zeit möglich ist. Der 
Landkreis Oder-Spree ist eine von sechs 
Kommunen, die für das Projekt ausge-
wählt wurden und gemeinsam mit der 
Stadt Beeskow und der Albert-Schweit-
zer-Oberschule Beeskow nun das Pro-
jekt umsetzen.

Bei dem Auftakt-Workshop in 
Beeskow inklusive Stadtspaziergang 
am letzten Freitag suchten zwei Teams 
nach, vom Klimawandel besonders be-
tro�enen Orten und entwickelten Ide-
en für diese. Dabei wurden unter an-

derem der Beeskower Marktplatz, die 
Flächen rund um das Hüfnerhaus oder 
der Suleciner Platz betrachtet. Am Ende 
des Workshops entschied sich die Grup-
pe, die Beschattung des neuen Beesko-
wer Spielplatzes „Am Luchgraben“ an-
zugehen.

In den nächsten Wochen geht es an die 
Verwirklichung der Idee, die laut Plan 
schon Anfang August eingeweiht wer-
den soll. Die Ergebnisse und Erfahrun-
gen der Tandems werden bei der Klima-
konferenz im September auf der Burg 
Beeskow vorgestellt.

Quelle: Landkreis Oder-Spree

Projekt mit der Stadt Beeskow und der Albert-Schweitzer-Oberschule

Neue Struktur der Kreisverwaltung 
Oder-Spree

Um die Verwaltung des Landkreises 
Oder-Spree für die kommenden Jah-
re zukunftsfähig aufzustellen, hat sich 
Landrat Frank Ste�en für eine Ände-
rung der Verwaltungsstruktur entschie-
den: „Wir sind ein modern aufgestellter 
Landkreis, aber wir haben auch Berei-
che, in denen wir die Bremse lösen müs-
sen. Ich möchte in einer zukunftsfähi-
gen Verwaltung, die Dezernate noch 
stärker unter Beachtung fachlicher Zu-
sammenhänge bilden, Zuständigkei-
ten bündeln, um Schnittstellen und Ab-
stimmungsprozesse zu minimieren und 
Bereiche stärken, die vor Schwerpunkt-
aufgaben stehen.“

Konkret ergeben sich daraus seit 1. Juli 
2024 folgende Strukturänderungen:

• Reduzierung der Dezernate von vier 
auf drei: Dezernat I Jugend, Soziales 
und Kultur unter der Leitung von Kat-
ja Kaiser, Dezernat II Innenverwaltung, 
Bauen und Kreisentwicklung unter 
der Leitung des Beigeordneten Micha-
el Buhrke und Dezernat III Recht und 

Ordnung unter der Leitung des ersten 
Beigeordneten Sascha Gehm. Das De-
zernat für Ländliche Entwicklung unter 
der Beigeordneten Gundula Teltewskaja 
wird aufgelöst und die darunter fallen-
denden Ämter den bestehenden Dezer-
naten neu zugeordnet

• Neugründung des Amtes für Innen-
verwaltung und Finanzen unter kom-
missarischer Leitung von Jörn Perlick 
mit den Teams Technisches Gebäu-
demanagement Region Ost und Regi-
on West, der Aufgabengebiet Liegen-
schaftsverwaltung, dem Sachgebiet 
Service, dem Sachgebiet Haushalt, 
dem Sachgebiet Kreiskasse und Voll-
streckung und den Beteiligungsverwal-
tungen Rettungsdienst im Landkreis 
Oder-Spree GmbH, Eigenbetrieb Kom-
munales Wirtschaftsunternehmen Ent-
sorgung und der Krankenhaus GmbH 
Beeskow im Dezernat II

• Erweiterung des Amtes für Recht 
um Ordnung und Straßenverkehr un-
ter der Leitung von �omas Rutert mit 
der Aufgabengebiet Juristische Sachbe-
arbeitung, dem Sachgebiet Kommunal-

Neue Struktur der Kreisverwaltung Oder-Spree
aufsicht, Versicherungen, Wahlen und 
Büro Kreistag, dem Sachgebiet Kraft-
fahrzeug-Zulassung und Allgemeine 
Verkehrsangelegenheiten, dem Sachge-
biet Führerscheinstelle, Bußgeldstelle 
und mobile Geschwindigkeitsüberwa-
chung, sowie dem Sachgebiet Kreisord-
nungsbehörde im Dezernat III

• Erweiterung des Amtes für Kreisent-
wicklung um Infrastruktur unter der 
Leitung von Oliver Kühne mit der Auf-
gabengebiet Wirtschafts- und Investiti-
onsförderung, der Stabsstelle Ländliche 
Entwicklung und Kreisplanung und 
dem Sachgebiet Kreisliche Infrastruk-
tur und Straßenaufsicht und Neuzuord-
nung des Amtes ins Dezernat II

• Ergänzung des Amtes für Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachung unter 
der Leitung von Petra Senger durch die 
Sachgebiete Agrarentwicklung und Ag-
rarförderung und die Untere Jagd- und 
Fischereibehörde. Umbenennung des 
Amtes in Amt für Landwirtschaft, Ve-
terinär- und Lebensmittelüberwachung, 
sowie Neuzuordnung ins Dezernat III

• Ergänzung des Amtes für Kultur 
und Sport unter der Leitung von Arnold 
Bischinger um die Musikschule „Jutta 
Schlegel“ und Neuzuordnung des Am-
tes ins Dezernat I

• Ergänzung des Schulverwaltungs-
amtes unter der Leitung von Becky 
Meyer-Grunewald um das Sachge-
biet Hochbau und die Aufgabengebiet 
Rechnungswesen und Vertragsmanage-
ment und Neuzuordnung des Amtes ins 
Dezernat II

• Neugründung der Stabsstelle IT und 
Digitalisierung unter der Leitung von 
Roland Schaefer mit der Aufgabenge-
biet IT und Digitalisierung im Dezer-
nat II

• Neuzuordnung des Gesundheitsam-
tes vom Dezernat I ins Dezernat III

• Zusammenschluss des Amtes für 
Bauordnung unter der Leitung von Be-
ate Kirschner und Umwelt unter der 
Leitung von �omas Driebusch im 
Dezernat III – erst nach Eintritt ins 
Rentenalter durch einen der Amtsleiter

Landrat Frank Ste�en sieht den Struk-
turänderungen zuversichtlich entgegen: 
„Mir ist bewusst, dass solche umfangrei-
chen Änderungen für alle eine Heraus-
forderung sind. Ich bin mir aber sicher, 
dass wir im Ergebnis dieses Prozesses als 
Kreisverwaltung für unsere Mitarbei-
tenden, also auch für die Bürgerinnen 
und Bürger für die Zukunft noch besser 
und leistungsfähiger aufgestellt sind."

Quelle: Landkreis Oder-Spree
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Haftungsausschluss  –  Haftungsbegrenzung:
Ist der Veranstalter in Fällen höherer Gewalt berechtigt oder 
aufgrund behördlicher Anordnung oder aus Sicherheits-
gründen verpflichtet, Änderungen in der Durchführung der 
Veranstaltung vorzunehmen oder diese abzusagen, besteht 
keine Schadensersatzpflicht des Veranstalters gegenüber dem 
Teilnehmer. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für 
gesundheitliche Risiken des Teilnehmers im Zusammenhang 
mit der Teilnahme an Sportveranstaltungen. Es obliegt dem 
Teilnehmer, seinen Gesundheitszustand vorher zu überprüfen. 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für unentgeltlich 
verwahrte Gegenstände. Veranstalter ist der jeweilige Anbieter.

Außerdem:

Täglich 10 – 18 UhrTäglich 10 – 18 Uhr
Durchatmen für
Kopf und Geist 
Offene Kirche für jedermann, 
Ev. Kirche, Saarow Mitte
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Aktiv-Wochenplan 
31.3. – 27.10.2024

Wochenplanmit Kurkarte

kostenfreiohne Kurkarte zum ermäßigten Schnupperpreis (auf Nachfrage)

Aktiv-Wochenplan 
in den Tourist-Informationen 
oder unter: 
www.scharmuetzelsee.de

Montag
09 – 9.45 Uhr

AquaFit
SPA Empfang im Hotel Esplanade Resort & Spa, Bad Saarow, Seestraße 49

 Infos: 033631 4328271

Dienstag
10 – 11 Uhr

HulaHoop im Kurpark Bad Saarow 
Seebalkon im Kurpark Bad Saarow 

Anmeldung bis 18 Uhr am Vortag möglich (Teilnahme begrenzt: max. 10 Pers.)
 Infos: 0162 2113159

10 – 10.45 Uhr Morgen-Paddeltour mit der YAAS
Yachthafen, Parkallee 2, Bad Saarow

Anmeldung bis 18 Uhr am Vortag möglich (Teilnahme begrenzt: max. 20 Pers.)
 Infos 033631 63400

Mittwoch
13 – 14 Uhr

Wasserski
Bad Saarow OT Petersdorf, Wakepark Petersdorf, Am See 18 (Petersdorfer See)

Schnupperkurs an der Seilbahn
Anmeldung bis 18 Uhr am Vortag möglich (Teilnahme begrenzt: max. 10 Pers.)
 Infos: 033631 58690 

15 – 17 Uhr Bogenschießen
Kletterwald Bad Saarow, Seestraße 47

Anmeldung bis 18 Uhr am Vortag möglich (Teilnahme begrenzt: max. 12 Pers.) 
 Infos: 033631 404831 und www.kletterwald-badsaarow.de

Donnerstag
17.30 –18.30 Uhr

PowerWalk Bad Saarow
Bahnhof Bad Saarow, Bahnhofsplatz 4

 Infos: 033631 438380, Tourist-Information Bad Saarow
17.30 –18.30 Uhr PowerWalk Wendisch Rietz

Wendisch Rietz, Kleine Promenade 1, Haus des Gastes
 Infos: 033679 648420, Tourist-Information Wendisch Rietz

Freitag Entdecke den Kneipp-Park
Wendisch Rietz, Kneipp-Park

Werde selbst aktiv und probiere dich aus auf dem Fitness-Parcours oder finde deine 
innere Ruhe auf der Mediationswiese.
 Infos: 033679 648420, Tourist-Information Wendisch Rietz

Samstag
14 – 15 Uhr

Golf-Schnupperkurs
13.45 Uhr  Rezeption Clubhaus, Parkallee 1 , Bad Saarow

Anmeldung bis 14 Uhr am Vortag möglich
(Leihmaterial vorhanden, festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung empfohlen)

 Infos 033631 483540

Sonntag
10 – 11 Uhr

Mini-Kneippkur
Kneipp-Park Wendisch Rietz, Kneippbecken

 033679 648420, Tourist-Information Wendisch Rietz

Ev. Kirche, Saarow Mitte

Aktiv-Wochenplan Aktiv-Wochenplan 
in den Tourist-Informationen in den Tourist-Informationen 

Ev. Kirche, Saarow Mitte

Aktiv-Wochenplan 
in den Tourist-Informationen 

 Shop  

Neu in unserem

Pullover und T-Shirts
SCHARMÜTZELSSEE ZUM TRAGEN

einfach anziehend
DER

SCHARMÜTZELSEE

Tourist-Information Wendisch Rietz:

Tel.: 033679 648420 

tourismus@scharmuetzelsee.de

Tourist-Information Bad Saarow:

Tel.: 033631 438380

info@scharmuetzelsee.de

Online Bestellung unter: www.scharmuetzelsee.de

Veranstaltungsprogramm 
Alte Schulscheune

27.07.24 | 21 Uhr
Open air Konzert
CIRCLE OF HANDS 
aus dem Raum Baden Baden

Sie klingen genau wie URIAH HEEP 
in ihrer frühen Phase, der sie ihren 
Weltruhm verdanken. Das englische 
„Classic Rock Magazin“ hat 
CIRCLE OF HANDS bereits 
als „World´s leading Heep-
Tributeband“ geadelt.

10.08.24 | 20 Uhr
Traditional Jazz – Blues – 
Swing

Open air im Hof 
der Schulscheune 

Zu Gast die Dixie Brothers
aus Berlin – Das Beste aus den 20er, 
30er und 40er Jahren.

Diesem Stil haben sich die Dixie Brot-
hers mit Herz und Seele verschrieben. 
Seit über 20 Jahren ist die siebenköp� ge 
Band in der Berliner Musikszene und 
in vielen deutschen Jazzclubs zu Hause. 
Mit ausgefeilten Arrangements und viel 
Spaß an der Musik werden Swing- und 
Dixie-„Standards“ erfrischend und mo-
dern interpretiert. Filmsongs, Blues und 
alte Schlager sowie Latin-Nummern 
vervollständigen das Repertoire.

31.08.24 | 21 Uhr  
Open air Konzert
Pinks Choice – Bricks To 
Enjoy – Die Pink Floyd Show 
aus Dresden.

Feinfühlig und an den Origi-
nalen orientiert, präsentieren 
sie ihre Lieblingstitel und strei-
fen dabei mehrere Scha� enspe-
rioden.

05.10.24 | 20 Uhr
Konzert Black Patti

Roots-Blues-Musik zwischen tief-
schwarzem Delta Blues, federndem 
Ragtime und beseelten Spirituals.

Black Patti – das sind Peter Crow C. 
und Ferdinand „Jelly Roll“ Kraemer. 

Seit über 10 Jahren sind die zwei Blues 
& Roots Musiker auf internationalen 
Bühnen und Festivals gemeinsam un-
terwegs. Musikalisch orientiert sich 
Black Patti an der einzigartigen Mi-
schung der vor dem zweiten Weltkrieg 
in den USA entstandenen, ländlichen 
Stile. Mit ihrem äußerst abwechslungs-
reichen Repertoire präsentieren die 
Süddeutschen � ligran-kunstvolle und 
berührende Roots-Musik zwischen 
tiefschwarzem Delta Blues, federndem 
Ragtime und beseelten Spirituals. 

18.10.24 | 20 Uhr
Musikalische Lesung
„Paradiesvögel fängt man 
nicht ein“ – eine Hommage 
an Tamara Danz

mit Autor und Musikjour-
nalisten Wolfgang Martin, 
musikalisch begleitet von Ma-
nuel Schmid (Stern Combo 
Meißen)

CIRCLE OF HANDS

Black Petit

Dixie Brothers

Besuchen Sie uns auch 
unter www.facebook.com/

alteschulscheune

Schulweg 1
15864 Diensdorf-Radlow

033677/17 80 17 oder 
033677/626687

kontakt@alte-schulscheune.de
www.alte-schulscheune.de
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St. Marienkirche
Der Turm und das Kirchenschi�  ragen 

über den Dächern der Stadt. Es handelt 
sich um eine vierschi�  ge gotische Hal-
lenkirche. Die St. Marien Pfarrkirche 
zählt zu den größten Kirchen der Mark 
Brandenburg. Die Länge der Kirche be-
trägt ungefähr 60 Meter, ihre Breite fast 
34 Meter und die Turmhöhe des West-
turms bis zur Oberkante des Zinnen-
abschlusses über 47 Meter. Beim gro-
ßen Stadtbrand 1512 wurde die Kirche 
vom Feuer heimgesucht und im Jahre 
1513 brannten der Turm und das Dach 
ab. Der berühmte Architekt und Denk-
malp� eger Karl Friedrich Schinkel be-
teiligte sich von 1834-1836 an der Res-
taurierung. Heute wird die Kirche durch 
verschiedene Veranstaltungen und Kon-
zerte belebt. 

Ältestes Haus
Unmittelbar vor der Westfassade der 

Kirche liegt in der Kirchgasse, die zum 
Marktplatz führt, das älteste Haus der 
östlichen Mark Brandenburg. Der 1412 
ursprünglich genutzte Speicher wurde 
nach den Stadtbränden von 1512 und 
1513 als Wohnhaus genutzt. Es erhielt 
eine Blockstube, eine schwarze Küche 
sowie eine Schlafgelegenheit im Ober-
geschoss. Nach dem Tod des Besitzers 
stand es mehrere Jahre leer und wur-
de zuletzt vom Kunstkreis Beeskow ge-
nutzt. Der heutige Bestand des Hauses 
erstreckte sich über 10,20 Meter Länge 
und 5,30 Meter Breite. Bei der Rekons-
truktion 1995 wurde das mittelalterliche 
Ausehen des Hauses wieder hergestellt. 
Ein „gläserner Eintritt“ ermöglicht den 
Besuchern zudem einen Einblick in das 
Innere des Hauses.

Burg Beeskow
Die Burg Beeskow, in der ältesten Ur-

kunde der Stadt von 1272 bereits er-
wähnt, gehörte einst den Herren von 
Strele und bildete mit den Burganlagen 
von Lieberose, Friedland und Storkow 
sowie kleinen Befestigungen ein dichtes 
Netz von Wasserburgen. 1555/56 gelang-
te das bischö� iche Anwesen als Pfand-
besitz an den Markgrafen Johann von 
Küstrin. 1575 übernahm es der Kurfürst 
von Brandenburg. Heute � nden hier 
zahlreiche � eaterau� ührungen, Kon-
zerte, Feste und Ausstellungen statt. Das 
Musikmuseum, mit selbstspielenden Ins-
trumenten, das Museum Oder-Spree so-
wie das Kunstarchiv Beeskow be� nden 

sich ebenfalls auf dem Gelände der Burg. 
Der 27 Meter hohe Bergfried mit Aus-
sichtsplattform bietet zudem einen tollen 
Ausblick. 

Beeskower Fischerkietz
Zwischen der „Kleinen“ und „Großen“ 

Spree liegt der Beeskower Fischerkietz. 
Fischfang und Ackerbau waren früher 
die Haupterwerbsquellen der Menschen. 
Hinweise auf eine Besiedlung gehen bis 
4.000 Jahre zurück. Heute ist der Kietz 
der besterhaltene Mitteleuropas.

Parkanlage „Alter Friedhof“
Der alte Beeskower Friedhof wurde 

wohl zu Beginn des 18. Jahrhunderts, 
hinter dem schon seit dem Mittelalter 
dort vorhandenen alten Heiliggeisthos-
pital, angelegt. Der bis dahin genutz-
te Gottesacker innerhalb der Stadtmau-
er an der St. Marienkirche war aufgrund 
seiner räumlichen Begrenzung zu klein 
geworden und wurde aufgegeben. Der 
alte Friedhof wurde 2019 zur liebevollen 
Parkanlage umgestaltetet und mit be-
quemen Bänken und Liegen ausgestattet.

Flussbadeanstalt Beeskow
Bereits 1849 wurde auf dem Gelän-

de der heutigen Badeanstalt eine Bade-
stelle mit Stangen abgesteckt, aber erst 
1912 wurde die feste Flussbadeanstalt 
mit Umkleidekabinen und kleinem Café 
errichtet. Zur Wende kam das „Aus“ für 
die Beeskower Badeanstalt. Mit der Er-
richtung des Spreeparks 2002 wurde die 
Badeanstalt saniert und mit Wasserrut-
schen, Spielplatz, Liegewiese und klei-
nem Kiosk wieder erö� net.

Campingplatz am Spreepark
Der Campingplatz im Spreepark 

Beeskow liegt direkt an der Spree und 
bietet seinen Gästen inmitten der idylli-
schen Landschaft ein vielfältiges Freizeit- 
und Erholungsangebot. In der Saison 
von April bis Oktober stehen 24 Plätze 
für Caravans oder Zelte und 26 Wohn-
mobil-Stellplätze inklusive eines kom-
plett ausgestatteten Sanitärbereichs und 
eine Küche zur Verfügung. Eine Gast-
stätte ist in wenigen Gehminuten er-
reichbar. Für Wasserwanderer bietet der 
Campingplatz eine Marina mit Kanu-
steg und einen Kanuverleih.

Sport- und Freizeitzentrum
Im Sport- und Freizeitzentrum am 

Bertholdplatz gibt es mehrere Fußball-
plätze, zwei Turnhallen (wovon eine 
rund 200 Zuschauern Platz bietet) so-
wie Beachvolleyballplätze. 2021 wurden 
die Außenanlagen umfassend saniert. So 
gibt es neben den neuen Tennisplätzen 
auch einen neuen Rodelberg. Die Lauf-
bahn und die Sprung- und Wurfanlagen 
wurden erneuert. Außerdem besteht die 
Möglichkeit zum Kegeln und Bowlen.

Türme entlang der Beeskower Stadt-
mauer

Mäuseturm
Der Mäuseturm fällt durch seinen 

in Beeskow einzigartigen achteckigen 
Grundriss auf. Anders als die anderen 
Rundtürme verfügt er aber über Ö� -
nungen auf Höhe der Laufstege hinter 
der Mauerkrone. Auf der Feldseite sind 
senkrechte – für die Verteidigung mit 
Pfeil und Bogen – und darüber waage-
rechte Schlitze – für die Verteidigung mit 
der Armbrust – erkennbar. 

Weichturm
Errichtet vermutlich zu Beginn des 20. 

Jh. gibt es zahlreiche Weichtürme entlang 
der Stadtmauer. Grundsätzliche Merk-
male zeichnen diese Türme aus: Feld-
steinunterbau, Ziegelmauerwerk, Trep-
pe in rechter Umfassungsmauer, Fenster-
maße, einseitiger Austritt auf Wehrgang.

Storchenturm
Der Storchenturm wacht über die 

Nordweststrecke der Stadt. Die Störche 
haben sich aus den Türmen der Stadt-
mauer bereits um 1970 zurückgezogen. 
Münzturm

Der Münzturm neben dem Mauer-
durchbruch aus dem frühen 20. Jahr-
hundert verdankt seinem Namen der 
Zeit, als Beeskow das Recht zur Münz-
prägung nutzte. Hier sollen Rohmateri-
al und Werkzeuge verwahrt worden sein. 
Bis 1910 diente der kleine Raum auch als 
Gefängnis.

Stadtmauer
Die um 1450 fertig gestellte Stadtmau-

er auf der Nord-, West- und Südseite be-
steht aus einem Feldsteinsockel und einer 
Mauerkrone aus Backstein. Die Spree 
bot einen natürlichen Schutz auf der 
Ostseite. Zur Stadtbefestigung gehörte 
mindestens ein wasserführender Graben, 
der in den Wallanlagen im Westen und 
im Süden noch am besten erkennbar ist. 

Trotz des Verlustes der drei mittelalter-
lichen Tore mit Zugbrücke und Zoll-
häusern gehört die Beeskower Stadtmau-
er zu den am vollständig erhaltenen An-
lagen dieser Art im Land Brandenburg, 
saniert seit 2011.

Luckauer Torturm
Mit 24 Metern ist der „Dicke Turm“ 

der größte aller Türme der Stadtbefes-
tigung. Er wird durch einen Zinnen-
kranz und eine achtseitige massive Pyra-
mide, die in der Vergangenheit mehrfach 
gekürzt wurde, abgeschlossen. Als 
Schmuckelemente fallen ein Vierpass-
fries und ein Netzmuster auf der Feld-
seite auf. Außerdem besitzt er in großer 
Höhe eine Pechnase. Nachdem Beeskow 
1729 Garnisonsstadt wurde, diente der 
Turm als Pulvermagazin. In der Ö� -
nung auf der Feldseite, soll zu jener Zeit 
die kleine Glocke, der ehemaligen Hos-
pitalkirche, (jetzt im Bergfried des bio-
logischen Heimatmuseums Beeskow) 
gehangen haben, um zum Füttern der 
Pferde geläutet zu werden. Der spitzbogi-
ge Turmdurchgang wurde erst 1906 an-
gelegt. Der Turm – wie viele ohne eben-
erdigen Eingang – wurde zuweilen auch 
als Bürgergewahrsam genutzt.

Darrturm
Der dem Pulverturm benachbarte

Darrturm bildet die Südostecke der 
Stadtbefestigung. Die 1,25 Meter star-
ken Wände bergen heute eine histori-
sche Tischlerei. Seinen Namen verdankt 
der Turm jedoch der Nutzung als Malz-
darre. Das Recht Bier zu brauen, lag auf 
vielen Grundstücken der mittelalterli-
chen Stadt. Leider wurden beim Brau-
betrieb mehrmals Brände, die die Stadt 
oder ganze Straßenzüge in Asche legten, 
ausgelöst.

Pulverturm
Der Stadtmauerring war auf der Ost-

seite der Stadt, die an die ursprüngliche 
vielarmige Spree stieß, nur durch Palisa-
den geschlossen. Mit dem sogenannten 
Pulverturm begann auf der Südseite die 
Stadtmauer.

Mönchsherberge
Das, mit der südlichen Stadtmauer ver-

bundene, massive Gebäude fällt als „fes-
tes“ Haus in Mischmauerwerk aus dem 
Mittelalter auf. Die mündliche Über-
lieferung nennt das Haus eine Mönchs-
herberge. Ein Kloster – wie der Straßen-
name suggeriert – hat es in Beeskow nie 
gegeben. � eodor Fontane übernachtete 
1861 bei seinem Besuch in Beeskow in 
diesem Haus. Heute be� nden sich fünf 
Wohnungen in diesem Einzeldenkmal.

Stadtinformation Beeskow
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 

informieren Sie gern über die Sehens-
würdigkeiten der Stadt, Aus� üge und 
Veranstaltungen!

Ö� nungszeiten:
 Mo-Fr 09-13 Uhr und 13:30-18 Uhr, 
Sa 09-12 Uhr.

www.beeskow.de

Beeskow erleben
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Sie möchten auf einem unterhaltsa-
men Spaziergang die historische In-
nenstadt erleben und die alten Ge-
mäuer erkunden? Dann empfehlen wir 
Ihnen eine Stadtführung oder eine der 
legendären Nachtwächterführungen. 
Die Stadtführer haben verschiedene 
Führungen zu bestimmten � emen 
zusammengestellt. Zur Geschichte des 
Bier Brauens erfahren Sie am 17. Au-
gust Interessantes, wenn es heißt „Der 
Braumeister lädt ein“. Viel Wissens-
wertes über „Gewerbe und Handwerk“ 
wird am 17. August erzählt.

Auf den Spuren des Nachtwächters 
können Sie von April bis November an 
jedem ersten Samstag im Monat durch 
die nächtlichen, romantischen Gassen 
wandeln. Begleiten Sie den Nachtwäch-
ter auf seiner Runde und begegnen dem 

Henker, Mutter Triebke, dem Käm-
merer Jean-Pierre Barthelemy Rouanet
und erfahren so manch illustre Anek-
dote. Bei der Rast im Darrturm stär-
ken Sie sich mit einem Schmalzbrot. 
Zum Abschluss der Runde erwartet 
Sie die Kräuterfrau mit einem Schlück-
chen Kräutertrank im Ältesten Haus.

Eine weitere Tour um über Beeskows 
Geschichte zu erfahren, ist eine indivi-
duelle Führung über den Fischerkiez, 
der ältesten Siedlung, gelegen auf einer 
Halbinsel gegenüber der Burg. Mit sei-
nen liebevoll restaurierten Häuschen 
und engen Gassen fühlt man sich in 
der Zeit zurückversetzt. Lassen Sie sich 
hier Ihr Fischbrötchen im Boootshaus 
schmecken und lauschen den Erzäh-
lungen von Herrn Piesker, der hier auf-
gewachsen ist.

Beeskow auf dem Wasser erleben!
Ein ganz besonderes Erlebnis, 

Beeskow von einer anderen Seite ken-
nen zu lernen, ist eine Kahnfahrt auf 
der Spree mit dem Kietzer. Die Fahrt 
startet am Boootshaus, gelegen auf 
dem Fischerkiez, der ältesten Wohn-
siedlung von Beeskow. Sie sind auf 
dem Wasser unterwegs, vorbei an his-
torischen Gebäuden. Genießen Sie die 
Fahrt durch unberührte Natur und 
den wundervollen Blick auf unse-
re Marienkirche vom Wasser aus. Der 
Kahnfährmann bringt sie nach circa 
zwei Stunden wieder sicher in den Ha-
fen. 

Weitere Informationen und Buchun-
gen gern über die Stadtinformation 
Beeskow, Telefon 03366 4220 oder per 
eMail: stadtinformation@beeskow.de

Sie möchten Beeskow kennen lernen, 
erleben, planen eine Familienfeier oder 
ein Teamevent, dann beraten wir Sie 
gern.

Alle Informationen, Buchungen, 
Karten sowie Souvenirs erhalten Sie 
in der Stadtinformation im Rathaus 
in der Berliner Straße 30. Montag bis 
Freitag von 9-12:30 Uhr und 13:30-
18 Uhr sowie Samstag 9-12 Uhr sind 
wir persönlich für Sie da. Sie errei-
chen uns unter der Rufnummer 03366 
4220 oder per Mail stadtinformation@
beeskow.de.

Stadt- und Nachtwächterführungen in Beeskow

Am 31.08. 2024 ab 17.00 Uhr wird es 
bunt und laut in der Beeskower Innen-
stadt. Die Lange Nacht startet zum 14. 
Mal ho� entlich bei Sonnenschein und 
wird die Gäste bis 23.00 Uhr mit tollen 
Angeboten in und vor den Geschäften 
begeistern. Essen, Getränke sowie Musik 
wird es für jeden Geschmack geben.

Lange Nacht Beeskow
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Inh. Gabriela Worreschk
Breite Str. 4 • 15848 Beeskow
Tel.: 03366 20324 
Mail: rad-worreschk@t-online.de

Inh. Gabriela Worreschk

Moped • Fahrrad • Autozubehör

Fahrrad Shop WorreschkFahrrad Shop Worreschk
Mit hauseigener 

Werkstatt.

• Mountainbikes
• Elektrofahrräder
• Trekkingbikes
• Kinderfahrräder
Reparatursets, Ersatzteile u.v.m.

Die Urlaubssaison 
hat begonnen!

Juli 2024

17.07.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-
ckelzahn“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

17.07.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow, Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Bahnhofsplatz 
4, Tourist-Information Bad Saarow, 
Infos unter: Tel: 033631/438380 oder 
www.scharmuetzelsee.de

18.07.24 | 12-16 Uhr, Schleusenfahrt 
zum Schloss Hubertushöhe. Eine vier-
stündige Fahrt durch die Schleuse und 
den Wendisch Rietzer Kanal zum Stor-
kower See mit Landgang im Schloss-
park Hubertushöhe. Preis: 29,- €, See-
str. 40, Bad Saarow Schi� fahrts GmbH, 
Infos unter: Tel: 033631/868800 oder 
www.bad-saarow-schi� .de, Hinweis:
Rechtzeitige Reservierung erforderlich!

18.07.24 | 19-22 Uhr, Livemusik: 
Blues Deluxe. Mit Songs von B.B. King 
bis Fleetwood Mac tourt die Band vom 
Chicago der 50er ins London der 60er 
Jahre, wo junge Briten wie Peter Green 
und Eric Clapton den Blues über den 

großen Teich holten. Eintritt: 3,- € pro 
Person, Bad Saarow, Seestr. 42, Göbel’s 
Biergarten am Scharmützelsee, Infos 
unter: Tel: 033631/3165 oder www.
biergarten-badsaarow.de

18.07.24 | 19 Uhr, Ausstellungser-
ö� nung im SaarowCentrum „Saarow 
repräsentiert“. In der nunmehr vier-
ten Ausstellung mit historischen An-
sichten aus der Entstehungszeit der 

Landhauskolonie stehen die Villen im 
Mittelpunkt, die neben der Natur den 
Ruf Saarows begründet haben. Bad 
Saarow, Ulmenstr. 15, Förderverein 
„Kurort Bad Saarow“ e.V., Infos un-
ter: www.foerderverein-bad-saarow.de,
Bibliothek im SaarowCentrum, Tel: 
033631/868124

18.07.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang. Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-

mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p. P., Bad Saarow, Seestr. 40, 
Bad Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

19.07.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 

und Saibling – Ein Fischerabend. Mit 
Sander einen einzigartigen Fischer-
abend direkt am Wasser erleben. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen 
Räucherofen Saibling geräuchert. Preis: 
69,- € pro Person inkl. Getränke, Stor-
kow OT Groß Schauen, Groß Schau-
ener Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, 
Infos unter: Tel: 033678/62006 oder 
www.koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 
16:30 am kleinen Räucherofen am See. 
Bitte online reservieren!

19.07.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend. Live-Musik & Spei-
sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo - 
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162 9246288

19.07.24 | Premiere 20 Uhr, Oper 
Oder Spree, Musikalischer Abend: 
Ein Sommernachtskonzert, Burghof 
Beeskow, Der Eintritt beträgt 24,- €, 
für Schüler und Studenten 5,- € . Infos 
und Tickets auf der Burg Beeskow oder 
unter www.operoderspree.de

19.07.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 

Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Tickets 5,- € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/760600, info@fuersten-
walde-tourismus.de

19.07.24 | 11 Uhr, Orgelandacht 
zur Marktzeit im Dom St. Marien. 
Lauschen Sie den Klängen der gro-
ßen Orgel im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

20.07.-21.07.24 | 11-18 Uhr, Tag 
der o� enen Tür: Skulpturen im Garten, 
Gebrauchskeramik der besonderen Art. 
Verbringen Sie eine vergnügliche Zeit 
zwischen Plastiken und Skulpturen 
beim Bummeln durch den Garten. Auf 
gute Gespräche bei Ka� ee oder Wein 
freuen wir uns. Bad Saarow, Silberber-
ger Str. 48, Atelier „maison bleue“, Dr. 
Christine Hannemann, Infos unter: 
Tel: 0160/2837959

20.07.24 | 12 Uhr, Hafenfest „Saa-
rowMarina“. Livemusik „Rietzer Echo“ 
sowie Musik mit DJ bis 24 Uhr. Ab 13 
Uhr � ndet der Bootskorso statt mit der 
Möglichkeit am Fontanepark zuzustei-
gen. Danach geht es weiter mit Ka� ee, 
Kuchen, Bierwagen, Cocktailstand, 
Löcknitz Fischer, Grill und Kinderun-
terhaltung. Eintritt: frei, Bad Saarow, 
Uferstr. 15, Eiscafé Saarow Marina, 
Infos unter: Tel: 033631/599480 oder 
www.eiscafe-bad-saarow.de, Hinweis:
Fontanepark

20.07.24 | 13:30-14:30 Uhr, „Warm 
ums Herz“ mit Dennis – Wissenswer-
tes rund ums Heißräuchern. Schauen 
Sie kurz vor Ende des Räuchervor-
gangs zu und erfahren Sie dabei auch 
Wissenswertes über das Räuchern. Na-
türlich kann man dann bei uns auch 
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gleich hausgebackenes Gewürzbrot mit 
Räucher� sch und Krautsalat essen und 
einen Dor� ungen trinken. Wendisch 
Rietz, Am Kleinen Glubigsee 31, Fisch-
haus am Glubigsee Hotel & Restau-
rant, Infos unter: Tel: 033679/75073 
oder www.� schhaus-glubigsee.de

20.07.24 | 16 Uhr, Kurkonzert im
Scharwenka Garten Swinging Jazz.
RAG DOLL – Willkommen in den
wilden 20ern! Drei Ladys (Piano, Po-
saune, Gesang) präsentieren Jazz vom 
Feinsten. Sie nehmen das Publikum 
mit auf eine Reise in das goldene Zeital-
ter von Ragtime, Boogie Woogie, Har-
lem Stride und Barrelhouse. Eintritt: 
frei, Bad Saarow, Moorstr. 3, Schar-
wenka Kulturforum, Infos unter: Tel: 
033631/599245 oder 01520 5136475. 
www.scharwenkahaus.de

20.07.24 | 17 Uhr, Chorkonzert 
CUM GAUDIO. Der gemischte 
Chor „CUM GAUDIO“ aus Berlin-
Wilhelmsruh singt Werke a cappella 
der letzten 500 Jahre – geistlich, ro-
mantisch, modern. Der Eintritt ist 
frei – Spenden sind herzlich erbeten. 
Storkow, Altstadt 26, Evangelische Kir-
chengemeinde Storkower Land, Infos 
unter: Tel: 033678/72812, Hinweis:
Veranstaltungsort: evangelische Kirche 
Storkow

20.07.24 | 18 Uhr, Sommer-
nachtsparty, die I. – Tanz, Musik und 
ganz viel Spaß. Die allseits beliebte 
Party mit Musik – wo Tanzen Spaß 
macht! Bei kühlen Getränken, schö-
ner Musik und den traumhaftem Blick 
auf den Scharmützelsee können Sie die 
Sommernacht genießen. Eintritt: frei, 
Infos unter: Tel: 03362/886622 oder 
0171/3241972,  www.festtagsbetreu-
ung.de, Hinweis: Ort: Wendisch Rietz, 
Festwiese

20.07.24 | 20 Uhr, Lieben Sie Klas-
sik?! Sommer Open Air mit Elizabeth 
Balmas und Gästen. Die grandiosen 
Klassik Open Air von Elizabeth Bal-
mas und ihren Gästen sind nicht mehr 
aus dem Sommerprogramm der Burg 
Storkow wegzudenken. Eintritt: 15,- €, 
Storkow (Mark), Schloßstr. 6, Tourist-
Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

20.07.24 | 20 Uhr, Oper Oder Spree, 
Musikalischer Abend: Ein Sommer-
nachtskonzert, Kreuzhof des Klosters 
Neuzelle. Der Eintritt beträgt 24,- €, 
für Schüler und Studenten 5,- €. Infos 
und Tickets auf der Burg Beeskow, in 
der Kloster-Information Neuzelle oder 
unter www.operoderspree.de

20.07.24 Orgelkonzert, Sankt-Mari-
en Beeskow

21.07.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-

muetzelsee.de
22.07.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-

pentheater „Kasper und der Räuber 
Pfe� erkopf“. Eintritt: 6,- €, Infos un-
ter: Tel: 0157/37913173 oder www.
traenklers-puppentheater.de, Wendisch 
Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

24.07.24 | 12-16 Uhr, Zwei-Seen-
Rundfahrt zum Storkower See. Eine 
vierstündige Rundfahrt durch die 

Schleuse und den Wendisch Rietzer 
Kanal zum Storkower See. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

24.07.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-
ckelzahn“. Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

24.07.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

24.07.24 | 18-20 Uhr, Du und Dein 
Garten im Naturpark „Von der Wabe 
ins Glas: Honigernte von A bis Z“. Sie 
können Imker Holger Ackermann bei 
einer Honigernte über die Schulter 
schauen und natürlich viel Interessan-
tes über das � eißige Völkchen erfahren. 
Wussten Sie beispielsweise, dass für ein 
Kg Honig sechs Millionen Blütenbesu-
che nötig sind? Packen Sie mit an und 
kosten Sie den süßen Lohn getaner Ar-
beit. Kosten: 8,- € pro Person + 3,- € 
Materialkosten, Hinweis: Begrenzte 
Teilnehmerzahl: Tickets sind in der 
Gäste-Info auf der Burg Storkow er-
hältlich oder unter besucherzentrum@
storkow.de oder unter 033678/73108.

25.07.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

25.07.24 | 15-17 Uhr, Sänger des 
Meisterkurses ART OF SINGING. 
Erleben Sie eine ö� entliche Probe mit 
professionellen Gesangsstudenten und 
professionellen Sängern mit Gesangs-
Coach Kirsten Schötteldreier. Eintritt: 
frei, Bad Saarow, Moorstr. 3, Schar-
wenka Kulturforum, Infos unter: Tel: 
033631/599245 oder 01520/5136475 
oder www.scharwenkahaus.de

25.07.24 | 18 Uhr, Konzertreihe 
„Musik am See“ – Pasta e Opera. Er-
leben Sie Dolce Vita in den Kurpark 
Kolonnaden! Bad Saarow, Seestr. 11, 
Kultur am See e.V., Infos unter www.
musikamsee.de, Hinweis: Ort: Open 
Air in den Kurpark Kolonnaden (Ul-
menstr. 2a)

25.07.24 | 19-22 Uhr, Livemusik, die 
Band Station4 ist für viele Einwohner 
von Bad Saarow ein fester Bestandteil 

des Sommerterminkalenders. Eintritt: 
3,- € pro Person, Bad Saarow, Seestr. 
42, Göbel’s Biergarten am Scharmüt-
zelsee, Infos unter: Tel: 033631/3165 
oder www.biergarten-badsaarow.de

25.07.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang. Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-
mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p. P., Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

26.07.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend. Live-Musik & Spei-
sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo – 
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162 9246288

26.07.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 
Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Nutzen Sie die Gele-
genheit und lauschen Sie den Klängen 
der großen Domorgel. Tickets: 5,- € 
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Vielfalt können wir!

Fürstenwalde/Spree ist doch jwd? 
Nichts los außerhalb der großen 
Stadt? Von wegen, hier kommt das 
Beste aus beiden Welten zusammen: 
Wir feiern erst schönste Stadtfeste 
und entspannen dann in grünster Um-
gebung. 

Auch kulturell stechen wir hervor: 
Veranstaltungen im Jagdschloss, dem 
Fürstenwalder Hof, der Kulturfabrik 
und im Dom wollen besucht werden. 
Und da ist alles dabei von der Lesung 
bis zum Kabarett, vom Symphonie-
orchester bis zum House-DJ, von der 
Diskussion bis zum Comedy-Abend. 
Schauen regionaler Künstler, eine 
jährliche Ausstellung behinderter 
Menschen „Ermutigung“, selbst ein 
ausgezeichnetes Programmkino kön-
nen wir außerdem aufweisen. 

Historisch Interessierte kennen 
Christian Mentzel, einen bedeutenden 
Wissenschaftler, geboren vor 400 Jah-
ren. FiNCH – keine vier Jahrhunderte 

später – ist angesagter Musiker und 
Macher des Brandenburglieds „jwd – 
jeder will dahin“.

Langeweile hat man nur, wenn man 
das will. Die kann man dann ausgiebig 
in stadteigenen umliegenden Wäldern 
oder an der Spree genießen. Radwe-
ge, Naturwege und Fitnesspfade sor-
gen aber auch hier für Abwechslung.

Apropos Sport – da sind wir ganz 
vorne dabei. Rund 40 Vereine bieten 

Mehr Informationen:

F. T. V. Fürstenwalder Tourismusverein e. V.
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde/Spree, Tel.: +49 3361 760 600
Mail: info@fuerstenwalde-tourismus.de 
Internet: www.fuerstenwalde-tourismus.de

Museum Fürstenwalde 
Domplatz 7, 15517 Fürstenwalde/Spree, Tel.: +49 3361 2130
Mail: museum@kulturfabrik-fuerstenwalde.de
Internet: www.museum-fuerstenwalde.de
Öffnungszeiten:
Winter 01.11.-31.03.: Dienstag bis Sonntag von 13 bis 16 Uhr
Sommer 01.04.-31.10.: Dienstag bis Sonntag von 13 bis 17 Uhr

Stadtforst Fürstenwalde – Kommunaler Eigenbetrieb
Mail: info@stadtforst-fuerstenwalde.de
Internet: www.stadtforst-fuerstenwalde.de

alles an, von Flagfootball bis Darts, 
von Drachenboot bis Minigolf, In-
line-Skaterhockey, Tennis, Tanzen, 
Basketball…. – kaum etwas, das man 
nicht trainieren kann. Sogar ein ei-
genes Spaßbad haben wir mit richtig 
viel Wassersport: unser „Schwapp“. 
Übrigens: Nebenan in der „Großen 
Freizeit“ wird die Skateranlage kom-
plett erneuert und deutlich erweitert.

Der größte Erholungstrumpf liegt 

aber vor der Stadt – der Scharmützel-
see, das Märkische Meer mit seinem 
Kurort Bad Saarow. Eines der Top-
Reiseziele Brandenburgs für Familien 
und alle anderen Erholungssuchen-
den. 

Und wen es doch mal in den Groß-
stadtdschungel zieht, der ist in 30 
Minuten mit dem Regionalexpress in 
Berlin-Mitte.

www.fuerstenwalde-spree.de

Foto: 
©Seenland Oder-Spree/ 
Florian Läufer
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Autohaus Kuhnt 
ist Ihr kompetenter Ansprechpartner  für alle Fragen 
rund um Ford in Beeskow. Wir bieten Ihnen vom 
Neuwagen bis zum Service alles aus einer Hand. Autohaus Kuhnt 

Brandstr. 42 • 15848 Beeskow  • Tel. (03366) 2 02 35 oder 2 14 00

pro Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 
€, Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/760600, info@fuerstenwal-
de-tourismus.de

26.07.24 | 11 Uhr, Orgelandacht 
zur Marktzeit im Dom St. Marien. 
Lauschen Sie den Klängen der gro-
ßen Orgel im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

27.07.24 | 14:30 Uhr, Ho� ührung 
Marienhöhe. � ema ist „Milchverar-
beitung“ sowie Informationen zum 
Hof und seiner Bewirtschaftung. Der 
Ho� aden ist geö� net. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Eintritt: 
frei, Spenden sind willkommen, Bad 
Saarow, Marienhöhe 3, Hofgemein-
schaft Marienhöhe GbR, Infos unter: 
Tel: 033631/2605 oder www.hofmari-
enhoehe.de

27.07.24 | 15 Uhr, Kanalfest. In 
Wendisch Rietz � ndet zum 22. Mal das 
Kanalfest statt. Mit Livemusik, kühlen 
Getränken und dem traumhaften Blick 
auf den Scharmützelsee genießen Sie 
dieses Event mit Höhenfeuerwerk und 
Hubschrauberrund� ügen. Eintritt: frei,
Festtagsbetreuung Ingo Noack, In-
fos unter: Tel: 03362/886622 oder 
0171/3241972 oder www.festtagsbe-
treuung.de, Hinweis: Ort: Wendisch 
Rietz, Festwiese

27.07.24 | 17 Uhr, Wilhelm Busch-
Programm. Texte und Musik. Mit dem 
Gesang von Anna Pehrs und � omas 
Heyn und Karin Leo an der Gitarre. 
Eintritt frei – um Spenden für Musiker 
und Kirchengemeinde wird am Aus-
gang gebeten. Bad Saarow, Kirchstr. 
9, Evangelische Kirchengemeinde Bad 
Saarow, Infos unter: Tel: 033631/2285, 

Hinweis: Ort: in der Kirche in Pieskow
27.07.24 | 18 Uhr, „Kleinere Texte 

zu größeren Fragen“, Regine Sylvester, 
Journalistin und Autorin, mit persönli-
chem Bezug zur Region, liest aus ihren 
Büchern. Anschließend Salonmusik für 
Violine und Klavier. Eintritt: 15,- €, 
Neu Reichenwalde, Am Berge 15, Kul-
turscheune Am Berge, Infos unter: Tel: 
0173/8774054

27.07.24 | 18:30 Uhr, Abschluss-
konzert der Teilnehmer des Meister-
kurses Gesang unter der Leitung von 
Kirsten Schötteldreier/international 
vocal coach. Die Teilnehmer des Meis-
terkurses für Opern-, Oratorium- und 
Liedgesang bedanken sich für die Gast-
freundschaft in Bad Saarow auf unter-
haltsame Weise mit einem Konzert. 
Eintritt: VVK 25,- €, AK 30,- €, Infos 
unter: Tel: 033631/43070 oder www.
eibenhof-bad-saarow.de, Hinweis: Ort: 
Kulturscheune Eibenhof, Alte Eichen 
33, Bad Saarow

27.07.24 | 21 Uhr, Konzert open 
air - URIAH HEEP - by CIRCLE OF 
HANDS, Eintritt: 25,- € AK, 22,- € 
VVK, Diensdorf-Radlow, Schulweg 1, 
„Alte Schulscheune“, Infos unter: Tel: 
033677/626687 oder 033677/178000 
oder www.alteschulscheune.de

27.07.24 Trödelmarkt, Kirchpaltz in 
Beeskow

27.07.24 Konzert mit Daniel Hilpert, 
Burg Beeskow

28.07.24 | 10-12:30 Uhr, Sonntags-
brunch mit Bu� et. Genießen Sie die 
tolle Aussicht und lassen Sie sich wäh-
rend der 2 ½-stündigen Schi� srund-
fahrt kulinarisch verwöhnen. Preis: 
57,- € p.P., Bad Saarow, Seestr. 40, Bad 
Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos un-
ter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de, Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

28.07.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-

tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

28.07.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow. Die ca. 800 Jahre 
alte Burg Storkow ist das Hauptquar-
tier der Burgwache Storkow, ein idealer 
Ort für unsere mittelalterliche Darstel-
lung und historischen Schaukämpfe. 
Seit 2014 trainieren hier die Nah- und 
Fernkämpfer jeden zweiten Sonntag 
auf der Wiese vor der Burg. Storkow 
(Mark), Schloßstr. 6, Tourist-Informa-
tion Burg Storkow (Mark), Infos unter: 
Tel: 033678/73108 oder www.storkow-
mark.de

28.07.24 | 17 Uhr, Vernissage Mat-
thias Sey� ert „Panta Rhei“ – Analoge 
SW-Fotokunst „Panta Rhei“ – Vom 
Werden und Vergehen – alles ist in 
Fluss. Eintritt: frei, Diensdorf-Radlow, 
Schulweg 1, „Alte Schulscheune“, In-
fos unter: Tel: 033677/626687 oder 
033677/178000 oder www.alteschul-
scheune.de, Hinweis: Ausstellungsdauer 
bis 22. August

29.07.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und der Räuber 
Pfe� erkopf“, Eintritt: 6,- €, Infos un-
ter: Tel: 0157/37913173 oder www.
traenklers-puppentheater.de, Wendisch 
Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

30.07.24 | 11 Uhr, Orgelandacht 
zur Marktzeit im Dom St. Marien 
Fürstenwalde. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

31.07.24 | 10-14 Uhr, World Ranger 
Day: Schmetterlingen auf der Spur. Ca. 
sechs Kilometer lange Wanderung zu 
den extensiv genutzten Feuchtwiesen 
zwischen Mühlen� ieß und Sägebach 
und durch die angrenzenden Wälder. 
Wir bitten um Spenden für ein Ranger-
Projekt in El Salvador. Storkow (Mark), 
Schloßstr. 6, Tourist-Information Burg 

Storkow (Mark), Infos unter: Tel: 
033678/73108 oder www.storkow-
mark.de, 

31.07.24 | 12-16 Uhr, Zwei-Seen-
Rundfahrt zum Storkower See. Eine 
vierstündige Rundfahrt durch die 
Schleuse und den Wendisch Rietzer 
Kanal zum Storkower See. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

31.07.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-
ckelzahn“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

31.07.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow, Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

August 2024

01.08.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

01.08.24 | 19-22 Uhr, Livemu-
sik: B.A.C.C. Die regionale Band 
„B.A.C.C“ sorgt für gute Unterhaltung 
und tolle Klänge im Biergarten mit 
dem besten Blick auf den Scharmüt-
zelsee. Eintritt: 3,- € pro Person, Bad 
Saarow, Seestr. 42, Göbel’s Biergarten 
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Rathausstr. 5, 15517 Fürstenwalde
Telefon: 01590 6413 229

Ö� nungszeiten:
Mo-Fr 11.00-14.00 Uhr

Mo-Do 18.00-00.00 Uhr
Fr und Sa 18.00 Uhr-open end

Täglich 11-14 Uhr wechselnder, frisch zubereiteter Mittagstisch

Cocktailbar ab 18 Uhr

ab 4,- €

Große Auswahl an Whisky, Rum oder Gin, Sekt oder Champagner, 
sowie Riesenauswahl alkoholfreier Getränke Bier vm Fass
 Sonderangebot für Kinder: Spezial-Shake, Snack-
automat mit asiatischen oder amerikanischen Süßigkeiten 
sowie verschieden Drinks.

Zum Mittag: Auswahl drei verschiedener Gerichte gut bürgerlicher deutscher Hausmannskost, 
wie Suppenterrinen oder Königsberger Klopse

Zum Abend haben wir Strammer Max, hausgemachte Bouletten, 
Toast in verschiedenen Varianten u. v. m. im Angebot.

am Scharmützelsee, Infos unter: Tel: 
033631/3165 oder www.biergarten-
badsaarow.de

01.08.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang. Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-
mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p. P., Bad Saarow, Seestr. 40, 
Bad Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de, Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

01.08.24 | 14-17 Uhr, 1. Spiele-
Nachmittag auf der Alpakawiese. 
Entdeckt die faszinierende Welt der 
Alpakas und erlebt unvergessliche Be-
gegnungen auf unserer idyllischen Wie-
se! 25-, € pro Familie (1 Erw. + Kind), 
Anmeldung unter: alpaka@lebens-
hilfe-oder-spree.de oder WhatsApp: 
017647697441. Hinweis: Maximale 
Teilnehmeranzahl: acht Kinder + eine 
erwachsene Begleitperson.

01.08.24 | 17 Uhr, Fürstenwalder 
Stammtisch im Brauereimuseum. Je-
den 1. Donnerstag im Monat laden die 
Brau-Freunde Fürstenwalde e.V. zum 
Fürstenwalder Stammtisch ein. Tra-
dition & Engagement bei regionalem 
Bier & Wein aus Pillgram! Organisiert 
von den Brau-Freunden Fürstenwalde, 
Eintritt frei, Ansprechpartner: Bernd 
Norkeweit, Am Markt 1, 15517 Fürs-
tenwalde, Tel: 03361/7600841

02.08.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 
und Saibling – Ein Fischerabend. Mit 
Sander einen einzigartigen Fischer-
abend direkt am Wasser erleben. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen 
Räucherofen Saibling geräuchert. Preis: 
69,- € pro Person inkl. Getränke, Stor-
kow OT Groß Schauen, Groß Schau-
ener Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, 
Infos unter: Tel: 033678/62006 oder 
www.koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 
16:30 am kleinen Räucherofen am See. 
Bitte online reservieren!

02.08.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend. Live-Musik & Spei-

sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo – 
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162/9246288

02.08.24 | 20:30 Uhr, Große Nacht-
wächterführung „Geschichte, wie sie 
war – oder gewesen sein kann“: Ge-
meinsam mit dem Nachtwächter und 
den Gefährten durch die alten Gassen 
von Storkow – auf unterhaltsame Art 
und Weise bringen sie den Teilneh-
mern alte Traditionen und historische 
Ereignisse aus der Stadt nahe. Eintritt: 
10 Taler Wegezoll, Storkow (Mark), 
Seestr. 19, Gefährten der Nacht e.V., 
Infos unter: Tel: 033678/63544 oder 
www.gefaehrten-der-nacht.de, Hinweis:
Karten sind NUR im VVK in der Tou-
rismus Information der Burg, Storkow 
erhältlich. Schloßstr. 6, Burg Storkow, 
Burghof, Infos: Tourist-Info Storkow, 
Tel: 033678/73108 oder www.storkow-
mark.de.

02.08.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 
Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Tickets: 5,- € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/760600, info@fuerstenwal-
de-tourismus.de

02.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

03.08.24 | 08-14 Uhr, Storkower 
Trödelmarkt, Marktplatz und Altstadt, 
Standgebühr: 2,50 € pro laufenden Me-
ter, Storkow (Mark), Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 

www.storkow-mark.de, Hinweis: An-
meldungen für Händlerinnen und 
Händler sind erforderlich unter der Tel: 
der Gäste-Information 033678/73108 
oder per E-Mail an tourismus@stor-
kow.de

03.08.-04.08.24 | 10-18 Uhr, „Kräu-
terwochenende“ im IRRLANDIA 
– Führung durchs Kräuterlabyrinth, 
Kräuteressige/-salze selbst herstellen 
u.v.m., Preis: ab 9,- € (Kinder von 3-15 
Jahre erhalten eine Freifahrt), Storkow 
(Mark), Lebbiner Str. 1, IRRLANDIA 
– der MitMachPark, Infos unter: Tel: 
033678/41732 oder www.irrlandia.de

03.08.24 | 16 Uhr, Kurkonzert 
Folkmusik im Scharwenka Garten. 
Das Duo „Celtic A� air”, Peter Apitz 
(Gesang, Gitarre, Bouzouki, Whist-
les) und Bernd Lüdtke (Gesang, Fidd-
le, Bouzouki, Bodhran) spielt irische 
und schottische Folkmusik. Eintritt: 
frei. Bad Saarow, Moorstr. 3, Schar-
wenka Kulturforum. Infos unter: Tel: 
033631/599245 oder 01520/5136475 
oder www.scharwenkahaus.de

03.08.24 | 18 Uhr, Sommer-
nachtsparty, die II. – Tanz, Musik und 
ganz viel Spaß. Eintritt: frei, Infos un-
ter: Tel: 03362/886622, 0171/3241972 
oder www.festtagsbetreuung.de, Ort: 
Wendisch Rietz, Festwiese

04.08.24 | 10 Uhr, 5. Scharmüt-
zelsee Triathlon. Nach 2023 geht der 
Scharmützelsee Triathlon nun mit ver-
schiedenen Wettkämpfen in seine 5. 
Runde: z.B. Familien- und Jedermann-
Sta� eltriathlon, Sprintdistanzen, Wer-
tung für die Landesmeisterschaft Ber-
lin/Brandenburg usw., Triathlonverein 
Fürstenwalde 1990 e.V., Infos unter: 
Tel: 0173/7927082 oder www.schar-
muetzelsee-triathlon.de, Hinweis: Ort: 
Bad Saarow, Seestr., Schwanenwiese, 
Strandbad, Infos/Anmeldungen unter: 
www.Scharmützelsee-triathlon.de

04.08.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-

muetzelsee.de
05.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-

pentheater „Kasper und der Räuber 
Pfe� erkopf“, Eintritt: 6,- €, Infos un-
ter: Tel: 0157/37913173 oder www.
traenklers-puppentheater.de, Wendisch 
Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

06.08.24 | 15 Uhr, Karten spielen 
im Scharwenkahaus. Das macht Spaß! 
Kartenspiel bei Ka� ee und Kuchen. 
Gespielt werden u.a. Rommé, Skat und 
Rummikub. Eintritt: 3,- €, Bad Saarow, 
Moorstr. 3, Scharwenka Kulturforum, 
Infos unter: Tel: 033631/599245 oder 
01520/5136475 oder www.scharwen-
kahaus.de

06.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

07.08.24 | 12-16 Uhr, Zwei-Seen-
Rundfahrt zum Storkower See. Eine 
vierstündige Rundfahrt durch die 
Schleuse und den Wendisch Riet-
zer Kanal zum Storkower See. Preis: 
29,- €, Seestr. 40, Bad Saarow Schi� -
fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

07.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-
ckelzahn“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

07.08.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

08.08.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
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se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

08.08.-09.08.24 | 14 Uhr, Geschich-
ten um Freundschaft, Angst & wahn-
sinnig großen Mut und Tapferkeit ... 
und stellt euch vor, die Polizeipuppen-
bühne mit unserer lieben Frau Scheller 
und ihrem BODO sind auch dabei. 
Sie erzählen euch, was ihr machen 
könnt, wenn euch etwas Angst macht. 
Wie ihr wieder tapfer und mutig sein 
könnt! Bad Saarow, Ulmenstr. 15, Bi-
bliothek Bad Saarow, Infos unter: Tel: 
033631/868124 oder www.amt-schar-
muetzelsee.de

08.08.24 | 19-22 Uhr, Livemusik: 
„Blayt“. Die besondere Mischung aus 
Oldies, Schlagern, Pop, aber auch Rock 
der etwas härteren Gangart macht 
„Blayt“ zu einer der beliebtesten Party-
bands in der Region. Eintritt: 3,- € pro 
Person, Bad Saarow, Seestr. 42, Göbel’s 
Biergarten am Scharmützelsee, Infos 
unter: Tel: 033631/3165 oder www.
biergarten-badsaarow.de

08.08.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang. Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-
mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p. P., Bad Saarow, Seestr. 40, 
Bad Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de, Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

09.08.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend. Live-Musik & Spei-
sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo – 
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162/9246288

09.08.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 

Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Tickets: 5,- € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 

Tel: 03361/760600, info@fuerstenwal-
de-tourismus.de

10.08.-18.08.24 | 10-18 Uhr, „Stein-
reich!“ im IRRLANDIA. Steine aus 
Porphyr selbst bearbeiten, Fossilien 
bestimmen und viel mehr, Interessan-
tes über Steine erfahren. Preis: ab 9,- € 
(Kinder von 3-15 Jahre erhalten eine 
Freifahrt), Storkow (Mark), Lebbiner 
Str. 1, IRRLANDIA – der MitMach-
Park, Infos unter: Tel: 033678/41732 
oder www.irrlandia.de

10.08.24 | 16 Uhr, LESUNG auf 
dem See „Die neue Undine“ von Gün-
ter de Bruyn. Wolfgang de Bruyn liest 

aus Günter de Bruyns Erzählung. Es 
ist der letzte zu Lebzeiten abgeschlos-
sene Text seines Vaters. Auf dem his-
torischen Schi�  „Don Juan“ wird die 
Lesung zu einem besonderen Erlebnis 
(Dauer zwei Std.). Reservierung unter 
Tel: 033631/868124. Begrenzte Teil-
nehmerzahl! Eintritt: 28,- €, Bad Saa-
row, Ulmenstr. 15, Förderverein „Kur-
ort Bad Saarow“ e.V., Infos unter www.
foerderverein-bad-saarow.de, Hinweis:
Tre� punkt: Seestr., 15526 Bad Saarow, 
auf dem Kurfürstensteg

10.08.24 | 16 Uhr, Dreamland-
Swing-Band Berlin im Scharwenka Gar-
ten. Eintritt: bei Austritt (Sie bestim-
men, was Ihnen der Nachmittag wert 
war.), Bad Saarow, Moorstr. 3, Schar-
wenka Kulturforum, Infos unter: Tel: 
033631/599245 oder 01520/5136475 
oder www.scharwenkahaus.de

10.08.24 | 17 Uhr, Die schöne Mül-
lerin Liederzyklus von Franz Schubert 
mit Benedikt Sindermann, Tenor, und 
Karin Leo an der Gitarre. Eintritt frei – 
um Spenden für Musiker und Kirchen-
gemeinde wird am Ausgang gebeten, 
Bad Saarow, Kirchstr. 9, Evangelische 
Kirchengemeinde Bad Saarow, Infos 
unter: Tel: 033631/2285, Hinweis: Ort: 
in der Kirche in Bad Saarow

10.08.24 | 20 Uhr, Konzert open air 
– Dixieland mit den Dixie Brothers aus 
Berlin. Das Beste aus den 20er, 30er und 
40er Jahren. Eintritt: 23,- € AK, 20,- € 
VVK, Diensdorf-Radlow, Schulweg 1, 
„Alte Schulscheune“, Infos unter: Tel: 
033677/626687 oder 033677/178000 
oder www.alteschulscheune.de

10.08.24 | 20 Uhr, „� e Cavern Bea-
tles“ – Europe´s Best Beatles Tribute. 
Dass man es bei „� e Cavern Beatles“ 
mit einer Tribute Band zu tun hat, ist 
auch auf den zweiten Blick schwer zu 
erkennen – so gut machen die Jungs aus 
Liverpool ihren Job. Eintritt: VVK 29,- 
€ (Stehplatz) 33,- € (Sitzplatz), Storkow 
(Mark), Schloßstr. 6, Tourist-Informa-
tion Burg Storkow (Mark), Infos unter: 
Tel: 033678/73108 oder www.storkow-
mark.de

10.08.24 | 20 Uhr, Ü30 – Die Schöne 
Party in Bad Saarow. Feiert eine unver-

gessliche Party am glitzernden Seeufer. 
Genießt die magische Atmosphäre, 
tanzt unter funkelnden Sternen und er-
lebt mit eine Nacht voller Spaß und un-
vergesslicher Erinnerungen. Taucht ein 
in eine Nacht voller Glamour und Ver-
gnügen! Eintritt: ab 22,- €, Gastroplan 
Event & Catering GmbH & Co. KG, 
Infos unter: Tel: 0335/3870565 oder 
badsaarow-feelings.de, Hinweis: Ver-
anstaltungsort: Freilich am See, Karl-
Marx-Damm 47a, 15526 Bad Saarow

11.08.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

11.08.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow. Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

12.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und der Räuber 
Pfe� erkopf“, Eintritt: 6,- €, Infos un-
ter: Tel: 0157/37913173 oder www.
traenklers-puppentheater.de, Wendisch 
Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

13.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

14.08.24 | 12-16 Uhr, Zwei-Seen-
Rundfahrt zum Storkower See. Eine 
vierstündige Rundfahrt durch die 
Schleuse und den Wendisch Rietzer 
Kanal zum Storkower See. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

14.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-



Seite 12Sommer 2024

ckelzahn“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

14.08.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

15.08.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

15.08.24 | 19-22 Uhr, Livemusik: 
„Lilie“. „Lilie“ ist ein Soloprogramm. 
Der Künstler Andreas Lilie präsentiert 
seinen Zuhörern in erster Linie erfolg-
reiche Titel aus Rock, Pop, Blues und 
Folk. Eintritt: 3,- € pro Person, Bad 
Saarow, Seestr. 42, Göbel’s Biergarten 
am Scharmützelsee, Infos unter: Tel: 
033631/3165 oder www.biergarten-
badsaarow.de

15.08.24 | 19 Uhr, Comedy-� eater-
stück „Gar nicht Lügen ist auch keine 

Lösung“ mit Heike Feist und Astrid 
Kohrs. Eintritt: 10 ,- €, Förderverein 
„Kurort Bad Saarow“ e.V., Infos un-
ter: www.foerderverein-bad-saarow.de, 
Hinweis: Bad Saarow, Ulmenstr. 15, 
Bibliothek im SaarowCentrum, Tel: 
033631/868124

15.08.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang. Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-
mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p. P., Bad Saarow, Seestr. 40, 
Bad Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de, Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

16.08.-18.08.24, Musikfestival „alínæ
lumr“ – Internationale Musik, junge 
Bands, Singer-Songwriter auf verschie-
denen Bühnen in der Stadt, Work-
shops, Familienprogramm. Tickets 
online unter www.alinaelumr.de/shop 
ab 75,- €, Schloßstr. 6, Tourist-Infor-
mation Burg Storkow (Mark), Infos 
unter: Tel: 033678/73108 oder www.
storkow-mark.de

16.08.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 
und Saibling – Ein Fischerabend. Mit 
Sander einen einzigartigen Fischer-
abend direkt am Wasser erleben. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen 

Räucherofen Saibling geräuchert. Preis: 
69,- € pro Person inkl. Getränke, Stor-
kow OT Groß Schauen, Groß Schau-
ener Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, 
Infos unter: Tel: 033678/62006 oder 
www.koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 
16:30 am kleinen Räucherofen am See. 
Bitte online reservieren!

16.08.24 | 18-22 Uhr, RangerTour: 
Nachtschwärmer willkommen! In der 
Fachwerkkirche Groß Schauen werden 
Fledermaus-Sommerquartiere selbst ge-
baut. Anschließend wird es eine Film-
vorführung mit spannenden Aufnah-
men von Fledermäusen in der Kirche 
geben. Für Getränke und Würstchen 
vom Grill wird gesorgt. Bitte Klein-
geld für Getränke und Grill einplanen 
sowie eine Spende für den Filmvorfüh-
rer, Schloßstr. 6, Tourist-Information 
Burg Storkow (Mark). Infos unter: Tel: 
033678/73108 oder www.storkow-
mark.de, Hinweis: Veranstaltungsort: 
Dorfmitte Fachwerkkirche, 15859 
Storkow OT Groß Schauen

16.08.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend. Live-Musik & Spei-
sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo – 
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162/9246288

16.08.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 

Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Tickets 5,- € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/760600, info@fuerstenwal-
de-tourismus.de

16.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürsten-
walde. Die kleine Orgelandacht dauert 
ca. 30 Minuten und wird von verschie-
denen, auch internationalen Akteuren 
gestaltet. Eintritt frei, Domgemein-
de St. Marien Fürstenwalde, Dom-
platz 10, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/7356050, domgemeinde.fuers-
tenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko.

17.08.24 | 13:30-14:30 Uhr, „Warm 
ums Herz“ mit Dennis – Wissenswer-
tes rund ums Heißräuchern. Schauen 
Sie kurz vor Ende des Räuchervor-
gangs zu und erfahren Sie dabei auch 
Wissenswertes über das Räuchern. Na-
türlich kann man dann bei uns auch 
gleich hausgebackenes Gewürzbrot mit 
Räucher� sch und Krautsalat essen und 
einen Dor� ungen trinken. Wendisch 
Rietz, Am Kleinen Glubigsee 31, Fisch-
haus am Glubigsee Hotel & Restau-
rant, Infos unter: Tel: 033679/75073 
oder www.� schhaus-glubigsee.de

17.08.24 � eater „Der Sturm“ von 
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Am ersten Sonntag im Septem-
ber sind überall bunte Fahrräder und 
fröhliche Radler rund um Bad Saa-
row, Storkow, Fürstenwalde und 
Wendisch Rietz zu sehen. Seit 20 Jah-
ren wird in der Ferienregion Storko-
wer See und Scharmützelsee kräftig in 
die Pedale getreten. Die Vorfreude bei 
allen Fans ist riesig. Schon im Vorfeld 
werden die Räder auf Vordermann ge-
bracht, die Strecke gecheckt und sich 
mit den Radel-Freunden verabredet.

Von einer anfänglichen Fahrradde-

mo (2000) hat sich das Ereignis seit 
2001 zu einem großen Event für die 
ganze Familie etabliert.

Sport und Spaß werden miteinander 
verbunden, Unterhaltung und Gast-
ronomie auf den Strecken runden den 
Fahrraderlebnistag ab und bieten un-
terhaltsame Pausen zum Verschnau-
fen.

01.09.2024, Rad-Scharmützel, alle 
Informationen unter www. https://
www.scharmuetzelsee.de/veranstal-
tungen/rad-scharmuetzel

Ton und Kirschen, Burg Beeskow
17.08.24 | 16 Uhr, Kurkonzert 

mit dem Duo „Treibsand“. Das Duo 
„Treibsand“ besteht aus Tom Engel 
Piano: Gesang und Piano sowie Det-
lev Nutsch Geige: Percussion & Geige 
& Gesang.  Eintritt: frei, Bad Saarow, 
Ulmenstr. 15, Förderverein „Kurort 
Bad Saarow“ e.V., Infos unter www.
foerderverein-bad-saarow.de, Hinweis:
Ort: Göbel’s Biergarten, Seestr. 42, Bad 
Saarow

18.08.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

18.08.24 | 15 Uhr, Puppentheater 
„Der Klang der Bienen“. Dies ist die 
spannende Geschichte vom Glocken-
gießerlehrling Järi. Für Kinder ab 5 Jah-
re, Förderverein „Kurort Bad Saarow“ 
e.V., Infos unter www.foerderverein-
bad-saarow.de, Bad Saarow, Ulmenstr. 
15, Bibliothek im SaarowCentrum, Tel: 
033631/868124

19.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und der Räuber 
Pfe� erkopf“, Eintritt: 6,- €, Infos un-
ter: Tel: 0157/37913173 oder www.
traenklers-puppentheater.de, Wendisch 
Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

21.08.24 | 12-16 Uhr, Zwei-Seen-
Rundfahrt zum Storkower See. Eine 
vierstündige Rundfahrt durch die 
Schleuse und den Wendisch Rietzer 
Kanal zum Storkower See. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

21.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-
ckelzahn“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

21.08.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

22.08.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

22.08.24 | 19-22 Uhr, Livemusik: 
„Station4“. Livemusik der Band „Stati-
on4“ ist für viele Einwohner von Bad 
Saarow ein fester Bestandteil des Som-
merterminkalenders. Eintritt: 3,- € pro 
Person, Bad Saarow, Seestr. 42, Göbel’s 
Biergarten am Scharmützelsee, Infos 
unter: Tel: 033631/3165 oder www.
biergarten-badsaarow.de

22.08.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang. Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-
mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p.P., Bad Saarow, Seestr. 40, Bad 
Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos un-
ter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de, Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

22.08.24 | Premiere 20 Uhr, Oper 
Oder Spree, Musiktheaterprodukti-
on: TRAUM-NACHT-SOMMER, 
Kreuzhof des Klosters Neuzelle. Der 
Eintritt beträgt 30,- €, für Schüler 
und Studenten 5,- €. Infos und Tickets:
auf der Burg Beeskow, in der Kloster-
Information Neuzelle oder unter www.
operoderspree.de

23.08.24 | 18 Uhr, Vernissage Marcel 
Bühler. Marcel Bühler ist ein zeitgenös-

Fahrraderlebnistag 

KEINE GNADE FÜR DIE WADE
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sischer Künstler, dessen Werke durch 
ihre intensive Farbgebung und emotio-
nale Tiefe bestechen. Eintritt: frei, Bad 
Saarow, Seestr. 11, Kultur am See e.V., 
Infos unter www.musikamsee.de, Hin-
weis: Ort: Galerie “Kultur am See Bad 
Saarow e.V.” in den Kurpark Kolonna-
den, Ulmenstr. 4 in 15526 Bad Saarow

23.08.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend Live-Musik & Spei-
sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo –
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162/9246288

23.08.24 | 20 Uhr, Oper Oder Spree,
Musiktheaterproduktion: TRAUM-
NACHT-SOMMER, Kreuzhof des 
Klosters Neuzelle. Der Eintritt beträgt 
30,- €, für Schüler und Studenten 5,- €. 
Infos und Tickets: auf der Burg Beeskow, 
in der Kloster-Information Neuzelle 
oder unter www.operoderspree.de

23.08.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 
Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Tickets: 5,- € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde/
Spree, Tel: 03361/760600, info@fuers-
tenwalde-tourismus.de

23.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

24.08.24 | 17 Uhr, „Goldenes Bad 
Saarow“ im Kurpark, 17 Uhr Georg 
auf Lieder, 18 Uhr Will Church, 20 
Uhr Andrej Hermlin und sein Swing 
Orchestra, Bad Saarow, Am Kurpark 1, 
Bad Saarow Kur GmbH, Infos unter: 
Tel: 033631/8680 oder www.Saarow-

� erme.de
24.08.-25.08.24 | 10-18 Uhr, „Rit-

ter- und Räuberfest“ im IRRLANDIA. 
Spiele, Kämpfe, Basteln, Eroberung der 
Räuberburg – die tollsten Verkleidun-
gen werden prämiert! Preis: ab 9,- € 
(Kinder von 3-15 Jahre erhalten eine 
Freifahrt), Storkow (Mark), Lebbiner 
Str. 1, IRRLANDIA – der MitMach-
Park, Infos unter: Tel: 033678/41732 
oder www.irrlandia.de

24.08.24 | 16 Uhr, Kurkonzert Irish 
Folk & Mix im Scharwenka Garten. 
Eintritt: frei, Bad Saarow, Moorstr. 3, 
Scharwenka Kulturforum, Infos un-
ter: Tel: 033631/599245 oder 01520/ 
5136475 oder www.scharwenkahaus.
de

24.08.24 | 20 Uhr, Oper Oder Spree,
Musiktheaterproduktion: TRAUM-
NACHT-SOMMER, Kreuz-
hof des Klosters Neu-
zelle. Der Eintritt 
beträgt 30,- €, für 
Schüler und Stu-
denten 5,- €. 
Infos und Ti-
ckets: auf der 
Burg Beeskow, 
in der Kloster-
Informat ion 
Neuzelle oder 
unter www.
operoderspree.de

25.08.24 | 15 Uhr,
„Goldenes Bad Saarow“ 
im Kurpark, 15 Uhr – Oper 
Oder Spree – Sänger 17 Uhr – Orpheus 
Salon Orchester, Bad Saarow, Am Kur-
park 1, Bad Saarow Kur GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/8680 oder www.
Saarow� erme.de

25.08.24 | 10-12:30 Uhr, Sonn-
tagsbrunch mit Bu� et. Genießen Sie 
die tolle Aussicht und lassen Sie sich 
während der 2 ½- stündigen Schi� s-
rundfahrt kulinarisch verwöhnen. Der 
Sonntagsbrunch ist die ideale Gelegen-
heit um gesellig einen schönen Tag, bei 
einem kombinierten Frühstücks- und 
Mittagsbu� et, zu beginnen. Preis: 57,- 
€ p.P., Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saa-
row Schi� fahrts GmbH, Infos unter: 

Tel: 033631/868800 oder www.bad-
saarow-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

25.08.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

25.08.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow, Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

25.08.24 | 17 Uhr, Vernissage Swet-
lana Tiukkel „Zwischen Himmel und 
Erde“ Malerei. Eintritt: frei, Diens-
dorf-Radlow, Schulweg 1, „Alte Schul-

scheune“, Infos unter: Tel: 
033677/626687 oder 

0 3 3 6 7 7 / 1 7 8 0 0 0 
oder www.alte-

schulscheune.de, 
Hinweis: Aus-
stellungsdauer 
bis 13. Okto-
ber

26.08.24 |
17 Uhr, Tränk-

lers Puppen-
theater „Kasper 

und der Räuber 
Pfe� erkopf“, Eintritt: 

6,- €, Infos unter: Tel: 
0157/37913173 oder www.

traenklers-puppentheater.de, Wendisch 
Rietz, Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

27.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürsten-
walde. Die kleine Orgelandacht dauert 
ca. 30 Minuten und wird von verschie-
denen, auch internationalen Akteuren 
gestaltet. Eintritt frei, Domgemein-
de St. Marien Fürstenwalde, Dom-
platz 10, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/7356050, domgemeinde.fuers-
tenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko.

28.08.24 | 12-16 Uhr, Zwei-Seen-
Rundfahrt zum Storkower See. Eine 
vierstündige Rundfahrt durch die 
Schleuse und den Wendisch Rietzer 

Kanal zum Storkower See. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

28.08.24 | 17 Uhr, Tränklers Pup-
pentheater „Kasper und die Hexe Wa-
ckelzahn“, Eintritt: 6,- €, Infos unter: 
Tel: 0157/37913173 oder www.traenk-
lers-puppentheater.de, Wendisch Rietz, 
Hauptstr. 29, Eddy’s Gasthaus

28.08.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

28.08.24 | 18-20 Uhr, Du und Dein 
Garten im Naturpark: Der Garten 
im Herbst und Winter, Seminar mit 
Franz Heitzendorfer – Anbau, Ernte 
und Lagerung. Winterschutz für Beete 
und Gartenp� anzen mit Anbautipps 
vom Biogärtner. Kosten: 8 €, Storkow 
(Mark), Schloßstr. 6, Tourist-Informa-
tion Burg Storkow (Mark), Infos unter: 
Tel: 033678 73108 oder www.storkow-
mark.de, Hinweis: Begrenzte Teilneh-
merzahl: Tickets sind in der Gäste-Info 
auf der Burg, Storkow erhältlich oder 
unter besucherzentrum@storkow.de 
oder unter 033678/73108.

29.08.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

29.08.24 | 19-22 Uhr, Livemusik: 
„� e Lucky Strings“. Die Fürstenwal-
der Band „� e Lucky Strings“ über-
zeugt mit Stimmungsmachern von 
Elvis, B. B. King, CCR, Eric Clapton, 
� e Rolling Stones und vielen weite-
ren Blues-Legenden. Eintritt: 3,- € pro 

Musiktheaterproduktion: TRAUM-
NACHT-SOMMER, Kreuz-
hof des Klosters Neu-
zelle. Der Eintritt 
beträgt 30,- €, für 

dorf-Radlow, Schulweg 1, „Alte Schul-
scheune“, Infos unter: Tel: 

033677/626687 oder 
0 3 3 6 7 7 / 1 7 8 0 0 0 

oder www.alte-
schulscheune.de, 
Hinweis:
stellungsdauer 
bis 13. Okto-
ber



Seite 17 Sommer 2024

Person, Bad Saarow, Seestr. 42, Göbel’s 
Biergarten am Scharmützelsee, Infos 
unter: Tel: 033631/3165 oder www.
biergarten-badsaarow.de

29.08.24 | 19-21 Uhr, Abendfahrt 
zum Sonnenuntergang – Erleben Sie 
eine abendliche Fahrt auf dem Schar-
mützelsee. Bei schönem Wetter lassen 
Sie den Abend bei entspannter Musik 
an Bord mit einem wunderschönen 
Sonnenuntergang ausklingen. Preis: 
22,- € p.P., Bad Saarow, Seestr. 40, Bad 
Saarow Schi� fahrts GmbH, Infos un-
ter: Tel: 033631/868800 oder www.
bad-saarow-schi� .de, Hinweis: Recht-
zeitige Reservierung erforderlich!

30.08.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 
und Saibling – Ein Fischerabend.Mit 
Sander einen einzigartigen Fischer-
abend direkt am Wasser erleben. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen Räu-
cherofen Saibling geräuchert, während 
Sander spannende Tipps und Tricks 
rund das Räuchern verrät., Preis: 69,- 
€ pro Person inkl. Getränke Storkow 
OT Groß Schauen, Groß Schauener 
Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, Infos 
unter: Tel: 033678/62006 oder www.
koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 16:30 
am kleinen Räucherofen am See. Bitte 
online reservieren!

30.08.24 | 19 Uhr, Musikalischer 
Sommerabend. Live-Musik & Spei-
sen und Getränke. Wendisch Rietz, 
Beeskower Chaussee 9, Das Aldo – 
Imbiss & Biergarten, Infos unter: Tel: 
0162 9246288

30.08.24 | 20 Uhr, Oper Oder Spree, 
Musikalischer Abend: Ein Sommer-
nachtskonzert, Ragower Mühle. Der 
Eintritt beträgt 24,- €, für Schüler 
und Studenten 5,- €. Infos und Tickets:
auf der Burg Beeskow, in der Kloster-
Information Neuzelle oder unter www.
operoderspree.de

30.08.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 
Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 
Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für 
ca. 20 Minuten. Tickets: 5,- € pro 
Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e.V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/760600, info@fuerstenwal-
de-tourismus.de

30.08.24 | 11 Uhr, Orgelandacht zur 
Marktzeit im Dom St. Marien Fürs-
tenwalde. Die kleine Orgelandacht 
dauert ca. 30 Minuten und wird von 
verschiedenen, auch internationalen 
Akteuren gestaltet. Eintritt frei, Dom-
gemeinde St. Marien Fürstenwalde, 
Domplatz 10, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/7356050, domgemeinde.
fuerstenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko

31.08.24,  Lange Nacht in Beeskow
31.08.-01.09.24 | 13 Uhr, Wasser-

scharmützel der SGS Wasserschar-
mützel u. Langstreckenregatta der SG 
Scharmützelsee e.V., Start 12 Uhr in 
der Saarower Bucht, 19 Uhr Siegereh-
rung, anschließend Livemusik auf dem 
Gelände der SGS; Sonntag 01.09. 11 
Uhr, Frühschoppen mit Blasmusik, Bad 
Saarow, Regattastr. 2, SG Scharmützel-
see e.V., Infos unter: Tel: 033631/2353 
oder www.sgs-segeln.de

31.08.24 | 14:30 Uhr, Ho� ührung 
Marienhöhe � ema ist „Allgemein 
& Hofgeschichte“ sowie allgemeine 
Informationen zum Hof und seiner 
Bewirtschaftung. Im Anschluss an die 
Ho� ührung ist der Ho� aden geö� net. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eintritt: frei, Spenden sind willkom-
men, Bad Saarow, Marienhöhe 3, Hof-
gemeinschaft Marienhöhe GbR, Infos 
unter: Tel: 033631/2605 oder www.
hofmarienhoehe.de

31.08.24 | 15Uhr, Combo des Po-
lizeiorchesters Berlin im Scharwenka 
Garten. Eintritt: frei (um Spenden 
wird gebeten), Bad Saarow, Moorstr. 
3, Scharwenka Kulturforum, Infos un-
ter: Tel: 033631/599245 oder 01520 
5136475, www.scharwenkahaus.de

31.08.24 | 17 Uhr, Brandenburgi-
sche Sommerkonzerte zu Gast auf dem 
Eibenhof Tastenlöwe im Pferdehof - 
Klavier-Rezital Matthias Kirschnereit. 
Werke von Chopin, Anton Bruckner, 
Richard Wagner und Claude Debussy.  
Eintritt: 55,- €/40,- €/25,- €. Tickets
über www.ticketmaster.de, Bad Saa-
row, Alte Eichen 33, Kulturscheune 
auf dem Eibenhof, Infos unter: Tel: 
033631/43070 oder www.eibenhof-
bad-saarow.de, Hinweis: Open Air in 
der Kulturscheune

31.08.24 | 21 Uhr, Konzert open air 
„Pinks Choice“ – Bricks To Enjoy. Die 
Pink Floyd Show aus Dresden. Eintritt: 
25,- € AK, 23,- € VVK, Diensdorf-
Radlow, Schulweg 1, „Alte Schulscheu-
ne“, Infos unter: Tel: 033677/626687 
oder 033677/178000 oder www.alte-
schulscheune.de 

31.08.24 | 19 Uhr, Konzert: Sø-
ren Gundermann & Ursula Sucha-
nek – „Monsieur Satie und der Jazz“. 
VVK 16,45 € zzgl. VVK-Gebühren/
AK 20,- €, Kulturfabrik Fürstenwalde, 
Domplatz 7, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/2288

September 2024

01.09.24 | 10-16 Uhr, Rad-Schar-
mützel – Rund um den Scharmützel-
see/Storkower See „Erfahren“ Sie die 
Region rund um den Scharmützelsee 
und Storkower See. Erleben Sie ge-
meinschaftliches Radeln in wunde 
barer Natur. Freuen Sie sich auf die 
Stempelstellen, an denen mit Unterhal-
tung und Gastronomie Ihre wohlver-
diente Radler-Pause in eine echte Sau-
se verwandelt wird. Wendisch Rietz, 

Kleine Promenade 1, Tourismusverein 
Scharmützelsee e.V., Infos unter: Tel: 
033679/64840 oder www.scharmuet-
zelsee.de, Hinweis: Ort: Storkow, Rei-
chenwalde, Bad Saarow, Dahmsdorf, 
Diensdorf-Radlow, Wendisch Rietz, 
Herzberg, Lindenberg, Rauen und 
Fürstenwalde.

01.09.24 | 10-17 Uhr, Kunstmarkt 
Bad Saarow – Kreativ im Seenland 
Oder-Spree. Der Kunstmarkt � n-
det – parallel zum Rad-Scharmützel 
– entlang der Seestraße statt und bie-
tet Künstlern, Kunsthandwerkern 
und Kreativen die Möglichkeit, ihre 
Arbeiten zu präsentieren und sich un-
tereinander und mit den Gästen aus-
zutauschen. Fürstenwalde, Trebuser 
Str. 55, CTA Kulturverein Nord e.V., 
Infos unter: Tel: 03361/344130 oder 
0162/9250577 oder www.kulturver-
ein-nord.de, Hinweis: Ort: Bad Saarow, 
entlang der Seestraße

01.09.24 | 10-18 Uhr, Countryfest 
im Heimattiergarten Fürstenwalde, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 10b, Infos un-
ter: Tel: 03361/4541 oder www.tier-
park-fw.de

01.09.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Tou-
ristinformation am Bahnhof, Erw. 
8,- €, Jugendl. über 14 J. 4,- €, Bad 
Saarow, Bahnhofsplatz 4, Tourist-In-

formation Bad Saarow, Infos unter: Tel: 
033631/438380 oder www.scharmuet-
zelsee.de

01.09.24 | 16 Uhr, Oper Oder Spree, 
Musikalischer Abend: Ein Sommer-
nachtskonzert, Ragower Mühle. Der 
Eintritt beträgt 24,- €, für Schüler 
und Studenten 5,- €. Infos und Tickets:
auf der Burg Beeskow, in der Kloster-
Information Neuzelle oder unter www.
operoderspree.de

01.09.24 | 17 Uhr, Klassik: FÜRS-
TENWALDER MUSIKZYKLUS – 
Konstantin Manaev und Gäste, NEW 
CLASSIC DUO mit Werken von 
Romberg, Westho� , Ravel und Koda-
ly, VVK 18,27 € zzgl. VVK-Gebühren/
AK 25,- €, Festsaal Altes Rathaus Fürs-
tenwalde, Te.: 03361/2288.

01.09.24 | 15 Uhr, Schuljahres-
erö� nungskonzert der Musikschule 
Beeskow, Schützenhaus Beeskow

03.09.24 | 15 Uhr, UnRuhestand – 
Frank Fröhlich präsentiert „Wie der 
Fuchs � iegen lernen wollte“. Ein Mär-
chen der Mark Brandenburg. Freuen 
Sie sich auf ein harmonisches, mal hei-
teres, mal melancholisches „Es war ein-
mal“. Eintritt: 5,- €, Storkow (Mark), 
Schloßstr. 6, Tourist-Information Burg 
Storkow (Mark), Infos unter: Tel: 
033678/73108 oder www.storkow-
mark.de

03.09.24 | 15 Uhr, Karten spielen 
im Scharwenkahaus. Das macht Spaß! 
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Ortsführungen 
Genießen Sie das Flair des Thermalsole- und Moorheilbades Bad 
Saarow während eines geführten Rundganges. Lassen Sie sich von 
den »Traumgehäusen« verzaubern und hören Sie Geschichten zu 
bemerkenswerten und namhaften Persönlichkeiten.

Sonntagsrundgang: jeden Sonntag   10:30 Uhr ganzjährig
Abendspaziergang: jeden Mittwoch 17:00 Uhr von April bis September

Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz Bad Saarow 
Dauer:  1,5 Stunden
Kosten: 8 € Erwachsene  
                 4 € Jugendliche über 14 Jahre

Tourist-Information 
Wendisch Rietz im Haus des Gastes
Kleine Promenade 1
15864 Wendisch Rietz
Tel. 033679 648420
Fax 033679 648417
tourismus@scharmuetzelsee.de

Tourist-Information Bad Saarow
im historischen Bahnhof
Bahnhofsplatz 4
15526 Bad Saarow
Tel. 033631 438380
Fax 033631 438389
info@scharmuetzelsee.de

Herzlich willkommen 

Ob Vermittlungen von Unterkünften, Informationen über Veranstaltun-
gen oder kulinarische Empfehlungen, Ausgabe von Prospekt- und Karten-
material: Der Tourismusverein Scharmützelsee e. V. ist der Partner in allen 
Fragen rund um Urlaub und Freizeit.

Geschäftsstelle Tourismusverein Scharmützelsee e.V., Kleine Promenade 1, 15864 Wendisch Rietz

Entdecke
Bad Saarow

ortsführungen
Der Klassiker*
Tauchen Sie ein in das Flair des traditionsreichen Kurortes 
Bad Saarow, spazieren Sie durch den Kurpark, die Ludwig-
Lesser-Promenade am Seeufer entlang und lauschen Sie den 
Geschichten über Prominente und Künstler.
Ganzjährig , 2 h, max. 20 Personen, Gruppe: 75 €
* auch als 2-stündige Gästeführung per Rad 

bzw. 2 Stunden Ortsführung im eigenen Bus der Gruppe buchbar: je 85 €

Auf Fontanes Spuren*
Wanderung in die Rauener Berge zum größten landliegenden 
Findling Deutschlands. Erfahren Sie Interessantes zur Geschichte 
der Rauener Steine und entdecken Sie auf der Rücktour die 
Häuser prominenter Bewohner der Künstlersiedlung.
Ganzjährig , 3 h, max. 20 Personen, Gruppe: 105 €
* mit Besuch des Aussichtsturmes Rauener Berge und Ortsgeschichte, 

länger Preis auf Anfrage,  1 € p. P. für Turmbesichtigung

Mehr als 100 Jahre im Dienst der Gesundheit
Mit einem Gästeführer werfen Sie einen Blick in die Geschichte 
des Kurwesens am Scharmützelsee. Ein Spaziergang führt zu den 
Stationen und Sehenswürdigkeiten der Kurgeschichte bis hin zur 
SaarowTherme. 
Ganzjährig 2h, Gruppe bis max. 20 Personen 85 €

»Schöne Aussichten« Eine Wanderung wie 1923 
Der Weg und die Aussichtspunkte wurden bereits Anfang des 
20. Jh. beschrieben. Diesen Weg wollen wir nachspüren und 
nachsehen, ob die Beschreibung auch heute noch treffend ist. 
Frische Luft ist garantiert. 
Ganzjährig 2h, Gruppe bis max. 20 Personen 85 €

thementouren

Gern planen wir Ihre individuelle Ortsführung 
entsprechend Ihren persönlichen Wünschen.

Kleingruppen von 2 - 8 Personen sind ebenso willkommen. 
Der Preis beträgt 55 € für 2 Stunden. Wir beraten Sie gern.

Information und Buchung: Tel. 033631 438380 oder 
info@scharmuetzelsee.de

Kartenspiel bei Ka� ee und Kuchen. 
Gespielt werden u.a. Rommé, Skat 
und Rummikub. Entschieden wird das 
in der Gruppe nach dem Ka� ee- und 
Kuchengenuss. Hauptsache: Spaß und 
gute Laune! Eintritt: 3,- €, Bad Saarow, 
Moorstr. 3, Scharwenka Kulturforum, 
Infos unter: Tel: 033631/599245 oder 
01520/5136475 oder www.scharwen-
kahaus.de

04.09.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

05.09.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

05.09.24 | Premiere 20 Uhr, Oper 
Oder Spree, Musiktheaterproduktion: 
TRAUM-NACHT-SOMMER, Burg-
hof Beeskow. Der Eintritt beträgt 30,- 
€, für Schüler und Studenten 5,- €. In-
fos und Tickets: auf der Burg Beeskow, 
in der Kloster-Information Neuzelle 
oder unter www.operoderspree.de.

05.09.24 | 17 Uhr, Stammtisch 
Brau-Freunde Fürstenwalde e.V. im 
Brauereimuseum. Tradition & Engage-
ment bei regionalem Bier & Wein aus 
Pillgram! Organisiert von den Brau-
Freunden Fürstenwalde, Eintritt frei, 
Ansprechpartner: Bernd Norkeweit, 
Am Markt 1, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/7600841

06.09.-08.09.24 | 20 Uhr, Flammen-
der Scharmützelsee – Traditionsfest 
der Gemeinde Bad Saarow. Der Flam-
mende Scharmützelsee hat Tradition 
– als Fest für die ganze Familie bildet 
er den Saisonabschluss am Märkischen 
Meer. Bad Saarow, Forsthausstr. 4, 
Amt Scharmützelsee, Infos unter: Tel: 
033631/45103 oder www.amt-schar-
muetzelsee.de, Hinweis: Ort: Freilicht-
bühne; Erich-Weihnert-Platz; 15526 
Bad Saarow

06.09.24 | 20 Uhr, Große Nacht-
wächterführung „Geschichte, wie sie 
war – oder gewesen sein kann“: Ge-
meinsam mit dem Nachtwächter und 
den Gefährten durch die alten Gassen 
von Storkow – auf unterhaltsame Art 
und Weise bringen sie den Teilnehmern 
alte Traditionen und historische Ereig-
nisse aus der Stadt nahe. Eintritt: 10 
Taler Wegezoll, Storkow (Mark), Seestr. 
19, Gefährten der Nacht e.V., Infos un-
ter: Tel: 033678/63544 oder www.gefa-
ehrten-der-nacht.de, Hinweis: Karten 
sind NUR im VVK in der Tourismus 
Information der Burg Storkow erhält-
lich. Storkow (M.), Schloßstr. 6, Burg 
Storkow, Burghof Infos unter Tourist-
Info Storkow, Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

06.09.24 | 20 Uhr, Oper Oder Spree, 
Musiktheaterproduktion: TRAUM-
NACHT-SOMMER, Burghof Beeskow. 
Der Eintritt beträgt 30,- €, für Schüler 
und Studenten 5,- €. Infos und Tickets:
auf der Burg Beeskow, in der Kloster-
Information Neuzelle oder unter www.
operoderspree.de.

06.09.24 | 09:45-11:30 Uhr, Stadt-
rundgang „Orgelmusik zur Marktzeit“. 

Der Stadtspaziergang wird begleitet 
und kommentiert von sachkundigen 
Stadtführern. Rathaus, Domumfeld, 
Geschichte und Geschichtchen... Im 
Dom St. Marien erklingt ab 11 Uhr 
die „Orgelmusik zur Marktzeit“ für ca. 
20 Minuten. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und lauschen Sie den Klängen der 
großen Domorgel. Tickets kosten 5,- € 
pro Person, Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, 
Fürstenwalder Tourismusverein e. V.,
Mühlenstr. 1, 15517 Fürstenwalde, 
Tel: 03361/760600, info@fuerstenwal-
de-tourismus.de.

06.09.24 | 11 Uhr, Orgelandacht 
zur Marktzeit im Dom St. Marien. 
Lauschen Sie den Klängen der großen 
Orgel im Dom St. Marien Fürstenwal-
de. Die kleine Orgelandacht dauert ca. 
30 Minuten und wird von verschiede-
nen, auch internationalen Akteuren 
gestaltet. Eintritt frei, Domgemein-
de St. Marien Fürstenwalde, Dom-
platz 10, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/7356050, domgemeinde.fuers-
tenwalde.ekkos@gemeinsam.ekko. 

07.09.24 | 08-14 Uhr, Storkower 
Trödelmarkt, Storkow (Mark), Markt-
platz und Altstadt, Infos unter: Tel: 
033678/73108 oder www.storkow-
mark.de, Hinweis: Anmeldungen für 
Händler sind erforderlich unter der Tel: 
der Gäste-Information 033678/73108 
oder per E-Mail an tourismus@stor-
kow.de.

07.09.24 | 16 Uhr, Kurkonzert-
Landesjugend-Akkordeon-Orchester 
Brandenburg - im Scharwenka Gar-
ten. Eintritt: frei, Bad Saarow, Moor-
str. 3, Scharwenka Kulturforum, In-
fos unter: Tel: 033631/599245 oder 
01520/5136475 oder www.scharwen-
kahaus.de

07.09.24 | 20-24 Uhr, Flammender 
Scharmützelsee mit Bu� et & DJ zum 
Feuerwerk Abendfahrt zum Flam-
menden Scharmützelsee mit einer 
4-stündige Schi� fahrt, Bu� et & DJ 
zum Feuerwerk. Das Feuerwerk führt 
ein externer Veranstalter durch und 
ist für Sie kostenfrei. Preis: 85,- € p. 
P., Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saa-
row Schi� fahrts GmbH, Infos unter: 
Tel: 033631/868800 oder www.bad-
saarow-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

07.09.24 | 20 Uhr, Oper Oder Spree,
Musiktheaterproduktion: TRAUM-
NACHT-SOMMER, Burghof Beeskow. 
Der Eintritt beträgt 30.- €, für Schüler 
und Studenten 5,- €. Infos und Tickets:
auf der Burg Beeskow, in der Kloster-
Information Neuzelle oder unter www.
operoderspree.de.

07.09.24 | 19 Uhr, THEATER 
POETENPACK Gastspiel: „Die Tür 
nebenan (La porte à cÔté)“, Komödie 
von Fabrice Roger-Lacan|Deutsch von 
Pamela Knaack, VVK 17,36 € zzgl. 
VVK-Gebühren/AK 21,- €, Kulurfab-
rik Fürstenwalde, Domplatz 7, 15517 
Fürstenwalde, Tel: 03361/2288.
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Japanisches & vietnamesisches Restaurant

Ö� nungszeiten: 11.30-22.00 Uhr, Montag: Ruhetag Lindenstr. 66 | 15517 Fürstenwalde        
Telefon: 03361 679 38 29 o. 0176 9773 8883     Internet: www.mokuryu.de
Lieferservice:        im Umkreis von 10 km Instagram:  mokuryu_fuerstenwalde

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Genießen Sie unsere kreativ, 
liebevoll zubereiteten Speisen. 

Dinieren Sie wie beim Sterne-Koch!

Bitte reservieren Sie Ihre Plätze!

Naturkost Reim
Mühlenstr. 25
15517 Fürstenwalde

Öff nungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 - 18:30 Uhr, 
Sa: 9:00 - 12:00 Uhr

IMMER EIN REICHHALTIGES ANGEBOT – 
REGIONAL, FRISCH & IN BESTER BIO-QUALITÄT

  Obst, vitaminreiche Beeren und
 knackige Salate  

  Gemüse und Gartenkräuter 
direkt vom Bauern aus der Region

 Molkereiprodukte und frische Eier
 Bio-Ge� ügel & Wurst 
 Backwaren u.v.m.

Ein Besuch lohnt sich!

IMMER EIN REICHHALTIGES ANGEBOT – 
REGIONAL, FRISCH & IN BESTER BIO-QUALITÄT

Mo - Fr: 9:00 - 18:30 Uhr, 
Sa: 9:00 - 12:00 Uhr
Mo - Fr: 9:00 - 18:30 Uhr, 
Sa: 9:00 - 12:00 Uhr

Gesunde Ernährung liegt uns am Herzen

07.09.-08.09.24  Fürstenwalder Ern-
tefest 2024, 07.09.24 von 15-23 Uhr, 
08.09.24 von 10-18 Uhr, Markttrei-
ben, Bürgerbudget, Erntetanz, Moden-
schau, Braukönigin, Regionale Vielfalt. 
Marktplatz Fürstenwalde.

07.09.24 Schlager vs. Techno Dorf-
fest Neuendorf

08.09.24 | 10-16 Uhr, Antik- & 
Trödelmarkt Wendisch Rietz, Ver-
anstaltungsort ist an der Hauptstr. 
in Wendisch Rietz beim Freizeitpark 
Scharmuntzelland. Briescht, Dorfstr. 
39, Alte Försterei Briescht, Infos unter: 
Tel: 033674/42713 oder www.alte-
foersterei-briescht.de

08.09.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow, Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Tou-
ristinformation am Bahnhof, Erw. 
8,- €, Jugendl. über 14 J. 4,- €, Bad 
Saarow, Bahnhofsplatz 4, Tourist-In-
formation Bad Saarow, Infos unter: Tel: 
033631/438380 oder www.scharmuet-
zelsee.de

08.09.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow. Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

08.09.24 | 14 Uhr, AUSFLUG ins 
„Abseits“ – Wanderung mit Wolfgang 
de Bruyn zum Wohn- und Arbeitsort 
des Dichters in der alten Schäferei im 

Tal des Blabbergrabens, nahe Görsdorf 
bei Beeskow. Hier war Günter de Bru-
yn im „Abseits“ zu Hause. Von dort aus 
unternahm er, wie Fontane, Bildungs- 
und Entdeckungsreisen ins märkische 
Land. (Dauer zwei Std.), begrenzte Teil-
nehmerzahl, Teilnahme nur mit Voran-
meldung unter Tel: 033631/868124! 
Spenden für die Günter-de-Bruyn-
Stiftung willkommen! Bad Saarow, 
Ulmenstr. 15, Förderverein „Kurort 
Bad Saarow“ e. V., Infos unter www.
foerderverein-bad-saarow.de, Hinweis: 
Tre� punkt: in Schwenow, Parkplatz am 
Friedhof

08.09.24 | 11-18 Uhr, Tierpark-
fest in Fürstenwalde. Es ist soweit: 
„Countryfest“ im Tierpark Fürsten-
walde! Freuen Sie sich auf ein buntes 
Programm, Speis und Trank! Reguläre 
Eintrittspreise, Heimattiergarten Fürs-
tenwalde, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 10b/
im Stadtpark, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/4541.

08.09.24, Konzert zum Tag des of-
fenen Denkmals, St.-Marien Beeskow/
Mittelschi� 

08.09.24, Tag des o� enen Denkmals, 
Brandstr. 38 Beeskow

11.09.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Tou-
ristinformation am Bahnhof, Erw. 
8,- €, Jugendl. über 14 J. 4,- €, Bad 

Saarow, Bahnhofsplatz 4, Tourist-In-
formation Bad Saarow, Infos unter: Tel: 
033631/438380 oder www.scharmuet-
zelsee.de

12.09.-15.09.24 | Filmfestival FILM 
OHNE GRENZEN – WITHOUT 
BORDERS FILM FESTIVAL. Bad 
Saarow, Alte Eichen 33, Kulturscheu-
ne auf dem Eibenhof, Infos unter: Tel: 
033631/43070 oder www.eibenhof-
bad-saarow.de, Hinweis: Vorführungen 
in der Kulturscheune auf dem Eibenhof 
und im Cinema by Velotel. Informati-
onen und Tickets unter: www.� lmoh-
negrenzen.de

12.09.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 

vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

12.09.24, „Faust“ Au� ührung � ea-
terensemble, Burg Beeskow

13.09.24 | 15-17:30 Uhr, Stim-
men zum Frieden. Ein kleines Event 
für alle, die sich nach Frieden sehnen. 
Mit Autorenlesungen, (Podiums-)Dis-
kussionen, Musikau� ührungen, Kin-
derschminken, improvisierte Einlagen 

(033631) 588 00 Golmerstr. 6B · 15526 Bad Saarow
www.scheffler-bad-saarow.de

HOME OF BIKES

Viele neue Fahrräder und eBikes für Männer, Frauen, Kinder
Mütter, Väter, Omi‘s, Opi‘s, Berufspendler, Genussradler uvm.

(033631) 588 00 Golmerstr. 6B · 15526 Bad Saarow
www.scheffler-bad-saarow.de

HOME OF BIKES

Viele neue Fahrräder und eBikes für Männer, Frauen, Kinder
Mütter, Väter, Omi‘s, Opi‘s, Berufspendler, Genussradler uvm.
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B to B – im elften Jahr des Klassik-
festivals zieht sich das B wie ein roter 
Faden durch die gesamte Konzertreihe. 
Ein Programm der Extraklasse erwartet 
das Publikum der diesjährigen Schloss-
konzerte Königs Wusterhausen. 

Beginnend am 7. September, wo zum 
Erö� nungskonzert erstmals die Kam-
mersymphonie Berlin unter der Leitung 
von Jürgen Bruns in der Kreuzkirche zu 
Gast sein wird. Das Ensemble hat sich 
über Europa hinaus einen Namen ge-
macht. Jürgen Bruns‘ umfassendes Re-
pertoire ist hochgelobt. Mit der Pianis-
tin und Festivalleiterin Gerlint Böttcher 
wird unter anderem das quicklebendige 
Konzert für Klavier und Orchester Nr. 
2 B-Dur op. 19 von Ludwig van Beet-

B to B – von Beethoven zu den Beatles bei den Schlosskonzerten

Gerlint Böttcher, Foto: Peter Adamik

hoven (1770-1827) aufgeführt. Hier in 
der historischen Fassung für Streichor-
chester von Vinzenz Lachner (1811-
1893).

Mit Bright Brass kommen in der 
Reihe „Junge Künstler“ am 21. Sep-
tember fünf mitreißende Blechbläser 
im Großen Saal der Finanzhochschule 
zum Zuge. In ihrem unterhaltsamen 
Programm „Der Amerikaner“ zeigen sie 
mit viel Können und Humor die mu-
sikalischen Facetten des traditionellen 
amerikanischen Bläserquintetts auf. Es 
erklingen unter anderem Werke von 
Astor Piazzolla, George Gershwin und 
Irving Berlin. 

„Beyond Brahms“ heißt der Titel der 
vielbeachteten Debüt-CD des Quan-Spark – Klassische Musikband, Foto: Gregor Hohenberg

tum Clarinet Trios, der schon andeutet, 
was am 6. Oktober im Kavalierhaus zu 
hören sein wird. Das Ensemble in der 
seltenen Besetzung Klarinette, Cello 
und Klavier versammelt dabei Stücke, 
die in der Tonsprache eng mit Johannes 
Brahms (1833-1897) verbunden sind. 
Neben seinem berühmten Trio a-Moll 
op. 114 werden Stücke von Felix Men-
delssohn Bartholdy, Max Bruch, Robert 
Kahn und Carl Frühling dargeboten.

Beim Abschlusskonzert am 19. Ok-
tober in der Kreuzkirche verspricht 
Spark – die klassische Band mit ihrem 
Programm Bach – Berio – Beatles ei-
nen grandiosen Rundumschlag durch 
die Epochen der Musikgeschichte. 
Diesen drei Heroen huldigend, bieten 
die ECHO-Klassik Preisträger in ihren 
Interpretationen Feinsinn und Präzisi-
on der Kammermusik sowie den Biss 
und die Energie einer Rockband. Da-
bei überwinden sie mit musikalischem 
Feuer alle stilistischen Grenzen. „B(e) 
to B(e)“ von Sebastian Bartmann bildet 
den grandiosen Abschluss des Festivals.

Samstags beginnen die Konzerte um 
19 Uhr, am Sonntag um 17 Uhr. Vor 
jedem Konzert wird wieder die beliebte 
Schlossführung angeboten, beides kann 
im Paket erworben werden.

Weitere Infos: www.schlosskonzerte-
koenigswusterhausen.de

Tickets gibt es bei reservix, im Musi-
kladen Brusgatis und an allen Karten-
vorverkaufsstellen.

Text: Ronny Reckling

Moorwiesen, Bad Saarow 
1912 entdeckte man nördlich des 

Scharmützelsees ein Raseneisenstein-
Moor-Vorkommen, das bedeutete dicht 
unter der Erdober� äche fanden sich 
Spuren von Eisenerzvorkommen. Be-
reits zwei Jahre später erö� nete ein 
Moorbad, in dem die Betreiber das heil-
kräftige Moor der Wierichwiesen an-
wendeten. Dank der umfangreichen 
Vorkommen dieses natürlichen Heil-
mittels konnte sich der beliebte Kur-
ort entwickeln. 1998 wurde Bad Saa-
row als erster Ort im Land Brandenburg 
als Sole- und Moorheilbad staatlich an-
erkannt. 

Rauener Berge mit Aussichtsturm 
Die Rauener Berge sind benannt nach 

dem Ort Rauen und be� nden sich süd-
lich von Fürstenwalde. Ihre höchste Er-
hebung misst 153 Meter. Berühmt und 
bekannt sind die Rauener Berge vor al-
lem durch die aus Granit bestehen-
den und als Naturdenkmal geschützten 
Markgrafensteine. Der Große und der 
Kleine Markgrafenstein gelten als die 
größten bisher in Brandenburg entdeck-
ten Findlinge und sind eine Hinterlas-
senschaft der letzten Eiszeit.

Ganz in der Nähe der Markgrafen-
steine be� ndet sich ein 40 Meter hoher 

Aussichtsturm. Von oben ist der Blick 
über den Scharmützelsee, die Dubro-
wer Berge, nach Fürstenwalde und Rau-
en einmalig. 

Dubrower Berge mit Osterquelle
Bei den Dubrower Bergen handelt es 

sich um eine eiszeitlich geformte Er-
hebung. Sie liegen etwa sechs Kilome-
ter südöstlich von Fürstenwalde zwi-
schen der Gemeinde Langewahl und 
dem Ortsteil Alt Golm. Wanderer kön-
nen die ausgedehnten Wälder und das 
abwechslungsreiche Gelände der Du-
brower Berge sowie der Umgebung 
durchstreifen. Mountainbiker � nden 
hier anspruchsvolle Touren. Versteckt 
im Buchenwald und nicht weit von der 
Ortschaft Langewahl entfernt be� ndet 
sich die „Oster-Quelle“.

Binnendüne, Storkow
An den Waltersbergen geht es hin-

auf zu einer der höchsten Binnendünen 
Brandenburgs. Sie entstand vor 8.000 
bis 10.000 Jahren als sich die Gletscher 
der Eiszeit langsam zurückzogen und 
am Gletscherrand große vegetations-
freie Landschaften zurückließen. Selte-
ne Steppenp� anzen wachsen hier, Sand-

o� en� ächen, Trockenrasen und lichte 
Kiefernbestände prägen die Landschaft. 
Die Düne erhebt sich 36 Meter über die 
Wasser� äche des Storkower Sees und er-
möglicht an ihrem höchsten Punkt ei-
nen fantastischen Rundblick über aus-
gedehnte Wälder, Flure und nicht 
zuletzt den Storkower See. 

Salzwiesen, Storkow
Die Storkower Salzwiesen sind eine der 

am besten erhaltenen Binnensalzstellen 
im Land Bandenburg. Viele der auf den 
Salzwiesen wachsenden P� anzenarten 
wie Strand-Aster, Strand-Milchkraut 
und Salzbinse sind sogenannte Halo-
phyten, die an einen salzhaltigen Stand-
ort gebunden sind und hier in großer 
Zahl wachsen. 

In dem rund 100 Hektar großen Na-
turschutzgebiet fühlen sich besonders 
wiesenbrütende Vögel wie der Kiebitz 
wohl. Vom Aussichtsturm an den Mar-
stallwiesen blickt man nicht nur bis zum 
Schaplowsee, sondern kann auch unge-
stört Rehe, Kraniche, Wildgänse und 
Störche beobachten. Der 8,5 Kilometer 
lange Salzweg gewährt Ein- und Aus-
blicke in die faszinierende Welt der Sal-

zwiesen. Von der Burg Storkow führt 
der Rundweg am Bahnhof vorbei durch 
die Luchwiesen nach Philadelphia und 
Groß Schauen. 

Heinz Sielmann Naturlandschaft 
Groß Schauener Seenkette 

Zur Groß Schauener Seenkette gehö-
ren der Schaplowsee, der Groß Schau-
ener See und der große Wochowsee 
sowie der Selchower See, der Schweri-
ner See und der Bugker See. Sie ist ei-
ner der bedeutendsten Flachwassersee-
nketten Europas mit breiten Ufer- und 
Gelegezonen. Hier bietet sich noch Le-
bensraum für bestandsbedrohte P� an-
zen- und Tierarten. Die gesamte Fläche 
ist seit April 2000 als Naturschutzge-
biet ausgewiesen. Die Heinz-Sielmann-
Stiftung erwarb im Januar 2002 dieses 
Areal. Einen Einblick in die Schönhei-
ten dieser einmaligen Naturlandschaft 
bietet der Fischereierlebnishof Köll-
nitz nahe des Storkower Ortsteils Groß 
Schauen. Während die Großen fangfri-
schen Fisch genießen, das Fischereimu-
seum besuchen und sich von der Seen-
landschaft verzaubern lassen, wartet auf 
die kleinen Gäste neben Schauteich und 
Spielplatz die Erlebnisausstellung „Ein-
tauchen und Abheben“. 

 www.scharmuetzelsee.de

Sehenswürdigkeiten & Ausflugsziele
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Alexisstraße 1 | Ecke Rauener Straße | 15517 Fürstenwalde
Tel.: 03361 760635 | www.restaurant-syrtaki-fuerstenwalde.de

Wir begrüßen Sie recht herzlich! 
Unsere Ö� nungszeiten: 11.30-14.00 Uhr|17.00-22.00 Uhr

Ihr Grieche 
in Fürstenwalde

Mitmachen ist nicht nur im Dunkellabyrinth, beim
Miniriesenrad mit Elternantrieb oder beim Fassreiten
gefragt, sondern bei über 60 weiteren großen und
kleinen Angeboten, die einen erlebnisreichen Tag
versprechen.
Attraktionen: Riesenrutschenparadies,
Robin-Hood-Höhenlabyrinth,
Wasserspraypark, Rollandia,
12 Labyrinthe und Irrgärten
Trampolinanlage u.v.m.

www.irrla
ndia.d

e

IRRLANDIA – der MitMachPark
15859 Storkow (Mark)
Gewerbegebiet Neu Boston, Lebbiner Str. 1
geöffnet 09.05. – 06.10.2024,
täglich 10 – 18 Uhr
aktuelle Infos und
Eintrittspreise unter 

und Besprechungen von Büchern zum 
Frieden, wie etwa „Die Wa� en nieder“ 
von Bertha von Suttner und „Den Frie-
den gewinnen – Die Gewalt verlernen“ 
von Heribert Prantl. Eintritt frei. Um 
Spenden wird gebeten. Bad Saarow, 
Steinstr. 1, Akademie für Rechtskultur 
und Rechtspädagogik, Infos unter: Tel: 
033631/868137 oder 0171/5343604, 
www.akademiehumanlaw.de, Hinweis:
Veranstaltungsort: Kirchplatz vor der 
Evangelischen Kirche Bad Saarow, 
Kirchstr. 9, 15526 Bad Saarow

13.09.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 
und Saibling – Ein Fischerabend. Mit 
Sander einen einzigartigen Fischer-
abend direkt am Wasser erleben. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen Räu-
cherofen Saibling geräuchert, während 
Sander spannende Tipps und Tricks 
rund das Räuchern verrät. Preis: 69,- 
€ pro Person inkl. Getränke, Storkow 
OT Groß Schauen, Groß Schauener 
Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, Infos 
unter: Tel: 033678/62006 oder www.
koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 16:30 
am kleinen Räucherofen am See. Bitte 
online reservieren!

13.09.24 | 19:30 Uhr, „Hör mal 
zu” Gespräch mit Andreas Fischer Fa. 
Sensys, Neu-Golm. Vor über 30 Jah-
ren wurde Sensys von Andreas Fischer 
gegründet. Die Firma beschäftigt sich 
mit magnetischen und elektromagne-
tischen Vermessungssystemen. Diese 
können Kampfmittel bis in einer Tiefe 
von sechs Metern aufspüren. Eintritt: 
12,- € (unter 18 Jahren frei), Bad Saa-
row, Moorstr. 3, Scharwenka Kulturfo-
rum, Infos unter: Tel: 033631/599245 
oder 01520/5136475 oder www.schar-
wenkahaus.de

13.09.24 | 19 Uhr, Konzert: WEN-
ZEL IM TRIO „Ich lebe gern“, „An 
den Schadstellen unserer Ho� nung 
suchen Melodien und Worte nach der 
richtigen Stelle“, VVK 25,- € zzgl. 
VVK-Gebühren/AK 29,- €, Kulturfar-
brik Fürstenwalde, Domplatz 7, 15517 
Fürstenwalde, Tel: 03361/2288

14.09.-15.09.24 | 10-18 Uhr, „Erd-
appelwochenende“ im IRRLANDIA. 

Karto� eldruck, Karto� elbasteln, Kar-
to� elspiele, Kulinarisches, Preis: ab 9,- 
€ (Kinder von 3-15 Jahre erhalten eine 
Freifahrt), Storkow (Mark), Lebbiner 
Str. 1, IRRLANDIA – der MitMach-
Park, Infos unter: Tel: 033678/41732 
oder www.irrlandia.de

14.09.24 | 13:30-14:30 Uhr, „Warm 
ums Herz“ mit Dennis – Wissenswer-
tes rund ums Heißräuchern. Natürlich 
kann man dann bei uns auch gleich 
hausgebackenes Gewürzbrot mit Räu-
cher� sch und Krautsalat essen und 
einen Dor� ungen trinken, Wendisch 
Rietz, Am Kleinen Glubigsee 31, Fisch-
haus am Glubigsee Hotel & Restau-
rant, Infos unter: Tel: 033679/75073 
oder www.� schhaus-glubigsee.de

14.09.24 | 18-22 Uhr, Bauer x Fi-
scher x Koch – das Dinner. Die Zu-
sammenarbeit zwischen Bauern, Fi-
schern und Koch kann man in unserem 
Köllnitzer Restaurant live erleben! Die 
Gäste erwartet ein kreatives Gänge-
Menü, das Küchenchef Stefan Ziegen-
hagen mit Produkten aus der eigenen 
Fischerei und Landwirtschaft sowie 
regionalen Erzeugnissen zaubert. Preis: 
99,- € pro Person, Storkow OT Groß 
Schauen, Groß Schauener Hauptstr. 
31, Naturgut Köllnitz, Infos unter: Tel: 
033678/62006 oder www.koellnitz.de, 
Hinweis: Bitte online reservieren!

14.09.24 | 18:30 Uhr, Saxophon-
konzert mit jungen Künstlerinnen und 
Künstlern. Bei diesem Auftritt musizie-
ren Sophie Larski (Baritonsaxophon), 
Marie Graßmel (Altsaxophon) und 
Marc Schumann (Sopransaxophon) 
mit ihrem einstigen Lehrer an der 
LOS-Musikschule „Jutta Schlegel“ und 
Mitglied des sonic.art Quartetts Alex-
ander Doroshkevich (Tenorsaxophon). 
Eintritt: 19,- €, Bad Saarow, Moorstr. 
3, Scharwenka Kulturforum, Infos un-
ter: Tel: 033631/599245 oder 01520 
5136475, www.scharwenkahaus.de

15.09.24 | 9 Uhr, 100 Jahre Freiwilli-
ge Feuerwehr Neu Golm (1924-2024). 
Dieses stolzes Jubiläum soll gefeiert 
werden! 9 Uhr Historischer Feuerwehr-
umzug durch Neu Golm – Wettkampf 
der Feuerwehren – ab 19 Uhr DJ und 

Tanz, Highlight am Abend LASER-
SHOW Außerdem: Unfallsimulator/
Rauschbrillenparcours mit den Schwer-
punkten, Alkohol, Drogen, Müdigkeit, 
Restalkohol, Kutschfahrten (gegen klei-
ne Gebühr), Löschpanzer, Eintritt frei, 
Bad Saarow OT Neu Golm, Petersdor-
fer Weg 12, Verein Freiwillige Feuer-
wehr Neu Golm e.V.

15.09.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow, Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

15.09.24 | 11-17 Uhr, 13. Ho� est 
auf der Burg Storkow. Verschiedene 
Köstlichkeiten und Produkte aus Bran-
denburg werden auf dem regionalen 
Bauernmarkt angeboten. Auf dem 
Burghof sorgt ein lebhaftes Bühnen-
programm für Stimmung. Eintritt: frei, 
Storkow (Mark), Schloßstr. 6, Tourist-
Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

15.09.24 | 16 Uhr, OperOderSpree, 
Oper für Kinder: Der kleine Sommer-
nachtstraum, Refektorium des Klosters 
Neuzelle. Der Eintritt beträgt zwischen 
5,- € und 12,- €. Infos und Tickets: auf 
der Burg Beeskow, in der Kloster-In-

formation Neuzelle oder unter www.
operoderspree.de

18.09.24 | 15-18 Uhr, „Die Pilze sind 
da!“ Naturkundliche Pilzwanderung. 
Aktiv im Naturpark. Gehen Sie auf 
eine Pilzwanderung mit Holger Gör-
litz. Kosten. 10,- € pro Person, Schloß-
str. 6, Tourist-Information Burg Stor-
kow (Mark), Infos unter: Tel: 033678/ 
73108 oder www.storkow-mark.de, 
Hinweis: Dauer: drei Stunden, Veran-
staltungsort: Tre� punkt wird bei An-
meldung bekannt gegeben.

18.09.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

19.09.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

20.09.24  � eaterau� ührung „Undi-
ne“ von theater.land, Burg Beeskow
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Tourist-Information Bad Saarow
im historischen Bahnhof
Bahnhofsplatz 4, 15526 Bad Saarow
Tel.: 033631 438380, Fax: 033631 438389
www.scharmuetzelsee.de, info@scharmuetzelsee.de

Herausgeber 
Tourismusverein Scharmützelsee e.V.

Die aufgeführten Veranstaltungen sind nur eine 
Auswahl aus dem großen Jahresprogramm. 
Änderungen und Ergänzungen vorbehalten

»Monatlicher Veranstaltungsplan«
in der Tourist-Information als Aushang 
oder unter: www.scharmuetzelsee.de

Geschäftsstelle &Tourist-Information 
Kleine Promenade 1, 15864 Wendisch Rietz
Tel.: 033679 64840, Fax: 033679 648417
www.scharmuetzelsee.de 
tourismus@scharmuetzelsee.de

Die Aufstellung stellt einen Auszug von Veranstaltungen aus der Region dar. 
Monatlicher Überblick: www.scharmuetzelsee.de. Der Tourismusverein Scharmützelsee e.V. ist nicht der Veranstalter.

Highlights in der Ferienregion 
Scharmützelsee und 
Storkower See2 0 2 4

16.-17.03.24 »Rund ums Osterei» 
Diensdorf-Radlow 

Kunsthandwerkerinnen bieten 
verschieden gestaltete Eier an

Alte Schulscheune Förderverein 
Diensdorf–Radlow e.V. 
Tel. 033677 626687
www.alte-schulscheune.de

25.-27.04.24 3. Preußen Klassik Rallye
Start/ Ziel in Bad Saarow 
Halt in Wendisch Rietz

Die Klassiker Rallye für Oldtimer und 
Youngtimer. Über 600 km mit viel Kultur
und kulinarischen Highlights

RUF eventconcept GmbH 
Tel. 0172 7122343
www.preussen-klassik-rallye.de

05.05.24 »Hobby und Trödel« 
Diensdorf-Radlow 

Großer Basar rund um die Alte 
Schulscheune, Oldtimerausstellung
und Rallye

Alte Schulscheune Förderverein 
Diensdorf–Radlow e.V. 
Tel. 033677 626687
www.alte-schulscheune.de

18.05.2024 Nightfever open air -
die große Party am 
Scharmützelsee Bad Saarow

Schlager, Charts Mix, 80er, 90er, 
2000er, RNB, Hip Hop

We Love Electro -
Veranstaltungsservice
www.weloveelectro.de

08.-09.06.24 »Das offene Dorf« 
29. Brandenburger Landpartie
Storkow und Umgebung

Landwirtschaftliche Betriebe öffnen ihre 
Tore und gewähren einen Blick hinter die 
Kulissen des Landlebens

Tourist-Info Storkow
Tel. 033678 73108
www.storkow.de

05.-07.07.24 Sommerfest am See 
Kurpark Bad Saarow

Weinhändler, Unterhaltungsprogramm, 
kulinarische Köstlichkeiten

SaarowTherme, Tel. 033631 868 0
www.bad-saarow.de

20.07.24 Sommernachtsparty, die I.
Festwiese, Wendisch Rietz

Tanz, Musik und viel Spaß Festtagsbetreuung Ingo Noack
Tel. 03362 886622, 0171 3241972

27.07.24 21. Kanalfest
Festwiese, Wendisch Rietz

Tanz, Musik und viel Spaß Festtagsbetreuung Ingo Noack
Tel. 03362 886622, 0171 3241972

03.08.24 Sommernachtsparty, die II.
Festwiese, Wendisch Rietz

Tanz, Musik und viel Spaß Festtagsbetreuung Ingo Noack
Tel. 03362 886622, 0171 3241972

04.08.24 Scharmützelsee-Triathlon 
Bad Saarow

Mietfiebern und Anfeuern 
an der Strecke 

Triathlonverein Fürstenwalde 1990 e.V.
www.scharmuetzelsee-triathlon.de

16.-18.08.24 Musikfestival »Alinae Lumr« 
Storkow (Mark)

Internationale Indie-, Rock- und lokale 
Bands, DJs auf der Freilichtbühne der 
Burg und auf versch. Plätzen in Storkow

Tourist-Info Storkow 
Tel. 033678 73108 
www.storkow.de

01.09.24 Rad-Scharmützel
Bad Saarow, Wendisch Rietz, 
Storkow

Fahrraderlebnistag für die ganze 
Familie mit Unterhaltung, Live-Musik 
und Gastronomie

Tourismusverein Scharmützelsee e. V. 
Tel. 033679 64840   
www.radscharmuetzel.de

06.-08.09.24 Flammender Scharmützelsee 
Bad Saarow

Live-Bands und DJs, Feuerwerk und 
Gastronomie, Bad Saarow, Hafen

Amt Scharmützelsee
Tel. 033631 45103
www.amt-scharmuetzelsee.de 

12.09.-
15.09.24

FILM OHNE GRENZEN - 
WITHOUT BORDERS 
Filmfestival Bad Saarow

Internationales Filmfest mit Filmen, 
die oft und wider Erwarten verbinden; 
namenhafte Schauspieler, Filmschaffende

Film ohne Grenzen e. V. 
www.filmohnegrenzen.de

15.09.24 13. Regionales Hoffest und 
Herbstmarkt auf der Burg 
Storkow (Mark)

Regionaler Bauernmarkt: Gastronomen, 
Händler, Landwirte präsentieren Waren 
und alter Handwerkskunst

Tourist-Info Storkow 
Tel. 033678 73108  
www.storkow.de

06.-08.12.24 Adventszauber am 
Scharmützelsee 
Bad Saarow

Weihnachtsmarkt 
Bad Saarow

Amt Scharmützelsee
Tel. 033631 45103
www.amt-scharmuetzelsee.de 

Weihnachtliches Storkow
Storkow (Mark)

Weihnachtsmarkt auf der Burg und 
dem Marktplatz

Tourist-Info Storkow 
Tel. 033678 73108  www.storkow.de
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Entdecke die malerischen Landschaf-
ten östlich von Berlin, wo sich zwi-
schen Oder und Spree ein echtes Wan-
derparadies erstreckt! Wandertouren 
im Seenland Oder-Spree bieten Dir 
eine abwechslungsreiche Landschaft 
aus dichten Wäldern, klaren Seen und 

ruhigen Flussläufen.
Egal, ob Du passionierter Wanderer 

bist oder einfach nur einen entspann-
ten Tag in der Natur verbringen möch-
test: Wandertouren in Oder-Spree und 
Märkisch Oderland lassen Dich dem 
hektischen Alltag ent� iehen. Die Aus-

wahl an Routen ist vielfältig und ver-
spricht unvergessliche Erlebnisse in 
der Natur – für jeden Geschmack das 
Richtige!

Erlebe die beruhigende Wirkung der 
Natur und lass Dich von der Vielfalt 
der Flora und Fauna verzaubern, die 

unsere Region zu bieten hat. Starte 
jetzt dein Wanderabenteuer und ent-
decke die schönsten Wanderwege!

Weitere Informationen: https://
www.seenland-oderspree.de/wander-
touren

Wandertouren im Seenland Oder-Spree
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anders!
Die Boutique
für die modebewusste Frau 
in Fürstenwalde
Wir haben Urlaub: vom 29.07.-12.08.24

     GP-Getränkemarkt | Triftstraße 35 | 15517 Fürstenwalde
     Tel.: 03361 - 50556 | Ö� nungszeiten: Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr 
     GP-Getränkemarkt
     Tel.: 

Große Auswahl an 
Getränken und Snacks

Große Auswahl an 
Beste Angebote in Fürstenwalde!

Alles, was man zum Picknick braucht!

21.09.24 | 10 Uhr, Traditionelles 
Drachenfest Neu Golm. Mit buntem 
Programm: Drachenbasteln, Zauber-
show, Hüpfburg, Töpfern, Kinder-
schminken & Airbrush-Tattoos usw. 
10-14 Uhr der beliebte Flohmarkt für 
Baby- und Kindersachen Abends lädt 
die Musik vom DJ Partymacher Bernd 
zum Tanzen ein. Eintritt frei, Bad Saa-
row, Chausseestr. 12, Gemeinde Bad 
Saarow, OT Neugolm, ortsbeiratng@
gmx.de

21.09.24 | 18 Uhr, TASTING: Wein 
& Käse BB – Wissenswertes über die 
unterschiedlichen Sorten und  deren 
Herstellung. Preis: 48,- € (Anmel-
dung erforderlich), Bad Saarow, Kur-
park Kolonnaden, Ulmenstr. 4a, Die 
Brandenburgerei, Infos unter: Tel: 
033631/803056 oder www.diebran-
denburgerei.de

21.09.24 | 19 Uhr, Konzert mit ASK 
Gonzalo – Jazz oder Indie ? Auf jeden 
Fall tanzbar. Mal wild, mal melancho-
lisch mit feinen Instrumentalisten aus 
Argentinien, Deutschland, Japan und 
Spanien. Spenden zur Deckung der 
Unkosten sind willkommen. Reichen-
walde, Dorfaue 9, Förderkreis Kirche 
Reichenwalde, Infos unter: Tel: 01515/ 
1894361, Hinweis: Veranstaltungsort: 
Park der Wohnstätte Reichenwalde

21.09.24 � eaterau� ührung „Undi-
ne“ von theater.land, Burg Beeskow

21.09.24 Rock an der Schmiede, Bri-
gade zur alten Schmiede, Krügersdorf 

22.09.24 | 10:30-12 Uhr,  Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

22.09.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow. Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

22.09.-29.09.24, Interkulturelle 
Woche, Koordination Hüfnerhaus, 
Beeskow

25.09.24 | 15-18 Uhr, „Die Pilze sind 

da!“ Naturkundliche Pilzwanderung. 
Aktiv im Naturpark. Gehen Sie auf eine 
Pilzwanderung mit Holger Görlitz.  
Kosten. 10,- € pro Person, Storkow 
(Mark), Schloßstr. 6, Tourist-Informa-
tion Burg Storkow (Mark), Infos unter: 
Tel: 033678/73108 oder www.storkow-
mark.de, Hinweis: Dauer: 3 Stunden. 
Veranstaltungsort: Tre� punkt wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben.

25.09.24 | 17-18:30 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

26.09.24 | 12-16 Uhr, Schleusen-
fahrt zum Schloss Hubertushöhe. Eine 
vierstündige Fahrt durch die Schleu-
se und den Wendisch Rietzer Kanal 
zum Storkower See mit Landgang im 
Schlosspark Hubertushöhe. Preis: 29,- 
€, Bad Saarow, Seestr. 40, Bad Saarow 
Schi� fahrts GmbH, Infos unter: Tel: 
033631/868800 oder www.bad-saa-
row-schi� .de, Hinweis: Rechtzeitige 
Reservierung erforderlich!

26.09.24 | 19 Uhr, PREMIERE 
des Buntbuches mit Carola Wiemers: 
„Günter de Bruyn im Görsdorfer 
Abseits“ und Finissage der Ausstel-
lung „Günter de Bruyn – Märkische 
Schreibwelten“. Eintritt: 5,- €, Bad Saa-
row, Ulmenstr. 15, Förderverein „Kur-
ort Bad Saarow“ e.V., Infos unter www.
foerderverein-bad-saarow.de, Hinweis:
Bibliothek im SaarowCentrum, Tel: 
033631/868124

27.09.24 | 10-01 Uhr, Sternstunden 
in der Saarow� erme. Erleben Sie zau-
berhafte Momente im romantischen 
Ambiente und genießen Sie sinnliche 
Stunden im warmen Solethermalbad 
bei Kerzenschein, sanfter Musik und 
farbigen Lichtspielen der Becken. Ab 
21 Uhr ist der Übergang in die Sauna-
landschaft frei. Bad Saarow, Am Kur-
park 1, Bad Saarow Kur GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/8680 oder www.
Saarow� erme.de, Hinweis: Ort: Saa-
row � erme

27.09.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 
und Saibling – Ein Fischerabend. Mit 
Sander einen einzigartigen Fischer-
abend direkt am Wasser erleben. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen 
Räucherofen Saibling geräuchert. Preis: 
69,- € pro Person inkl. Getränke, Stor-
kow OT Groß Schauen, Groß Schau-
ener Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, 
Infos unter: Tel: 033678/62006 oder 
www.koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 
16:30 am kleinen Räucherofen am See. 
Bitte online reservieren!

28.09.24 | 14:30 Uhr, Ho� ührung 
Marienhöhe. � ema ist „Obst- und 
Gemüsegarten“ sowie allgemeine Infor-
mationen zum Hof und seiner Bewirt-
schaftung. Der Ho� aden ist geö� net. 
Eintritt: frei, Spenden sind willkom-
men, Bad Saarow, Marienhöhe 3, Hof-
gemeinschaft Marienhöhe GbR, Infos 
unter: Tel: 033631/2605 oder www.
hofmarienhoehe.de

28.09.24 | 18 Uhr, Klavierkonzert 
mit Vladimir Mogilevsky. Vladimir 

Mogilevski spielt Frederic Chopin und 
Franz Liszt. Eintritt: 19,- €, Bad Saa-
row, Moorstr. 3, Scharwenka Kulturfo-
rum, Infos unter: Tel: 033631/599245 
oder 01520/5136475 oder www.schar-
wenkahaus.de

28.09.24 | 18 Uhr, TASTING: 
Wein & Schokolade BB, Preis: 47,- € 
(Anmeldung erforderlich), Bad Saa-
row, Kurpark Kolonnaden, Ulmenstr. 
4a, Die Brandenburgerei, Infos: Tel: 
033631/803056 oder www.diebran-
denburgerei.de

28.09.24 | 20 Uhr, HUSSY HICKS 
– Australian Roots Music, Alternati-
ve Folk, Country und Blues. Eintritt: 
ab 17,- €, Storkow (Mark), Schloßstr. 
6, Tourist-Information Burg Storkow 
(Mark), Infos unter: Tel: 033678/73108 
oder www.storkow-mark.de

28.09.24 | 19 Uhr, Kabarett: LO-
THAR BÖLCK „Bölck gibt Sto�  
– immer wieder“, VVK 22,€ zzgl. 
VVK-Gebühren/AK 26,- €, Kulturfar-
brik Fürstenwalde, Domplatz 7, 15517 
Fürstenwalde, Tel: 03361/2288.
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THOMANN Künstler Management GmbH präsentiert – auch als Geschenk für Ihre Liebsten!

„Jenseits von Eden“– Legende kommt in deine Stadt! 
Nino de Angelo und Gäste

Zu Gast: Jenice und Mitch Keller
Samstag 02.11.2024 | Cottbus | Stadthalle | 19.00 Uhr

Tickets ab sofort an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie unter https://schlager-
tickets.com, www.thomann-management.de, www.reservix.de oder www.eventim.de.

Nino de Angelos größter Hit „Jenseits von Eden“ erreichte in den 80er Jahren Platz 1 der Sin-
glecharts und erzielte Goldstatus. Mit der Album-Trilogie „Gesegnet und Verfl ucht“ hat er 2021 
das mutigste und persönlichste Werk seiner mittlerweile vier Dekaden umfassenden Karriere 
vorgelegt. Mit dem 2023 erschienenen Album-Nachfolger „Von Ewigkeit zu Ewigkeit“ knüpft er 
nun nahtlos daran an. 
Jenice, bekannt wurde die Singer-Songwriterin, die auch schon den Titel Deutschlands 
schönstes Model trug, durch ihren Auftritt als weibliche Hauptrolle im vielfach ausgezeichneten 
Musikvideo zu „Warum hast du nicht nein gesagt“ von Roland Kaiser und Maite Kelly. Aber 
auch darüber hinaus steht Jenice für Selbstbestimmung, Female Empowerment und einen 
realistischen, positiven Blick auf das Leben. Dabei stets im Gepäck: ihre Gitarre.
Seit 2016 zählt Mitch Keller mit dem Debütalbum „Einer dieser Tage“ und dem gleichnamigen 
Nummer 1-Hit zur Schlager-Elite und schafft es mit nahezu jeder Veröffentlichung in die Top 5 
der Radio-Charts. Mit Platz 8 in der Jahreswertung mit „Du bist mein Chaos“ landete er in den 
Top-Ten der Radiohits 2023 und auch die neue Single „Gänsehaut“ schickt sich an ein echter 
Radiohit zu werden. 

Änderungen vorbehalten!
Stand: 03.04.2024

Alexandra Hofmann präsentiert das Fest zum Fest!
Das große Weihnachts FEST

mit den Oesch’s die Dritten & Olaf Berger
Sonntag 15.12.2024 | Neuenhagen | Bürgerhaus | 16.00 Uhr

Tickets ab sofort an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie unter https://schlager-
tickets.com, www.thomann-management.de, www.reservix.de oder www.eventim.de. 

Neuenhagen – Nach den Erfolgsproduktionen „Weihnachten mit unseren Stars“ und „Die gro-
ße Südtiroler Weihnacht“ kommt nun die neueste Showsensation aus dem Hause THOMANN 
Management und bringt auch in dieser Weihnachtszeit die Schlagerstars in eure Stadt. Die 
einzigartige Alexandra Hofmann führt durch einen festlichen Abend mit den Gästen Oesch’s 
die Dritten und Olaf Berger. Die volle Ladung Weihnachten an nur einem Abend.
 „Wenn ich auf die Bühne gehe, dann ist das immer wie Eintauchen in ein anderes Universum. 
Musik ist in jedem einzelnen Gen von mir.“, sagt die Entertainerin, die seit mehr als 3 Jahrzehn-
ten auf den Brettern, die die Welt bedeuten unterwegs ist. 
Seit über 26 Jahren begeistern Oesch’s die Dritten mit ihrer einzigartigen und handgemach-
ten Musik und ihrer unbändigen Spielfreude. Mit über 1900 Konzerten in 15 Ländern, 16 Alben 
und zahlreichen Auszeichnungen sind sie eine feste Größe in der Schweizer Musiklandschaft. 
Mit seinen Hits aus ü ber drei Jahrzehnten, aktuellen Alben und regelmäßigen Chartplatzie-
rungen ist Olaf Berger längst eine feste Größe im deutschen Showgeschäft und zählt zu den 
beliebtesten Sängern unseres Landes. 

Änderungen vorbehalten!
Stand: 25.04.2024

Der Naturpark Dahme-Heideseen er-
streckt sich über 594 km² und reprä-
sentiert einen typischen Ausschnitt der 
Jungmoränenlandschaft innerhalb des 
Ostbrandenburgischen Heide- und Se-
engebietes.

Zahlreiche Gewässer und die end-
los scheinenden Waldgebiete geben 
dem Naturpark Dahme-Heideseen 
sein besonderes Gepräge. Der teilwei-

se kleinräumige Wechsel unterschied-
licher Lebensräume hat im Naturpark 
eine vielfältige Flora und Fauna hervor-
gebracht. Hier leben Biber und Fisch-
otter neben Krebsschere und Schwa-
nenblume. Große Vogelarten wie 
Seeadler, Fischadler und Kranich lassen 
sich ebenso gut beobachten wie der klei-
ne, prachtvoll gefärbte Eisvogel. In den 
kargen Talsand- und Dünengebieten 

sind es vor allem die naturnahen Flech-
ten-Kiefernwälder, lichten Laubmisch-
wälder und Sandtrockenrasen, die Le-
bensraum für wärmeliebende Tier- und 
P� anzenarten sind. Das Maskottchen 
des Naturparks Dahme-Heideseen ist 
der Walker, auch Türkischer Maikäfer 
genannt, ein bis zu 3,6 Zentimeter gro-
ßer Blatthornkäfer. 

Informieren Sie sich im Besucherzent-

rum des Naturparks auf der Burg Stor-
kow über die Lebensräume, Tiere und 
P� anzen der Region und erleben Sie 
die besonderen Reize der eindrucks-
vollen Natur in diesem Großschutzge-
biet. Entdecken Sie besondere Biotope, 
beobachten Sie seltene Tiere und genie-
ßen Sie saubere Luft und angenehmes 
Klima nur 50 Kilometer von Berlin ent-
fernt.  www.scharmuetzelsee.de

Erlebnis Naturpark Dahme-Heideseen
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28.09.24, Trödelmarkt Kirchplatz 
Beeskow

28.09.24, Malle Party, Treibsto�  
Beeskow

29.09.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

Erlebnispark Teichland • Zum Erlebnispark 1 • 03185 Teichland/OT Neuendorf • von April bis Oktober tgl. von 10 - 19 Uhr geöffnet

www.erlebnispark-teichland.de 

Mit 40 Sachen
durch die 
Steilkurven
903 Meter 6 Steilkurven 2 Jumps

und vieles mehrMinigolf TubingbahnKletterfelsen ZipLine-Anlage

Unser Video

Mit 40 Sachen

Steilkurven

Oktober 2024

04.10.-06.10.24, 9. Storkower 
Herbstpoesie. Schloßstr. 6, Tourist-In-
formation Burg Storkow (Mark), Infos 
unter: Tel: 033678/73108 oder www.
storkow-mark.de

04.10.24 | 19 Uhr, „Feuerfest mit 
Hexen und Erschrecken“ im IRR-
LANDIA. Großes Abschlussfeuerwerk, 
Preis: Extraveranstaltung Eintritt 7,- € 
p.P., Storkow (Mark), Lebbiner Str. 1, 
IRRLANDIA – der MitMachPark, 
Infos unter: Tel: 033678/41732 oder 
www.irrlandia.de

04.10.24 | 19 Uhr, Kabarett: DIE 
ODERHÄHNE – Kann man mit 
Männern Urlaub machen? Ein Trio im 
kabarettistischen Ausnahmezustand. 
VVK 21,- € zzgl. VVK-Gebühren/AK 

25,- €, Kulturfarbrik Fürstenwalde, 
Domplatz 7, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/2288

04.10.24, Herbstfest/Drachenfest, 
DRK Familienzentrum in Beeskow

05.10.24 | 08-14 Uhr, Storkower 
Trödelmarkt, Marktplatz und Altstadt

05.10.-06.10.24 | 10-18 Uhr, „Kür-
bis- und Kastanienfest“ im IRRLAN-
DIA. Schnitzen und Basteln, Kosten 
und Staunen, Preis: ab 9,- € (Kinder 
von 3-15 Jahre erhalten eine Freifahrt)

Storkow (Mark), Lebbiner Str. 1, 
IRRLANDIA – der MitMachPark, 
Infos unter: Tel: 033678/41732 oder 
www.irrlandia.de

05.10.24 | 18 Uhr, TASTING: 
Whisky BB. Preis: 44,- € (Anmel-
dung erforderlich), Bad Saarow, Kur-
park Kolonnaden, Ulmenstr. 4a, Die 
Brandenburgerei, Infos unter: Tel: 
033631/803056 oder www.diebran-
denburgerei.de

05.10.24 | 20 Uhr, Konzert Black 
Patti Roots-Blues-Musik. Zwischen 
tiefschwarzem Delta Blues, federndem 
Ragtime und beseelten Spirituals. Ein-
tritt: AK 23,- €, VVK 20,- €, Diensdorf-
Radlow, Schulweg 1, „Alte Schulscheu-
ne“, Infos unter: Tel: 033677/626687 
oder 0336777178000 oder www.alte-
schulscheune.de

05.10.24 | 20 Uhr, Mark Benecke in 
Storkow – Fälle am Rande des Mög-

lichen. Deutschlands bekanntester 
Kriminalbiologe Dr. Mark Benecke 
zu Gast in Storkow. Eintritt: 35,- €,  
Schloßstr. 6, Tourist-Information Burg
Storkow (Mark), Infos unter: Tel: 
033678/73108 oder www.storkow-
mark.de, Hinweis: Veranstaltungsort: 
Storkower Alca-Arena

05.10.24, Orgelkonzert, St.-Marien 
Kirche/Südschi�  Beeskow

06.10.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

06.10.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow. Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

09.10.24 | 18-20 Uhr, Kräuter 
Workshop: Die Brennnessel – der 
Alleskönner. Workshop mit Ulrike 
Schünke – Eigenschaften und Nutzung 
der Brennnessel inkl. Zubereitung von 
Pesto und Shampoo. Kosten: 8,- € + 
3,- € Materialkosten, Storkow (Mark), 
Schloßstr. 6, Hinweis: Begrenzte Teil-
nehmerzahl, Tickets sind in der Gäste-
Info auf der Burg Storkow erhältlich 
oder unter besucherzentrum@storkow.

de oder unter 033678/73108
11.10.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 

und Saibling – Ein Fischerabend. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen 
Räucherofen Saibling geräuchert. Preis: 
69,- € pro Person inkl. Getränke, Stor-
kow OT Groß Schauen, Groß Schau-
ener Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, 
Infos unter: Tel: 033678/62006 oder 
www.koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 
16:30 am kleinen Räucherofen am See. 
Bitte online reservieren!

11.10.24 | 20 Uhr, Große Nacht-
wächterführung „Geschichte, wie sie 
war – oder gewesen sein kann“: Ge-
meinsam mit dem Nachtwächter und 
den Gefährten durch die alten Gassen 
von Storkow – auf unterhaltsame Art 
und Weise bringen sie den Teilneh-
mern alte Traditionen und historische 
Ereignisse aus der Stadt nahe. Eintritt: 
10 Taler Wegezoll, Storkow (Mark), 
Seestr. 19, Gefährten der Nacht e.V., 
Infos unter: Tel: 033678/63544 oder 
www.gefaehrten-der-nacht.de, Hinweis:
Karten sind NUR im VVK in der Tou-
rismus Information der Burg Storkow 
erhältlich. Schloßstr. 6, Burg Storkow, 
Burghof Infos unter Tourist-Info Stor-
kow, Tel: 033678/73108 oder www.
storkow-mark.de

12.10.24 | 13-16 Uhr, Alpaka-Tag 
der o� enen Wiesen. Tre� e unsere sü-
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BIO-Pasta aus der Nudelmanufaktur Müncheberg
BIO-Weine vom Weingut Fluhr-Eller aus Rheinhessen
EIS aus frischer Landmilch (mit natürlichen Zutaten)

selbstgebackene Kuchen (Obst, Vollkorn)

MOSES Café Bistro Vinothek UG . Am Markt 5 . 15377 Buckow (Märk. Schweiz)

whatsapp 0162 9497363 . MOSESerlebBar@ymail.com
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ßen Alpakas und erlebe Spaß für die 
Familie rund um das � ema „Apfel-
Kürbis-Ernte!“ Eure Spende hilft uns 
dabei, unsere wertvolle Arbeit inner-
halb der Lebenshilfe zu unterstützen. 
Fürstenwalde, Wladimir-Komarow-Str. 
19, Lebenshilfe Oder-Spree e.V., nfos 
unter: Tel: 0176/47697441 oder www.
lebenshilfe-oder-spree.de, Hinweis: Sie 
� nden uns in 15526 Reichenwalde in 
der Dahmsdorfer Str. 6

12.10.24 | 15 Uhr, Ka� eeklatsch 
– Geschichten zur Zahl „4“ mit Lutz 
Werner, alias Alter Fritz. Infos und 
Anmeldung unter 0170/1523628 oder 
dergruene-lutz@web. Spenden zur De-
ckung der Unkosten sind willkommen.
Reichenwalde, Dorfaue 9, Förderkreis 
Kirche Reichenwalde, Infos unter: Tel: 
01515/1894361, Hinweis: Veranstal-
tungsort: Saal der Wohnstätten Rei-
chenwalde

12.10.24 | 16-17 Uhr, Familie im 
Naturpark: Wasserbü� el Führung mit 
Jan-Peter und Neele Vogel. Auf den 
Burgwiesen grasen Wasserbü� el für den 
Naturschutz. Kosten: 5,- €, Storkow 
(Mark), Schloßstr. 6, Tourist-Informa-
tion Burg Storkow (Mark), Infos unter: 
Tel: 033678/73108 oder www.storkow-
mark.de, Hinweis: Begrenzte Teilneh-
merzahl, Tickets sind in der Gäste-Info 
auf der Burg Storkow erhältlich oder 
unter besucherzentrum@storkow.de 
oder unter 033678/73108

12.10.24 | 19 Uhr, Konzert: JAN 
PREUß UND GÄSTE, mit Mau-
renbrecher, Lüüö und Ste� en Rose, 
VVK 15,- € zzgl. VVK-Gebühren/AK 
20,- €, Kulturfarbrik Fürstenwalde, 
Domplatz 7, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/2288

12.-13.10.24,  Mittelalterlicher Woll-
markt, ein buntes Markttreiben mit 
saisonalem und regionalem Charme 
rund ums � ema Handwerk und Wol-
le, Burg Beeskow, Tel: 03366/352712, 
E-Mail: info@burg-beeskow.com

13.10.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow, Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 

Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

16.10.24 | 15-17 Uhr, Wanderung 
mit den Spree-Alpakas. Gehen Sie mit 
Betsy Gleditzsch und ihren Spree-Al-
pakas auf eine entspannte Wanderung. 
Begrenzte Teilnehmerzahl: Tickets sind 
in der Gäste-Info auf der Burg Storkow 
erhältlich oder Infos unter besucherzen-
trum@storkow.de oder 033678/73108. 
Kosten: 20,- € pro Person, Schloßstr. 
6, Tourist-Information Burg Storkow 
(Mark), Hinweis: Veranstaltungsort: 
Spree-Alpakas, 15528 Spreenhagen, 
Hirsegarten 2

18.10.24 | 20 Uhr, Wojciech Wa-
leczek – „Die größten Hits der klassi-
schen Musik“. Eintritt: 19,- €, Storkow 
(Mark), Schloßstr. 6, Tourist-Informa-
tion Burg Storkow (Mark), Infos unter: 
Tel: 033678/73108 oder www.storkow-
mark.de

18.10.24 | 20 Uhr, „Paradiesvögel 
fängt man nicht ein“. Musikalische 
Lesung mit Wolfgang Martin & Ma-
nuel Schmid (Stern-Combo-Meißen). 
Tamara Danz ist mit Silly zur »Rock-
Legende« stilisiert. Zum 25. Todes-
tag von Tamara Danz erschien dieses 
Buch als Hommage an eine einzigartige 
Künstlerin. Eintritt: AK 25,- €, VVK 
22,- €, Diensdorf-Radlow, Schulweg 1, 
„Alte Schulscheune“, Infos unter: Tel: 
033677/626687 oder 033677/178000 
oder www.alteschulscheune.de

18.10.24 | 19 Uhr, Comedy: DER 
TOD „Best of Death Comedy“. VVK 
22,82 € zzgl. VVK-Gebühren/AK 
26,-€, Kulturfarbrik Fürstenwalde, 
Domplatz 7, 15517 Fürstenwalde, Tel: 
03361/2288

18.10.24, Nachwende Augenblicke, 
HerrPikos, Feuerwache „Für alle Fälle-
Danke“ Beeskow

20.10.24 | 10:30-12 Uhr, Führung 
durch den Kurort Bad Saarow. Ge-
schichte, Persönlichkeiten, Traumge-
häuse, Tre� punkt: Bad Saarow, Touris-
tinformation am Bahnhof, Erw. 8,- €, 
Jugendl. über 14 J. 4,- €, Infos unter: 
Tel: 033631/438380 oder www.schar-
muetzelsee.de

20.10.24 | 13-16 Uhr, Training der 
Burgwache Storkow, Schloßstr. 6, Tou-
rist-Information Burg Storkow (Mark), 
Infos unter: Tel: 033678/73108 oder 
www.storkow-mark.de

23.10.24 | 18-20 Uhr, Workshop im 
Naturpark – Kreativ mit Bienenwachs: 
Wachstücher selbst herstellen, Work-
shop mit Holger Ackermann. Kos-
ten: 8,- € p.P. + 5,- € Materialkosten, 
Schloßstr. 6, Tourist-Information Burg 
Storkow (Mark), Hinweis: Begrenz-
te Teilnehmerzahl, Tickets sind in der 
Gäste-Info auf der Burg, Storkow er-
hältlich oder unter besucherzentrum@
storkow.de oder unter 033678/73108

25.10.24 | 10-01 Uhr, Sternstunden 
in der Saarow� erme. Erleben Sie zau-
berhafte Momente im romantischen 
Ambiente und genießen Sie sinnliche 
Stunden im warmen Solethermalbad 
bei Kerzenschein, sanfter Musik und 
farbigen Lichtspielen der Becken. Ab 
21 Uhr ist der Übergang in die Sauna-
landschaft frei. Bad Saarow, Am Kur-
park 1, Bad Saarow Kur GmbH, Infos 
unter: Tel: 033631/8680 oder www.
Saarow� erme.de, 

25.10.24 | 16-19 Uhr, RangerTour: 
Mit dem Fahrrad zu den wilden Gän-
sen. Fahrradtour zu den Rastplätzen 
der Wildgänse. Die Fahrrad-Exkursion 
beginnt und endet in Storkow, die Stre-
cke beträgt ca. 15 Kilometer. Eine Vor-
anmeldung ist erforderlich! Schloßstr. 
6, Tourist-Information Burg Storkow 
(Mark), Infos unter: Tel: 033678/73108 
oder www.storkow-mark.de, Hinweis:
Bitte denken Sie an eine funktions-
tüchtige Fahrradbeleuchtung, Fernglas 
sowie warme und wetterfeste Kleidung 
und ggf. ein wärmendes Getränk. Max. 
15 Personen. Anmeldeschluss: 23. Ok-
tober

25.10.24 | 17-21 Uhr, Sander, See 
und Saibling – Ein Fischerabend. Ge-
startet wird mit einer Ausfahrt auf den 
See, im Anschluss wird im kleinen Räu-
cherofen Saibling geräuchert, während 
Sander spannende Tipps und Tricks 
rund das Räuchern verrät. Preis: 69,- 
€ pro Person inkl. Getränke Storkow 
OT Groß Schauen, Groß Schauener 

Hauptstr. 31, Naturgut Köllnitz, Infos 
unter: Tel: 033678/62006 oder www.
koellnitz.de, Hinweis: Tre� punkt 16:30 
am kleinen Räucherofen am See. Bitte 
online reservieren!

26.10.24 | 14:30 Uhr, Ho� ührung 
Marienhöhe. � ema ist „Schweinehal-
tung“ sowie allgemeine Informationen 
zum Hof und seiner Bewirtschaftung. 
Der Ho� aden ist geö� net. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Eintritt: 
frei, Spenden sind willkommen Bad 
Saarow, Marienhöhe 3, Hofgemein-
schaft Marienhöhe GbR, Infos unter: 
Tel: 033631/2605 oder www.hofmari-
enhoehe.de

26.10.24 | 18 Uhr, TASTING: Gin 
International. Preis: 38,- € (Anmel-
dung erforderlich), Bad Saarow, Kur-
park Kolonnaden, Ulmenstr. 4a, Die 
Brandenburgerei, Infos unter: Tel: 
033631/803056 oder www.diebran-
denburgerei.de.

26.10.24 | 19 Uhr, � eater: Gast-
spiel Uckermärkische Bühnen Schwedt 
– „DAS GEHEIMNIS DER FÜNF“, 
Krimikomödie von Sandra Zabelt, 
Regie Tilo Esche, VVK 16,91 € zzgl. 
VVK-Gebühren/AK 21,- €, Kulturfar-
brik Fürstenwalde, Domplatz 7, 15517 
Fürstenwalde



Ö� nungszeiten: 
täglich von 12.00-23.00 Uhr, 

warme Küche täglich bis 22.00 Uhr, 
außer Sonntags, bis 21.30 Uhr

Am Kaiserhof 1A
15517 Fürstenwalde

Tel.: 03361 2557

Ausgewogene Köstlichkeiten – zubereitet 
nach original traditionellen Rezepten.

Genießen Sie unsere sprichwörtliche, 
griechische Gastlichkeit, lassen Sie sich 
von uns überraschen und verwöhnen.

Yamas und herzlich willkommen!

Mitten im Herzen der Stadt
Mehr als nur „beim Griechen“ speisen!

Tasos-Kellner 
mit Herz und Seele

Flexible Terrassen-Überdachung
Auch bei Regen genussvoll auf der Terrasse speisen.

Flexible Terrassen-Überdachung

Lieferdienst ab 25,- €Lieferdienst ab 25,- €

Selbstabholer 10 % Rabatt
auch an den Feiertagen

Flexible Terrassen-Überdachung

auch an den Feiertagen

Bestellungen:
täglich von 12-23 Uhr

Am Bahnhof Fangschleuse 3 | 15537 Grünheide (Mark)
Tel.: 03362 - 40 79 503 | www.dionysos-fangschleuse.de

Original 
griechische 

K üche & 
typisch 

griechische 
Gastlichkeit!

Am Bahnhof Fangschleuse 3 | 15537 Grünheide (Mark)

Wir freuen uns, 
Sie verwöhnen zu dürfen.

Lassen Sie sich überraschen!

Rufen Sie Jetzt an und 
reservieren Sie Ihren persönlichen Platz! reservieren Sie Ihren persönlichen Platz! reservieren Sie Ihren persönlichen Platz! 
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de FA

An- & Verkauf
Brenn- und Kaminholz, 25-50 cm ge-
siebt, BIG-PACK, Anlieferung möglich, 
Tel.: 0171-441 00 33

Kleinanzeigen

Großes Ferienhaus
in traumhafter Umgebung

Tel.: 0174/910 08 20

- 120 m² Wohnfläche
- für bis zu 7 Personen
- 2 Schlafzimmer
- gr. Wohnzimmer mit Schlafcouch
- 2 Badezimmer
- große Seeterrasse

direkt am Malchiner See, 
Mecklenburgische Seenplatte

Am 09.07.2024 kamen die 56 gewähl-
ten Abgeordneten des neuen Kreistages 
zum ersten Mal im Atrium des Land-
ratsamtes zusammen. Laut Geschäfts-
ordnung des Kreistages nahm der an 
Lebensjahren älteste Abgeordnete, 
Bernhard Storek von der Alternative für 
Deutschland die Einberufung und die 
Begrüßung wahr.

Er leitete die Sitzung bis 21 Uhr, dann 
stand fest, wer die Wahl zum neuen 
Kreistagsvorsitzenden gewonnen hat-

te: Mit 34 Stimmen wurde der Jurist 
Rolf Hilke aus Fürstenwalde, Abgeord-
neter der Christlich Demokratischen 
Union, zum neuen Vorsitzenden des 
Kreistages gewählt. Er setzte sich damit 
gegen Rainer Galla von der Alternati-
ve für Deutschland (16 Stimmen) und 
Klaus Beier von der Partei Die Heimat 
(2 Stimmen) durch.

Landrat Frank Ste�en gratulierte dem 
neuen Kreistagsvorsitzenden Rolf Hil-
ke: „Ich freue mich auf die Zusammen-

arbeit mit Ihnen und möchte Ihnen die 
Worte von Johannes Rau mit auf den 
Weg geben: „Versöhnen statt spalten“. 
In diesem Sinne ho�e ich, dass Sie den 
neuen Kreistag in ruhiges Fahrwasser 
geleiten.“

In seiner ersten Rede bedankte sich 
Rolf Hilke für die Wahl und die breite 
Unterstützung über Parteigrenzen hin-
weg: „Ich biete allen Abgeordneten eine 
faire, gerechte und unparteiische Zu-
sammenarbeit an. Ich ho�e, dass es uns 

gelingt, aus diesem heutigen Kreistag 
auch Lehren zu ziehen, dass es nur ge-
meinsam geht.“

Die Wahl hatte sich über mehrere 
Stunden gezogen, da lange keine Ei-
nigung über einen Kandidaten erzielt 
werden konnte.

Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit 
wurde der Kreistag um 23 Uhr abge-
brochen und die Bildung der Ausschüs-
se wurde auf den 15. Juli 2024 verscho-
ben. Landkreis Oder-Spree

Jurist Rolf Hilke ist neuer Vorsitzender des Kreistages Oder-Spree

Fürstenwalde. In diesem mehrtägi-
gen, interaktiven Workshop für 7- bis 
12-Jährige können Kinder eigene Su-
per-helden und Figuren erscha�en und 
spannende oder lustige Geschichten 
entwickeln. Sie lernen, Charaktere zu 
gestalten, Hintergrundgeschichten zu 
schreiben und Grundlagen der Anima-
tion zu bedienen. Dabei können sie sich 
von Lieblingsbüchern inspirieren lassen. 

Geleitet wird der Workshop von �u-
rit Antonia Kremer, einer erfahrenen 
Animations�lmemacherin und Künst-
lerin, die die Kinder in einer kreativen 
Atmosphäre unterstützt.

13.-15.08.24, 10-13 Uhr, Stadt-
bibliothek Fürstenwalde, Information 
unter Tel: 03361/557212

Ferienangebot
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Münchhausen im 
Kanzleramt

Es ist wahr. Er lügt immer. Er kann 
nicht anders. Schauen Sie hier den Rea-
litätsverlust, die Einbildung, die Selbst-
überschätzung und die Lächerlichkeit 
dieses verbissen-zwanghaften kleinen 
Kerls: Scholz‘ Hobby ist Politik, und 
nichts anderes kann er. Sein Charakter 
besteht im Rechthaben um jeden Preis. 
Was sagt die Ehehälfte, Lehrerin Britta 
Ernst? Das wird hier nicht geklärt. Dazu 
gibt es weiterführende Literatur. Man 
hatte es erlebt, sie lügt ebenfalls. Welch 
eine glückliche Ehe. Münchhausen hat-
te keine Frau. Sie sollten das Blaue vom 
Himmel herunter lügen. Dann hätten 
wir eine Alternative für Deutschland.

Scholz: Noch nie haben Deutschlands 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
so viele Stunden gearbeitet wie im vo-
rigen Jahr. Wahr ist: Noch nie hat jeder 
einzelne deutsche Arbeitnehmer so we-
nige Stunden gearbeitet wie im vorigen 
Jahr. Im internationalen Vergleich sind 
die deutschen Arbeitnehmer, die einst 
als die fleißigsten der westlichen Welt be-
kannt waren, deutlich abgefallen. 

Scholz: In Deutschland finden die 
modernsten Direktinvestitionen statt, 
die größte Direktinvestition in der Ge-
schichte Europas in Magdeburg. Wahr 
ist: Die Investition von Intel in Magde-
burg, auf die der Kanzler so stolz ist, hat 
er sich mit zehn Milliarden Euro aus der 
Staatskasse gekauft. Rund eine Million 
Euro pro Arbeitsplatz ist er bereit zu zah-
len. Gleichzeitig sind 2023 netto rund 94 
Milliarden Euro Kapital aus Deutschland 
abgeflossen.

Scholz sagte bei der Handwerksmes-
se im März 2023: Ich gehe davon aus, 
dass Deutschland vor einer Phase großen 
Wachstums steht. Wahr ist: die Wirt-
schaft kommt in seiner Amtszeit kaum 
vom Fleck. Deutschland bildet beim 
Wirtschaftswachstum das Schlusslicht 
unter den G20-Staaten. Nachdem das 
BIP 2023 um 0,3 Prozent geschrumpft 
ist, prognostiziert der IWF ein Wachs-
tum für das laufende Jahr von traurigen 
0,2 Prozent. 

Leserkarikatur von Siegfried Biener

Scholz über mögliche Treffen zwi-
schen ihm, damals Erster Bürgermeister 
von Hamburg, und dem Warburg-Chef 
Christian Olearius: Daran habe ich kei-
ne Erinnerung. Wahr ist: Der Warburg-
Chef schreibt in seinem Tagebuch über 
sein Treffen mit Scholz im September 
2016: „Er lässt mich spüren, dass er frü-
here Treffen mit mir in Erinnerung be-
halten hat, hört unseren Schilderungen 
aufmerksam zu und stellt kluge Fragen.“ 
Hamburg ließ Steuernachforderungen in 
Höhe von 47 Millionen Euro vorsätzlich 
verjähren, eine weitere Steuernachfor-
derung über 43 Millionen Euro wurde 
2017 erst nach Intervention des Bun-
desfinanzministeriums unter Wolfgang 
Schäuble eingefordert. Am 19. Novem-
ber 2019 trifft Olearius bei einer Trau-
erfeier im Hamburger Schauspielhaus 
auf Scholz. Er schreibt in sein Tagebuch: 
„Herrn Bürgermeister drücke ich vor der 
Saaltür die Hand und sage kurz ‚danke‘.“

Scholz: Wir begrenzen die irreguläre 
Migration nach Deutschland – es kom-
men zu viele. Wahr ist: Es kommen noch 
mehr; die illegale Migration wird nicht 
begrenzt, sondern steigt 2023 gegenüber 
2022 um rund 35.500 Menschen oder 
rund 39 Prozent an.

Scholz: Wir halten an dem Ziel fest; das 
muss ausdrücklich gesagt werden. Wir 
wollen diese Zielsetzung verfolgen und 
die Wohnungsbauzahlen auf die Größen-
ordnung von 400.000 steigern. Wahr ist: 
Der Wohnungsbau ist in Deutschland 
rückläufig. Seit Amtsantritt von Olaf 
Scholz im Dezember 2021 sind die mo-
natlichen Wohnungsbaugenehmigungen 
um rund 39 Prozent gesunken. Das ifo-
Institut in München schätzt, dass 2024 
lediglich 225.000 Wohnungen fertigge-
stellt werden könnten.

Scholz: Die Bilanz der Regierung ist 
anerkannt gut. Wahr ist: Für Olaf Scholz 
werden die niedrigsten Zustimmungs-
werte gemessen, die in dem seit 1997 be-
stehenden ARD-Deutschlandtrend je für 
einen Bundeskanzler ermittelt wurden. 
Im Vergleich zum letzten gemessenen 
Zufriedenheitswert in der Merkel-Legis-
latur (Dezember 2021: 68 Prozent) ist 
die Zustimmung bei Scholz um fast die 
Hälfte auf 37 Prozent gesunken. 

Scholz auf dem EU-Wahlplakat mit 
Barley: Frieden. Wahr ist: Das ist die 
allerdreisteste, allerfrecheste, allerverlo-
genste Lüge. Denn die Kriegsfinanzie-
rung hat den Krieg unendlich verlängert, 
Deutschland in die Nato-USA-EU-
Zwangsjacke gepresst und unsere kleine 
Unabhängigkeit verraten, weshalb sogar 
extreme Linke die AfD wählten!

Scholz: Im ARD-Sommerinterview am 
23.06.2024 will er den Sozialstaat vertei-
digen. Wahr ist: Er macht uns arm und 
beklaut und bestiehlt uns nach Strich 
und Faden.

Scholz: Tag der Industrie am 24.06.24. 
Entlastungen für die deutsche Wirtschaft 
in Aussicht gestellt. Wahr ist: Dafür hat 
er kein Geld. Ein Versprechen in die Zu-
kunft hinein ist die Methode Bluff. 

Wahr ist: Er wird uns immer weiter be-
lügen. Schon beim Haushalt 2025 wer-
den wir es erleben. Vertrauen Sie darauf.

Zu diesen Lügen kommen noch die 
vielen Diebstähle an unseren Steuerein-
nahmen: 

• 100 Mrd. EUR Sondervermögen für 
den Krieg

• 5,2 Mrd. EUR Waffenexporte in den 
Krieg

• Kein Inflationsausgleich für Rentner 
• Keine Altersrentenreform für Ost-

deutsche
• Schröpfung der Bauern
• Klimalügen machen Bürger arm
• Staatsschulden durch Inflation bezah-

len heißt Bevölkerung beklauen
• Immer mehr Verarmung dafür Bür-

gergeldlügen 
• Keine Bildungsförderung für Kinder
• Gesundheitssystem kaputtsparen
• Pflegenotstand als Katastrophe 
• Wohnungsproblem als Katastrophe
• Steuerreform fehlt zur Mittelstand-

stärkung
• Mittelstandstärkung ist Demokratie-

stärkung 
• Die vertrödelte Lebenszeit im Auto-

stau und in der unpünktlichen Bahn
Soweit die sogenannte Sozial-Kriegs-

Partei SPD. Tja, was sagt man zu SPD-
Wählern? Wie kann man sich als Ostdeut-
scher einer solchen Kanzler-Verblödung 
hingeben? Empfehlung: Aufwachen! Frü-
her SPD – heute Alternative! Übrigens: 
Die CDU-Wähler haben sich 16 Jahre 
lang verblöden lassen. Letzte Warnung: 
Wer Olaf vertraut, hat auf Sand gebaut! 
Er ist im Sturzflug! 

Fazit: „Die Wahrheit ist ohnmächtig 
und wird im Zusammenprall mit der 
Macht immer den Kürzeren ziehen“, hat-
te Hannah Arendt uns gewarnt. Aber zu-
gleich, und damit tröstet sie uns, spricht 
sie „der Wahrheit eine stolze Erhabenheit 
zu, die wie das ewige Licht für immer 
leuchtet: Überredungskunst und auch 
Gewalt können Wahrheit vernichten. 
Aber sie können nichts an ihre Stelle set-
zen.“ Dr. Roger Heinemann

Hurra, es gibt mehr 
Rente

Die Altersrenten sind zum 01.07.2024 
um 4,57 % erhöht worden. Für den 
Bereich 1.000 bis 2.000 Euro Rente/
Monat bedeutet das eine Erhöhung um 
45,7 bis 91,4 Euro. 18,5 Millionen Al-
tersrentner bezogen bisher monatlich 
durchschnittlich 1.054 Euro Rente. Jeder 
vierte Rentner bezieht weniger als 1.000 
Euro Rente pro Monat und ist auf staatli-

che Zuschüsse angewiesen. Die Tafeln in 
Deutschland verzeichnen einen ständig 
steigenden Zulauf und haben längst ihre 
Kapazitätsgrenze erreicht.

Für die 736 Bundestagsabgeordneten 
hat es ebenfalls zum 1. Juli eine Erhö-
hung ihrer sog. Aufwandsentschädigung 
gegeben. Sie beträgt 6 % und absolut 636 
Euro mehr im Monat. Weitere Vergüns-
tigungen sind:

• 5.051,54 Euro/Monat für Zweitwoh-
nung, Wahlkreisbüro und Fahrten

• 12.000 Euro/Jahr zur Ausübung des 
Mandats

• Altersentschädigung von 2,5%/Jahr 
der o.a. Aufwandsentschädigung – kann 
bis zu 65% nach 26 Jahren Bundestags-
zugehörigkeit anwachsen

• Übergangsgeld in Höhe eines Monats-
gehalts pro Jahr nach Ausscheiden aus 
dem Bundestag – nach 4 Jahren (1 Wahl-
periode) also 4 Monatsgehälter; längstens 
jedoch für 18 Monate

• Unterstützung bei der Erledigung der 
parlamentarischen Arbeit durch die Bun-
destagsverwaltung, indem monatlich für 
jeden Abgeordneten bis zu 25.874 Euro 
für seine Mitarbeiter zur Verfügung ge-
stellt werden

• Mögliche Nebentätigkeiten, z.B. in 
Vorständen und in eigenen Kanzleien, 
verschaffen vielen Abgeordneten beacht-
liche Zusatzeinnahmen

Über ein solches „Rundumsorglospa-
ket“ kann „Otto Normalverbraucher“ 
nur staunen, denn die Durchschnitts-
rente liegt in Deutschland nach 45 Ver-
sicherungsjahren bei 1.543 Euro/Monat. 
Vielleicht fallen ihm Sprüche ein, wie 
„An der Quelle saß der Knabe“ oder frei 
nach Friedrich Schiller „Der brave Mann 
denkt an sich selbst zuerst“! Bei Schiller 
heißt es bekanntlich „zuletzt“ statt „zu-
erst“– er lebte ja noch nicht im Kapita-
lismus, der als soziale Ordnung das Den-
ken, Handeln und die Umgangsformen 
beeinflusst. In der heutigen, inzwischen 
globalisierten Welt (so die Umschreibung 
für Imperialismus), hätten seine großen 
Dramen, wie z.B. „Die Räuber“ oder 
„Wilhelm Tell“, sicher noch einen brisan-
teren Inhalt als z.B. im Rütlischwur der 
Eidgenossen dargeboten!

Als braver Steuerzahler hätte „Otto 
Normalverbraucher“ sicher nichts gegen 
die o.a. fürstliche Entlohnung, wenn 
dafür politische Qualitätsarbeit für das 
Volk geleistet werden würde. Die In-
schrift am Bundestagsportal lautet ja 
schließlich: „Dem deutschen Volke“, und 
der Bundestag wird von den Politikern 
gern als „Herz der Demokratie“ bezeich-
net – seine „Bibel“ ist das Grundgesetz. 
Letzteres wurde kürzlich ausgerechnet 
von den Politikern gefeiert, die es zu 
Zeiten der Corona-Diktatur massiv ver-
letzt haben! „Otto Normalverbraucher“ 
fragt sich auch, ob Abgeordnete ohne 
Berufsabschluss, ohne Sachverstand und 
Lebenserfahrung den Anspruch erheben 
können/dürfen, Vertreter des Volkes zu 
sein? Viele Bundestagsbeschlüsse sind ab-
solut nicht im Interesse des Volkes, sind 
existenz- und lebensbedrohend, wie z.B. 
die Folgen der Wirtschaftssanktionen 
und die ideologische und militärische 
Kriegsvorbereitung. Allein das (freiwilli-
ge) militärische Eingreifen in der Ukrai-
ne hat Deutschland bisher 28 Mrd. Euro 
gekostet. Durch die Kriege werden die 
Flüchtlingsströme nicht abreißen. In der 
Massenunterkunft in Tegel kostet allein 
die Unterkunft und Verpflegung jedes 
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Flüchtlings das Land Berlin schätzungs-
weise 260 Euro/Tag, d.h. bei der jetzigen 
Belegung von ca. 4.500 Flüchtlingen täg-
lich 1,17 Millionen Euro!

In der Berliner Senatssitzung vom 6. 
Juni 2024 wurde die Forderung nach 
Einsparungen im Haushalt von 1,7 Mrd. 
Euro im laufenden Jahr und für 2025 von 
2 Mrd. Euro verkündet/prognostiziert! 
Es ist zu erwarten, dass der Sozial- und 
Sicherheitsbereich sowie die Infrastruk-
tur davon besonders betroffen sind. Trotz 
Rentenerhöhung wird es für viele Rent-
ner infolge der tatsächlichen, ungeschön-
ten Teuerungsrate immer schwieriger 
werden, sich einen würdevollen Lebens-
abend zu finanzieren – und das „im bes-
ten Deutschland, das es jemals gegeben 
hat“ (Bundespräsident Steinmeier, SPD)!

Dr. H.-J. Graubaum

Erfundene 
rassistische Angriffe

Sehr geehrter Herr Hauke,
jüngst baten Sie Ihre Leser, sich vor-

zustellen, „was hier los wäre, hätte eine 
Gruppe von zehn Deutschen einen Mi-
granten totgeschlagen.“ (Ausgabe 14/24 
vom 03.07.24) 

Für die wirklichkeitsnahe Bildung die-
ser Vorstellung wäre ein Rückblick auf 
den Fall Sebnitz gewiss hilfreich. In dem 
Freibad von Sebnitz soll am 13. Juni 1997 
der sechsjährige Joseph Abdullah durch 
eine vielköpfige Gruppe deutscher Ras-
sisten ermordet worden sein. Angeführt 
von einem Herrn Sandro Richter hätten 
die Rassisten das Kind erst mit einem 
„Elektroschocker“ gefoltert, dann mit 
einem Medikament betäubt, gegen Kopf 
und Körper getreten und schließlich er-
tränkt. Vor den Augen dutzender Bad-
besucher, von denen die Sache aber ver-
schwiegen worden war. Aufgedeckt hatte 
das angebliche Schwerverbrechen erst 
von der Mutter des Kindes, einer SPD-
Genossin, im Zuge drei Jahre währender 
Nachforschungen. Daraufhin setzte ab 
dem 23. November 2000 ein mediales 
Sturmgeheul ein, welches bis heute sei-
nesgleichen sucht. Die „Bild“-Zeitung 
gab den Ton vor („Neonazis ertränkten 
Kind im Freibad. Eine ganze Stadt hat 
es totgeschwiegen“) und viele einflussrei-
che Personen hielten die Hetzkampagne 
tagelang in etwa so am Kochen wie Re-
dakteure des Berliner „Tagespiegel“ und 
der bayrische CSU- Ministerpräsident 
Edmund Stoiber, von denen am 25. No-
vember zu lesen bzw. zu hören war: „In 
einem Land, in dem ein Sechsjähriger 
von politisch motivierten Gewalttätern 
ermordet werden kann, weil Menschen 
nicht eingreifen, möchte man nicht le-
ben.“ / „Diese Tat geht mir so unter die 
Haut wie kaum ein anderes Ereignis und 
entsetzt mich zutiefst. Genauso dieses 
Wegschauen und Nichthandeln so vie-
ler.“ Der 25. November war aber auch 
der Tag, an dem sich eine Wende im Fall 
Sebnitz angebahnt hatte. Die Eltern des 
inhaftierten Sandro Richter waren in der 
Habe ihres Sohnes, nach dessen Hinweis, 
auf ein Schriftstück gestoßen, welches 
die Unschuld des angeblichen Rädels-
führers einer Mörderbande bewies. Es 
hatte sich um eine auf den 13. Juni 1997 
ausgestellte Sondergenehmigung zum 
Betreten einer Strafvollzugsanstalt gehan-
delt. Ein Anstaltsgebäude sollte damals 
renoviert werden und der Gerüstbauer 

Sandro Richter war am Tag des angebli-
chen Kindermordes von früh bis spät an 
der Einrüstung jenes Gebäudes beteiligt 
gewesen. Die Genehmigung hatte er als 
Souvenir aufbewahrt und nach dessen 
Vorlage musste der Haftbefehl aufge-
hoben werden. Wenig später hatte sich 
dann zwar auch noch die ganze Mord-
geschichte als ein Schauermärchen ent-
puppt, welches von der Mutter des ohne 
Fremdeinwirkung, wahrscheinlich auf 
Grund eines angeborenen Herzfehlers er-
trunkenen Joseph erfunden worden war. 
Nur an der (wenn man es so bezeichnen 
möchte) Variante Sebnitz schienen solche 
Politiker und Journalisten, welche die 
Bevölkerung von Zeit zu Zeit in Hysterie 
versetzen wollen, offenbar Gefallen ge-
funden zu haben. Zuletzt wurde auf diese 
Variante vor wenigen Wochen, bei Stel-
lungnahmen zu einem in Grevesmühlen 
geschehenen Vorgang zurückgegriffen. 
Bei „tagesschau.de“ war dazu am 15. Juni 
2024 (Beitrag „Zwei Mädchen bei rassis-
tischer Attacke verletzt“) zu lesen: „Am 
Freitagabend ist es […] zu einem rassis-
tisch motivierten Angriff auf zwei acht 
und zehn Jahre alte ghanaische Mädchen 
gekommen. Wie die Polizei heute mit-
teilt, sollen die Täter dabei dem jüngeren 
Mädchen unter anderem ins Gesicht ge-
treten haben. Bei den Angreifern handelt 
es sich um bis zu acht Personen aus einer 
Gruppe von zwanzig Jugendlichen. Sie 
sollen den beiden Mädchen […] Gewalt 
angetan haben. Als die Eltern dazu ka-
men, hätten die Täter auch sie angegrif-
fen. Der Vater und seine jüngere Tochter 
wurden leicht verletzt ins Krankenhaus 
gebracht.“ Und der „NDR“ gab zudem 
bekannt: „Dass die Kinder aus rassisti-
schen Motiven angegriffen wurden, hat 
in Grevesmühlen Spuren hinterlassen. 
Die Pastorin der evangelisch-lutherischen 
Gemeinde, Fabienne Froneck, hat nach 
dem Vorfall viele Gespräche geführt. 
Ganz viele Menschen sind beschämt. 
Sie schämen sich, Grevesmühlener oder 
Grevesmühlenerin zu sein. […] Bun-
desaußenministerin Baerbock (Grüne) 
zeigte sich entsetzt. Wie hasserfüllt muss 
man sein, selbst Kinder anzugreifen? […] 
Bundesinnenministerin Nancy Faeser 
(SPD) teilte mit: Kinder rassistisch zu 
beschimpfen und brutal zu attackieren, 
zeugt von dumpfem Hass und unfassba-
rer Unmenschlichkeit. […] Zuvor zeigte 
sich schon Ministerpräsidentin Schwesig 
(SPD) entsetzt: Das verletzte Mädchen 
ist acht Jahre alt, so alt wie meine Tochter.
Die abscheuliche Tat müsse Konsequen-
zen haben.“  Dann aber kam es anders, 
als von den Machthabern erwünscht, 
weil ein Jugendlicher den Vorgang zufäl-
ligerweise mit dem Handy gefilmt hatte. 
In der „Ostseezeitung“ war am 18. Juni 
(Beitrag: „Neue Erkenntnisse um Angriff 
in Grevesmühlen: Achtjähriger wurde 
nicht ins Gesicht getreten“) zu lesen: 
„Die Nachricht schockierte. Ein Jugend-
licher soll einem achtjährigen Mädchen 
aus rassistischen Motiven ins Gesicht 
getreten haben. Doch nun sagt die Poli-
zei, dass das so gar nicht passiert sei. Laut 
Polizei gäbe es keine Hinweise, dass einer 
Achtjährigen ins Gesicht getreten worden 
ist, wie es zunächst hieß. Die Ermittler 
betonen, dass sie unverletzt sei.“ Und der 
„NDR“ (Beitrag: „Polizei ermittelt unter 
anderem gegen El�ährigen“) wusste zu 
berichten: „Nach neuen Ermittlungser-
gebnissen wird jetzt folgendes Szenario 
beschrieben: Die Achtjährige wollte mit 

einem Roller an einem Jugendlichen vor-
beifahren. Der el�ährige Junge habe dem 
Mädchen mit einem ausgestreckten Bein 
den Weg versperrt und sie dabei mit der 
Fußspitze getroffen.“ Aus zwei gewaltsam 
attackierten und dabei verletzten Kin-
dern war also ein unverletztes Mädchen 
geworden. Aber einen el�ährigen, einhei-
mischen Jungen, der einem Kind mit Mi-
grationshintergrund den Weg versperrt 
hatte, beschrieb der „NDR“ noch immer 
als „Jugendlichen“. Offenbar ist man sich 
bei dem „NDR“ für nichts zu dumm. 
Und dann erst die Baerbock, die Faeser 
und die Schwesig! Wenn diese Politike-
rinnen die „Tat“ des el�ährigen Jungen 
wirklich „entsetzen“ würde – wie hätten 
sie sich dann erst über bestimmte Mel-
dungen zu den Ergebnissen der von den 
Grünen und der SPD mitzuverantwor-
tenden NATO-Luftangriffe in Afghanis-
tan entsetzen müssen! Über Meldungen 
wie sie bei „Spiegel Online“ z. B. am 1. 
September 2008, 30. März 2013 und 5. 
Oktober 2013 unter den Überschriften 
„Fünf Kinder sterben bei NATO- Ein-
sätzen in Afghanistan“, „Zwei Kinder 
sterben bei NATO- Luftangriff“, „Drei 
Schulkinder sterben bei NATO- Luftan-
griff“ nachlesbar waren. Die Baerbock, 
die Faeser und die Schwesig haben je-
doch nach solchen Meldungen nie öf-
fentlich Entsetzen bekundet. Sie waren 
weiter eifrige Mitglieder ihrer kriegsbe-
fürwortenden Parteien geblieben. Ich 
halte sie daher, insbesondere die Faseer, 
für eine üble Heuchlerin, der im Falle, 
dass ein schweres, ausländerfeindliches 
Tötungsverbrechen tatsächlich geschieht, 
beinahe alle denkbaren Schurkenstreiche 
gegen die dem Bundesinnenministerium 
als Gegner der Masseneinwanderung be-
kannten Bürger zuzutrauen sind. Also z. 
B. auch die Anordnung von Hausdurch-
suchungen bei sämtlichen, in einem 
großen Umkreis vom Tatort lebenden 
Bürgern dieser Kategorie. Unsinn? Über-
treibung? Keineswegs. Denn wie schnell 
einfache Bürger als gefährliche Straftäter 
gelten können, hat uns der am 28. März 
2022, auf dem Höhepunkt der Impf-
hetze, erschienene und Feststellungen 
des „Wissenschaftlichen Dienstes des 
Bundestages“ kommentierende „Berli-
ner Zeitung“-Beitrag „Impfverweigerer 
sind Straftäter – Gesetz könnte mit har-
tem Zwang vorgehen“ gelehrt. Aber wie 
auch immer. Wir Heimatfreunde wollen 
in ausnahmslos jedem Fall friedlich blei-
ben. Und einen Vorschlag dafür, wie wir 
Gestalten vom Schlage der Faeser gerade 
auf friedliche Weise den schwersten Tort 
antun können, würde ich, sofern Sie es, 
Herr Hauke, gestatten, gerne demnächst 
unterbreiten. Alexander Luft

Wie politisch Ver-
folgte um ihre Rente 

gebracht werden
Zu: „Studie ist fürs Poesiealbum“ von 

Wolfgang Graetz, Nr. 14 vom 03.07.2024
Ich bin selbst anerkannt politisch Ver-

folgter in der DDR. 
In diesem Artikel von Herrn Graetz 

wird u. a. das Versorgungsamt für die Be-
urteilung von Haftfolgeschäden erwähnt.

Das für mich zurzeit zuständige Versor-
gungsamt ist  das Landesamt für Soziales 
und Versorgung, Lipezker Str. 45, 03048 
Cottbus, und die Präsidentin ist eine 

Frau Schröter.
Im Jahre 1996 wohnte ich in Hamburg, 

und das dortige Versorgungsamt hat 
1997 einen Bescheid erlassen, wonach 
mir nach dem Strafrechtlichen Rehabili-
tierungsgesetz (StrRehaG) in Verbindung 
mit dem Bundesversorgungsgesetz (BVG) 
als Schädigungsfolge ein „Chronisch 
psycho-physischer Erschöpfungszustand“ 
anerkannt wurde und zwar hervorgeru-
fen durch schädigende Einwirkungen im 
Sinne des § 21 StrRehaG: „Hierdurch 
wird Ihre Erwerbsfähigkeit um weniger 
als 25 v. H. gemindert und ab 1996 ist 
ein Anspruch auf Heilbehandlung be-
gründet.“ Nebenbei vermerkt, so ein Er-
schöpfungszustand ist eine merkwürdige 
Krankheit. Da ist ein Anspruch auf Heil-
behandlung im Leben, s.o., das Gleiche 
wie ein anerkannter Anspruch auf einen 
Millionengewinn im Lotto.

Jedenfalls wird die Gewährung einer 
Rente abgelehnt. Die gibt es erst ab mehr 
als 25 v. H. Erwerbsunfähigkeit.

Doch auf Seite 3 dieses Bescheides 
steht u.a., dass das Erschöpfungssyndrom 
zwischenzeitlich – nämlich seit dem 
18.05.1994 – zur Berentung wegen Er-
werbsunfähigkeit geführt hat.

Na, wie denn nun?  Eine 1994 aner-
kannte Erwerbsunfähigkeit und einer Er-
werbsunfähigkeitsrente (die später in die 
Altersrente überführt wurde) kann doch 
1997 nicht zur Minderung der Erwerbs-
fähigkeit von weniger als 25 v. H. führen.

Das ist falsch, es ist eine ganz bewuss-
te Fälschung. Es ist eine Urkundenfäl-
schung und zwar einzig und allein mit 
dem Ziel, eine monatliche Grundrente 
zu verhindern: eine strafbare Handlung.

In diesem Zusammenhang hat jüngst 
ein namhafter Professor der Medizin 
erklärt, es bedürfe in meinem Fall eines 
schriftlichen Bescheides der Krankenkas-
se, wonach ich auf Grund der Anerken-
nung der Schadensfolgen von den gesetz-
lichen Zuzahlungen befreit bin.

So etwas existiert übrigens schon seit 
2006, aber nur in der �eorie, s.o.

Die Krankenkasse sagt, dazu bedarf es 
eines neuen Versorgungsbescheides. Also 
habe ich bei der Frau Schröter einen ent-
sprechenden Antrag gestellt und habe sie 
ausdrücklich auf diese Fälschung hinge-
wiesen. Der Antrag wurde abgelehnt. 
Das Verfahren, die Urkundenfälschung 
von 1997, wird nicht geändert. D. h. sie 
anerkennt den Betrug, sie ist auch eine 
Fälscherin. Deshalb habe ich gegen Frau 
Schröter eine Strafanzeige bei der Staats-
anwaltschaft Frankfurt (Oder) gestellt.

Auszug: „Hiermit stelle ich aufgrund 
ihrer Mitteilung vom 03.05.2024 gegen 
Frau Christina Schröter Strafanzeige we-
gen Missachtung meiner Würde, Artikel 
1 GG, meines Alters und Gesundheit, 
meiner Persönlichkeit sowie meines Sta-
tus als anerkannt politisch Verfolgter.

Die Mitteilung von Frau Schröter sind 
der Beweis einer strafbaren Urkundenfäl-
schung, die sie als Vorsitzende einer Be-
hörde nach § 263 – 267 StGB, also als 
Amtsträger,  in einem besonders schwe-
ren Fall gewissermaßen gewerbsmäßig 
begangen hat.“

Frau Schröter wurde informiert, und 
sie bedauert das. Sie wird wahrscheinlich 
denken, eine Krähe hackt einer anderen 
kein Auge raus. Alle Angaben sind do-
kumentarisch nachweisbar. Auf nament-
liche Angaben im Leserbrief wurde ver-
zichtet, bis auf das corpus delictum.

Dieter Haubold
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funktionstüchtigen Atomkraftwerke, die 
genau den nun fehlenden Beitrag leisten 
konnten, wurden zuvor mutwillig abge-
schaltet. Privatinvestoren finden sich für 
diesen Irrsinn keine mehr, also müssen 
wieder einmal die wehrlosen Bürger blu-
ten, nachdem die eigentlich überreichlich 
erhobenen Steuern für Energiewende- 
und Ukraine-Abenteuer verballert wur-
den. Und natürlich für Baerbocks Visa-
gistin, die allein 2022 volle 136.500 Euro 
gekostet hat. Jeder normale Beschäftigte 
muss seine Schönheit selbst bezahlen, 
nur Baerbock nicht. Sie hat zur Fußball-
EM (was hat eine „Außenministerin“ 
im Stadion zu suchen?) auch das von 
den Grünen über Jahrzehnte erkämpfte 
Nachtflugverbot am Frankfurter Flugha-
fen gebrochen, um einen 184-km-Flug (!) 
anzutreten, natürlich mittels Sonderma-
schine. Die Firmeninsolvenzen befinden 
sich derweil auf Rekordniveau, sogar ZF, 
einer der größten Automobilzulieferer, 
möchte ins Ausland fliehen. Bei VW wird 
die E-Auto-Produktion gedrosselt, was 
tausende Arbeitsplätze kostet, auch Ford 
entlässt Tausende, und Mercedes hat in-
ternational so viel Markt verloren, dass 
man zum Verbrennungsmotor zurück-
kehrt, möglicherweise zu spät. Gleichzei-
tig führt die EU Importzölle von bis zu 
37,6% auf chinesische E-Autos ein, die zu 
den normalen Importzöllen noch hinzu-
kommen. Aber wollte man denn nicht ei-
gentlich „das Klima retten“, vor allem mit 
E-Autos? Das scheint dann doch nicht so 
dringend zu sein. Die grüne Zwangsmas-
ke fällt, nicht nur an dieser Stelle.

Als wäre das nicht genug, setzen die Grü-
nen auch noch voll auf Krieg und Aufrüs-
tung, unterstützen Israels Völkermord, 
möchten Russland besiegen. Schließlich 
geht es um die Freiheit! Die Freiheit, 
nach Belieben ohne wissenschaftliche 
Grundlage Lockdowns, Maskenzwang 
und Zwangsimpfungen durchzusetzen, 
den Menschen das Wort zu verbieten, das 
Autofahren immer teurer und schwerer zu 
machen, während überall der öffentliche 
Verkehr zusammenbricht (Berlin, Deut-
sche Bahn, Streckenstillegungen im länd-
lichen Raum, ...), die Steuern auf Fleisch 
anzuheben, Wohnen zum unbezahlbaren 
Luxus zu machen und uns alle lückenlos 
zu überwachen, mit digitalem Geld zu 
kontrollieren und möglichst in 15-Mi-
nuten-Städten wegzusperren. Dass Krieg 
und Aufrüstung das exakte Gegenteil 
von Umwelt- und „Klimaschutz“ sind, 
ficht die Grünen nicht an. Dass Zwang 
und Überwachung das Gegenteil von 
Freiheit sind, auch nicht. Sie wollen die 
Menschen gar nicht mehr überzeugen, sie 
wollen uns nur noch zwingen, wo nötig 
auch mit Gewalt. Die Corona-Farce hat 
einen schwachen Vorgeschmack geliefert. 
In Großbritannien möchte man junge 
Männer mittels Führerscheinentzug (!) 
und Sperrung ihrer Konten (digitales 
Zentralbankgeld macht‘s möglich) zum 
Militärdienst zwingen, während deutsche 
Generäle die Einführung der „Wehr-
pflicht“ auch für Frauen fordern. Zwang 
wohin man schaut, natürlich alles für „die 
Freiheit“. Es wird langsam Zeit, dass der 

Groschen fällt.
Doch nun kommt die Dialektik ins 

Spiel: Die von den heutigen Ampel-
Politikern über Jahrzehnte herunterge-
wirtschaftete deutsche Infrastruktur be-
hindert die Kriegsvorbereitungen, weil 
Brücken und Bahnlinien zu kaputt für 
Militärtransporte sind. Krieg macht „Kli-
maschutz“ (selbst wenn er notwendig 
und möglich wäre) andererseits natürlich 
überflüssig, weil er all das zerstört, wofür 
man ein lebenswertes Klima brauchen 
würde. Die Grünen zeigen sich als das, 
was sie schon immer waren, als zerstöre-
rische Kraft, die unser Land im Interesse 
fremder Mächte, die sie aufgebaut und 
finanziert haben, vernichten will.

Joseph Biden, Idol und Stichwortgeber 
der gesamten woke-grünen Milliardärs-
welt, ist sich gewiss: „Ich bin der, der die 
Nato steuert.“ „Wissen Sie“, sagte Biden 
einem Reporter, „ich mache nicht nur 
Wahlkampf, ich regiere die Welt...  Ich 
bin der, der Putin bekämpft, der die Nato 
steuert.“ Und natürlich die Grünen in 
Deutschland. Da ist man doch gespannt, 
was der Bundeskanzler dazu zu sagen hat: 
„Ich finde, dass Joe Biden jemand ist, der 
sehr klar ist, der genau weiß, was er tut“. 
Zählen Sie eins und eins zusammen. Mit 
Treue zum Amtseid hat das absolut nichts 
mehr zu tun.

Bleiben Sie bei Verstand,
Dr. H. Demanowski

Kreistagssitzung 
endet im Chaos

Die konstituierende Sitzung des Kreis-
tages Oder-Spree war ein bezeichnendes 
Beispiel für die dysfunktionalen Mecha-
nismen der Altparteien, die sich in ihrer 
eigenen Selbstgefälligkeit verlieren. Die 
sogenannte „Brandmauer“ gegen die AfD 
ist diesen Parteien dabei spektakulär um 
die Ohren geflogen. Sie haben immer 
noch nicht verstanden, dass sie an uns 
mit unseren 17 Sitzen nicht mehr vorbei-
kommen und endlich den Dialog mit uns 
suchen und mit uns Absprachen treffen 
müssen. 

Drei Stunden lang herrschte Stillstand, 
da die CDU sich nicht „traute“, einen ei-
genen Kandidaten für den Vorsitzenden 
aufzustellen, da dieser mit Stimmen der 
AfD gewählt worden wäre. Ein Prozedere, 
das vorher abgesprochen wurde, da wir als 
AfD entschieden hatten, keinen eigenen 
Kandidaten ins Rennen zu schicken, da 
wir von allen Fraktionen bereits die Info 
hatten, dass dieser keine Mehrheit erhal-
ten würde. So funktioniert die Umset-
zung des Bürgerwillens. 

Die SPD war nicht in der Lage, von ih-
rer starren Position abzurücken und das 
Gespräch mit den anderen Fraktionsvor-
sitzenden zu suchen, als es kein Weiter-
kommen mehr gab, um eine Lösung für 
einen Kreistagsvorsitzenden zu finden. 
Die SPD war nicht gewillt, sich mit uns 
an einen Tisch zu setzen, und hat damit 
auch ihre „Brandmauer-Kollegen“ verra-
ten. Am Ende war nur noch kein Weiter-
kommen, weil die SPD-Fraktion nicht 
bereit war, mit der AfD zusammenzuar-
beiten. Alle anderen Parteien waren zum 
Wohl des Vorankommens bereit, mit uns 
zusammenzuarbeiten. 

Dies ist kein Einzelfall, sondern sym-
ptomatisch für die gegenwärtige politi-
sche Kultur der Altparteien, die jegliche 
Zusammenarbeit und sachorientierte 

Grundgesetz Artikel 5 (1) 

“

Dona nobis pacem

Berlin-Müggelheim: Es ist Montag, 
der 17. Juni: wie seit langem trifft sich 
montags um 19 Uhr eine kleine Gruppe 
am Stein des Friedens neben der Kirche 
zum „Vater unser“. Zuvor fällt auch an 
diesem Abend der Blick auf das Wort 
„Frieden“, weiß auf blauem Grund mit 
einer Friedenstaube, seit längerem an 
unserer Kirche zu sehen. Aufmerksamen 
fällt heute auf, dass unter dem Wort 
„Frieden“ weiter zu lesen ist „…schaffen 
ohne Waffen“. Der alte Wunsch, die alte 
Forderung unserer alljährlichen Mahn-
wachen am Friedensstein aus dem Berli-
ner Appell von 1982 nun auch an unserer 
Kirche. Die Vernunft tut sich möglicher-
weise schwer mit diesem Wunsch, aber 
vielleicht begrüßt ihn das Herz, das ihn 
braucht. So ähnlich hat es Fulbert Stef-
fensky im Frühjahr mit Blick auf Ostern 
ausgedrückt. Unsere kleine Gruppe hat 
es sichtlich begrüßt, dass dieser Wunsch 
nun an unserer Kirche zu lesen ist. Das 
anschließende übliche viertelstündige 
Orgelspiel in der Kirche, das immer mit 
„Dona nobis pacem“ endet, wurde dann 
besonders intensiv erlebt. Horst König

Moralische 
Verwahrlosung

Wir leben in „verrückten“ Zeiten. Aber 
die Zeit ist niemals verrückt – verrückt, 
irre, irrational – sind immer nur die 
Handlungen der in dieser Zeit lebenden 
Menschen. Und Handlungen werden be-
gleitet von Denken und Sprache. Letzte-
res scheint mir wichtig bei der Bewertung 
von Personen, vornehmlich Politikern als 
nicht nur Träger ihres eigenen Handelns, 
sondern auch Anweisenden bezüglich des 
Handelns ihrer Bürger.

So weit, so banal. Richtet man in diesen 
Zeiten den Blick auf „handlungsleitende“ 
Politiker, so kann man nur mit Grauen 
in die Zukunft blicken. So soll eine Frau 
von der Leyen, in der bundesdeutschen 
Politik nicht mit Erfolgen in Erinnerung 
geblieben, wiederum EU-Kommissions-
präsidentin werden. Eine Frau, zu der 
nach wie vor in Belgien ein Ermittlungs-
verfahren („Pfizergate“) läuft. Wäre es 
eine „Rechte“, hätten unsere Medien sie 
längst als Kriminelle tituliert. Hätten sie 
und die sie auskungelnden Hinterzim-
mer-Politiker – zur Erinnerung: Vor der 
EU-Wahl wurde noch über die demokra-
tische (!) EU getönt – noch ein Fünkchen 
Anstand, so würde diese Kandidatur fal-
lengelassen. Aber der moralische Verfall 
wird seine Fortsetzung finden – „unse-
re“ bestbezahlten Abgeordneten werden 
mehrheitlich ihre Kandidatur durchwin-
ken.

Dass uns ein grüner Klimaminister 
(Wirtschaftsminister ist ja eher ein Witz) 
in Sachen Abschaltung der letzten Kern-
kraftwerke schlicht belogen hat, ist für 
diesen grünen „Schamanen“ längst kein 
Grund für Rücktritt. Als juristischer Laie 
sehe ich nach § 263 Absatz 1 BGB Täu-
schung der Wähler, aber vor allem mo-
ralisch ein grundsätzlich abzulehnendes 

Verhalten. Aber moralischen Anstand bei 
einem Grünen – Fehlanzeige! Mittlerwei-
le wird er von seiner grünen Kollegin – 
dem Girlie, welches (auf Steuerzahlerkos-
ten) mit Kostüm- und Maskenbildnerin 
nebst Kameramann um die Welt jettet 
und nette Urlaubsfotos z. B. von den Fi-
dschi-Inseln sendet – „getoppt“. Nach al-
lem, was die Berliner Zeitung vom 6. Juli 
2024 berichtet, hat das Außenministeri-
um gefälschte afghanische Pässe gedeckt 
(im Raum steht nur die genaue Anzahl) 
und womöglich auf höchste Weisung 
Messerstecher ins Land geholt. Zwei 
Staatsanwaltschaften beschäftigen sich 
damit. Ob Plapperlena die Brisanz dieser 
Vorgänge überhaupt begriffen hat – ich 
habe meine Zweifel. Verantwortung zu 
übernehmen – für eine grüne „Welten-
retterin“ kein �ema. Für jüngere Leser 
zur Erinnerung: Ein Jürgen Möllemann 
(FDP) trat 1993 wegen der sog. Brief-
bogenaffäre (Möllemann hatte sich auf 
offiziellem Papier mit Werbeschreiben 
an Handelsketten für ein Produkt seines 
angeheirateten Vetters eingesetzt) von 
seinem Amt als Wirtschaftsminister zu-
rück. Moral scheint heutzutage nur noch 
eine Phrase zu sein – gerade Plapperlena 
belehrt ja alle Welt; zumindest die Welt, 
die ihr überhaupt noch zuhört, über mo-
ralische Werte; die „Klimaretterin“ (zu 
Beginn der Regierungszeit angekündigt, 
vornehmlich Linienflüge zu benutzen) 
hat von den bis jetzt erfolgten 44 Flü-
gen lediglich 3 mal auf Linienmaschinen 
zurückgegriffen. Für mich ist Täuschen, 
Tricksen, Unehrlichkeit – kurz Unmoral 
– ein Markenzeichen grün-linker Politik 
geworden. Die nicht nur „oben“ angesie-
delt ist. Einen SPD-Bundestagsabgeord-
neten Papendieck habe ich im Sommer 
2021 auf der Burg Storkow säuseln hö-
ren, wie er sich für die Bürger einsetzen 
wolle. Erlebt habe ich nur, wie er sich 
für sich (Diäten) eingesetzt hat, indem 
er alle Entscheidungen seiner Fraktion 
abgenickt hat (z. B. Weiterführung der 
Bundeswehreinsätze im Libanon und im 
Kosovo). Wenn dieser moralischen Ver-
kommenheit nicht ein Ende bereitet wird 
– das Sprichwort vom Kopf des Fisches 
ist ja bekannt –, dann möge sich niemand 
über den Zustand dieser Gesellschaft (na-
tional wie global) beschweren.

Dr. Klaus Dittrich

Grün ruiniert uns!
Sehr geehrter Herr Hauke,
überall können wir erleben, wie die 

menschenfeindliche grüne Ideologie (egal 
ob rot, grün, gelb oder schwarz) auf brei-
ter Front zusammenbricht, was deren 
Propagandisten leider nicht zu stören 
scheint. Sie machen einfach immer weiter. 
Wie sagte Habeck doch so schön? „Der 
Staat...“ – damit meinte er sich selbst – „...
macht keine Fehler!“, nun denn. 

Nachdem sich die stabile Stromversor-
gung – das Rückgrat jeder modernen Zivi-
lisation – in Auflösung befindet, möchten 
die Grünen nun eine weitere „Umlage“, 
also Steuer, auf unseren Strom einführen, 
um Gaskraftwerke zu bauen. Die voll 
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Diskussion verweigern. Die Konsequenz: 
Stillstand und Ineffizienz auf Kosten der 
Bürger. Es wird Zeit, dass wieder Politik 
im Sinne des Bürgers gemacht wird und 
der Bürgerwille respektiert wird, sonst 
macht sich dieser Kreistag in nächster Zeit 
noch öfter unglaubwürdig. Der Bürger 
hat uns als stärkste Kraft in den Kreistag 
wegen der desaströsen bisherigen Politik 
gewählt, und Parteien wie die SPD haben 
nichts daraus gelernt und machen weiter 
nach dem Mantra: „Immer weiter so.“ 

Bereits im Vorfeld dieser Sitzung war 
abzusehen, dass es so enden würde. Seit 
2023 gibt es einen Beschluss, die Kreis-
tagssitzungen zu dokumentieren und 
aufzuzeichnen für die Bürger. Passiert ist 
seitdem nichts in diese Richtung. Dass 
Herr Papendieck hierzu eine Erklärung 
abgab, ist an Dreistigkeit kaum zu über-
bieten, denn es ist unter anderem die 
SPD selbst, die seit 2023 konsequent 
gegen Aufzeichnungen mauert, obwohl 
dies per Beschluss festgelegt wurde. Wa-
rum sie das nicht wünscht, konnte man 
bei der konstituierenden Sitzung gut er-
leben. Dieses peinliche Schauspiel, das 
sich an diesem Tage abgespielt hat, will 
man wohl den Bürgern aus Angst vor den 
nächsten Wahlen lieber nicht zeigen. Es 
ist Zeit, dass auch die Kommunalpolitik 
in die Gesellschaft geholt wird, damit 
diese sehen kann, wie sich ihre direkt ge-
wählten Kandidaten schlagen und wie de-
mokratisch sie sich mit dem Wählerwillen 
auseinandersetzen und gewillt sind, eine 
Lösung zu finden. 

Wir haben es lediglich bis zum Tages-
ordnungspunkt „Stellvertretende Kreis-
tagsvorsitzende“ geschafft. Die restlichen 
Punkte wurden, anders als geplant, am 
Montag, den 15.07.2024, fortgesetzt. Es 
bleibt abzuwarten, ob die anderen Frak-
tionen, allen voran die SPD, dann bereit 
sind, konstruktiv zu arbeiten oder weiter 
ihre Brandmauer, die löchrig ist wie ein 
Schweizer Käse, aufrechtzuerhalten. 

Die Blockadehaltung der Altparteien ist 
nicht nur undemokratisch, sondern auch 
ineffektiv und schädlich für unser Ge-
meinwesen. 

Wir fordern daher alle Fraktionen 
auf, die selbstauferlegten ideologischen 
Schranken zu überwinden und endlich 
den Weg für eine konstruktive, sachorien-
tierte Politik freizumachen. Deutschland 
braucht eine politische Erneuerung – zum 
Wohle aller Bürger und für eine bessere 
Zukunft. Lars Aulich, 

Fraktionsvorsitzender der AfD

Konstituierende
Sitzungen drehen 

den Wählerwillen um
Sehr geehrter Herr Hauke,
ich erlaube mir, Ihnen einen kurzen Er-

lebnisbericht über meine Teilnahme an 
den beiden Konstituierenden Sitzungen, 
einmal in der SVV in Fürstenwalde am 
04.07.24 und im Kreistag in Beeskow am 
09.07.24, zu geben. Warum mache ich 
davon Gebrauch, weil ich nicht erwartet 
habe, so etwas im politischen Raum zu 
erleben. Für beide Körperschaften gilt die 
gleiche gesetzliche Grundlage, nämlich 
die Brandenburgische Kommunalverfas-
sung und die aktuelle Geschäftsordnung 
der Körperschaft. Damit sollte alles seinen 
geordneten Gang gehen und unkompli-
ziert der Vorsitzende der jeweiligen Insti-
tution gewählt werden können. 

Für Fürstenwalde erfolgte die Wahl des 
Vorsitzenden recht schnell und harmo-
nisch, was der Bürger auch gern goutiert. 
Bei der Stellvertreterwahl kam die Sache 
dann schon ins Holpern... Einzelheiten 
erspare ich mir, möchte aber nur den vom 
neuen Vorsitzenden, Herrn Altmann, 
geprägten Satz, „Politik kann manchmal 
eklig sein“, aufgreifen und verinnerlichen. 
Ich habe diese Veranstaltung auch vor-
zeitig für mich beendet; wer Genaueres 
wissen möchte, schaue bitte in die Lü-
ckenpresse.

Mit diesen Eindrücken und einer ge-
wissen Erwartungshaltung habe ich mich 
auf den Weg nach Beeskow zum Kreistag 
gemacht. Novum für mich war die Tat-
sache, dass ich mich im Vorfeld im Büro 
des Kreistages anmelden musste, um ei-
nen Platz für meine Person reservieren zu 
lassen. Bei dieser Recherche bin ich auf 
die Tatsache gestoßen, dass es seit Jahren 
einen Beschluss des Kreistages zur Durch-
führung eines Livestreams gibt, der aber 
von der SPD torpediert wird. Demnach 
hätte ich die Veranstaltung auch von zu 
Hause aus verfolgen können. Im Nachhi-
nein ein Glück, denn dann hätten noch 
mehr Bürger den dilettantischen Ablauf 
der Wahl mitverfolgen können. Über 
mögliche Rechtsverstöße im Wahlproce-
dere möchte ich mich hier nicht auslas-
sen. Das möge die Kommunalaufsicht 
bewerten. Live-Ticker der MOZ, 19:15 
Uhr: „Es geht weiter. Neuer Anlauf für 
den 2.Wahlgang. Zwischenruf des Heimat-
Abgeordneten Klaus Beier: Ich würde es ma-
chen [Heimat, das ist die ehemalige NPD.] 
Das nimmt keiner ernst. Jetzt spricht der 
Landrat, er erinnert daran, dass es der letz-
te Tag für die Konstituierung ist. Er mahnt 
jetzt einen arbeitsfähigen Kreistag zu bil-
den. Kathleen Muxel [AfD] fragt, warum 
der Vorschlag von Herrn Beier nicht ernst 
genommen wird. Beier schlägt sich erneut 
vor.“ Der geneigte Leser möge sich hier-
zu seine Meinung bilden. So dauerte es 
über drei Stunden im wohltemperierten 
Atrium des Landkreises bis der neue Vor-
sitzende, Herr Hilke, aus dem Abklingbe-
cken der CDU gekürt wurde. Um 21:15 
habe ich die Veranstaltung vorfristig ver-
lassen, mehr war nicht zu ertragen.

Für mich persönlich habe ich die Er-
kenntnis gewonnen, mit der Kommunal-
verfassung und der GO sollen die Macht-
verhältnisse der Altparteien zementiert 
werden. Wieso sage ich das, weil diese 
Kommunalverfassung ihrem Ursprung 
nach aus NRW stammt, wo sich die da-
maligen politischen Verhältnisse der alten 
BRD  widerspiegelten und diese in der 
Wendezeit den Neuen Bundesländern 
übergestülpt wurden, natürlich ganz de-
mokratisch mit einigen Modifizierungen 
versehen, aber nicht an die Forderungen 
der Neuzeit angepasst. 

Beweis für meine Aussage: Nach der 
Kommunalwahl waren alle Wahlkreise 
„Blau“, mit den Konstituierenden Sitzun-
gen der Kreise wandelt sich das ostdeut-
sche Bild nach „Schwarz“. Ein Schelm, 
wer Böses dabei denkt.

Ich möchte meinen Bericht abschließen 
mit der Bemerkung, dass ich den Landrat 
in einer Mail dazu aufgefordert habe, im 
Zuge seiner gegenwärtigen Umgestaltung 
der Dezernate auch die Durchsetzung des 
Beschlusses zum Livestream der Kreis-
tagssitzungen zu vollziehen. Den gleichen 
Auftrag habe ich auch an den Abgeordne-
ten Christian Dippe übergeben.

Wolfgang Riebe
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Von Michael Hauke
Immer wieder fragen mich Leser, wo ich 

die größten Bedrohungen für unser Land 
sehe. Trotz der mannigfachen Krisen, in die 
Deutschland mutwillig geführt wird, er-
kenne ich zuvorderst zwei große Gefahren.

Die eine ist die millionenfache Zuwan-
derung. Sie zerstört nicht nur die Sozi-
alsysteme, sie führt nicht nur zu einem 
unvorstellbaren Anstieg von Kriminalität 
jeglicher Art, sie verhindert nicht nur in 
vielen Schulen den eigentlichen Sinn von 
Bildung, weil es im Unterricht inzwischen 
um ganz andere Dinge geht als um Lesen, 
Schreiben, Rechnen. Die ungebremste Zu-
wanderung führt zum Verlust von Heimat 
und Identität. Der Islam wird den Alltag 
dominieren, in jeder Hinsicht. In vielen 
Städten Deutschlands ist das bereits Re-
alität. In Schulen und Kindergärten ist 
die Situation noch drastischer, was immer 
einen Blick in die Zukunft gewährt. Bei 
der Fortsetzung der unkontrollierten Mas-
senzuwanderung und einer exponentiell 
höheren Geburtenrate unter Migranten ist 
es eine Frage von vielleicht einer Generati-
on, bis Deutschland kippt. Schon jetzt hat 
unser Land nichts mehr mit dem zu tun, 
was es vor zwei, drei Generationen darstell-
te. Bereits 2012 sagte der damalige sächsi-
sche Staatsminister Martin Gillo (CDU) 
erwartungsfroh voraus: „Ab 2035 beginnt 
ein neues Zeitalter, dann werden die Zu-
kunftsdeutschen [sic!] die Mehrheit unserer 
Bevölkerung stellen.“

Bei all den anderen Gefahren durch die 
Energie- und Klimawende, die Deindus-
trialisierung, durch zunehmende Überwa-
chung und Zensur ist der tagtäglich statt-
findende Bevölkerungsaustausch die größte 
Bedrohung und wird am Ende der K.O.-
Schlag sein. Es gibt ein riesiges Parteienkar-
tell für immer mehr Zuwanderung. Jeder, 
der diese Entwicklung aufhalten möchte, 
wird zum Rechtsextremisten erklärt. Da-
durch wird sie unumkehrbar.

Die zweite riesige Bedrohung ist der 
Krieg. Das Prinzip ist dasselbe: jeder, der 
das Massensterben und die Eskalation 
stoppen will, wird zum Extremisten er-
klärt; es ist wirklich so einfach, eine Agenda 
durchzusetzen. 

Medien und Politik gewöhnen die Men-
schen Tag für Tag an das Wort Krieg. Wer 
sich für Frieden einsetzt, wird ausgegrenzt. 
Ungarns Premierminister Viktor Orbán ist 
sofort, nachdem er turnusmäßig EU-Rats-
präsident wurde, nach Kiew gereist, danach 
flog er nach Moskau, dann nach Peking. So 
viel Friedensinitiative gab es noch nie! In 
der EU und bei der NATO hat sich Orbán 
damit komplett isoliert. Das Bundesau-
ßenministerium ließ verlautbaren: „Wir 
müssen sehen, wie die ungarische Ratsprä-
sidentschaft weiter läuft. Wir sind jetzt an 
Tag 12. Und sie hat schon großen Flurscha-
den hinterlassen.“ Der Mainstream sekun-
diert. Nach Orbáns Vermittlungsversuchen 

fragte/forderte die „Tagesschau“ auf ihrer 
Webseite: „Kann Ungarn der EU-Ratsvor-
sitz entzogen werden?“ Die Friedensmissi-
on des aktuellen EU-Ratspräsidenten wird 
von Medien und Politik offen feindselig be-
gleitet. Gelobt wird dagegen nicht nur jede 
Waffenlieferung, sondern auch die geplan-
te Wiedereinführung der Wehrpflicht, die 
Stationierung von US-Marschflugkörpern 
mitten in Deutschland und der „Operati-
onsplan Deutschland“, der die Kriegsvor-
bereitungen, wie am 12.07.24 bekannt 
wurde, auf Hochtouren bringt: Über die 
A2 sollen „800.000 Soldatinnen und Sol-
daten“ und rund 200.000 Militärfahrzeuge 
„an die NATO-Ostflanke gebracht wer-
den.“ Deutschland soll die „Drehscheibe“ 
des Krieges gegen Russland werden. T-
Online beschreibt die Pläne wie folgt: „Alle 
300 bis 500 Meter müssen die Konvois die 
Möglichkeit haben zu stoppen. Ausweich-
routen und Flächen an Flüssen für Be-
helfsbrücken müssen ebenfalls ausgemacht 
werden, sollten Straßen und Brücken 
nicht mehr intakt sein. Auch Pläne für ein 
Kriegsgefangenenlager soll es für den Fall 
bereits geben.“ Kriegsgefangenenlager auf 
deutschem Boden – ein Wahnsinn!

Viktor Orbán wandte sich nach seiner 
Mission eindringlich an seine Nation: „Es 
fühlt sich an, als hätte der Militärzug keine 
Bremsen und der Lokführer wäre verrückt 
geworden. Wir müssen die Notbremse be-
tätigen, damit zumindest diejenigen, die 
wollen, aussteigen können und nicht am 
Krieg teilnehmen. Krieg tötet! Das einzige 
Gegenmittel zum Krieg ist Frieden. Wenn 
wir nicht wollen, dass uns der Krieg über-
kommt, müssen wir ihn stoppen!“ 

Der serbische Präsident äußerte sich am 
13. Juni fast deckungsgleich. In einem 
Interview mit der Schweizer Zeitschrift 
„Weltwoche“ bezeichnete Aleksandar Vučić 
die Kriegsfrage als bereits entschieden: 
„Der Zug ist abgefahren, und niemand 
kann ihn aufhalten.“ Wie Orbáns Appell 
fanden auch die Worte des serbischen Prä-
sidenten keinerlei Eingang in die deutsche 
Presselandschaft. Dabei wurde Vučić sehr 
konkret: „In einem kurzen Zeitraum, ja, 
da bin ich mir ziemlich sicher, werden wir 
eine Katastrophe erleben!“ Im weiteren 
Verlauf des Interviews, das „Weltwoche“-
Chef Roger Köppel führte, wurde Vučić 
noch genauer: „Ich glaube, dass wir davon 
nicht mehr weit entfernt sind. Nicht länger 
als drei, vier Monate. Und es besteht die 
Gefahr, dass dies schon vorher geschieht.“

Viktor Orbán und Aleksandar Vučić 
sind europäische Staatsmänner, die direkt 
mit den Beteiligten sprechen und über 
weitergehende Informationen verfügen. 
Man sollte sie ernst nehmen. Dass Orbáns 
Friedensinitiative rundweg abgelehnt wird, 
spricht tatsächlich für eine gewollte Eska-
lation. Ob sich die unmittelbare Kriegsge-
fahr, vor der Aleksandar Vučić und Viktor 
Orbán warnen, bewahrheiten wird, werden 
die nächsten Monate und Jahre zeigen. 
Derweil sterben monatlich weiter Zehntau-
sende in einem Krieg, der längst beendet 
sein könnte. Ich wiederhole noch einmal 
Viktor Orbáns Appell, der mir aus dem 
Herzen spricht: „Wir müssen die Notbrem-
se betätigen, damit zumindest diejenigen, 
die wollen, aussteigen können und nicht 
am Krieg teilnehmen. Krieg tötet! Das ein-
zige Gegenmittel zum Krieg ist Frieden. 
Wenn wir nicht wollen, dass uns der Krieg 
überkommt, müssen wir ihn stoppen!“

Stoppen wir die deutschen Kriegstreiber. 
Sie führen uns in die Katastrophe.

Stehen wir vor einem Krieg?
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